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«en und das wieder nichts im Vergleich zu dem , was der Zen-
wumsführer Rören vortrug . Wenn auch nur der zehnte Teil
ton dem wahr wäre , was Herr Rören , selbst ruhig , unter all¬
gemeiner Entrüstung des Hauses vonEntsetzlichem über Bru¬
talitäten und daheim mit Zuchthaus bestrafter gemeiner Un-
Michkeit erzählte , dann könnte man fast sich versucht fühlen,
Deutsche aufzufordern , die Kolonien mit Gewalt von den
deutschen zu befreien . Aber was ist Wahrheit '? „Der Him-
^l ist hoch und der Zar ist weit " , heißt es in Rußland . Und
Wer üls in Rußland geht es auch in unseren Kolonien nicht
i"- wenn die Herren Bebel , Ablaß und Rören nachweisbare
Untaten berichtet haben . Aber man weiß , daß einerseits

Ledebour (Gv,dem .z ^ Nlr.)
Kolonial -Debatten im Deutschen Reichstag.

Roeren (Zentr .> Schädler lZentr.j

eigene Rest beschmutzte " . Man konnte sich auch durch Augen¬
schein überzeugen von dem Unterschiede zwischen fern in
Afrika gedichteten Akten und der im Reichstage sichtbaren
nackten Wirklichkeit . Mit „ Stäbchen " wurden die angeblich
schuldigen Eingeborenen nach den Akten geprügelt . Im
Reichstage entpuppte sich das „ Stäbchen " als ein finger¬
dicker Stab , und demnach konnte man sich eine Vorstellung
machen von den anderen Prügelknüppeln , die man selbst im
Bureaukratendeutsch nicht als Stäbchen zu bezeichnen wagte,
und mit welchen so geprügelt wird , daß die Leute nicht selten
dabei sterben . Und selbst dieses brutale Totprügeln ist ver¬
hältnismäßig harmlos gegen die anderen Scheußlichkeiten.

droht , wenn man seine Wünsche nicht erfülle , werde das Zen¬
trum nicht einen Pfennig mehr für die Kolonien bewilligen.
Darauf tzihr Abgeordneter Rören den Kolcnialdirektor an,
wie wohl noch nie ein Herr vom Bundesratstisch von einen
Abgeordnetn angefahren worden ist . Er nannte ihn Börsen
jobber , warf ihm seine Vergangenheit vor und bediente sich
dem Kolonialdirektor gegenüber der gröbsten Injurien , di«
Präsident Graf Ballestrem ruhig hingehen ließ . Auf den
Borwurf der Unwahrheit und des Vertranensbruches konnte
Kolonialdirektor Dernburg mit den Akten gut antworten.
Aber Abgeordneter Rören war dem auch gewachsen . Der
„dumme Junge von Assessor " , der die Akten geschrieben , habe

Kleines Feuilleton.
wartet nicht ! Die Fachzeitschrift „Der deutsche Steno-

berichtet : In Owensborough , einer kleinen Stadt in
Mrucky, wurde jüngst ein interessanter Strafprozeß verhan-

jjA  und es schien, als als ob die Debatten bis in die tiefe
incin dauern würden . Plötzlich , erhob sich aber die Ge-

j, ? Wenographin , die schon längere 'Zeit unruhig auf die Uhr
link * ^at ?c' UIIk sagte höflich , aber bestimmt : „Ich möchte den

Gerichtshof darauf aufmerksam machen , daß es 19 Uhr
ruber ist ; da nun meine Elektrische um 10y2 Uhr fährt , muß

letzt aushören und nach Hause eilen !" Der Richter , der ob
^ler energischen Erklärung ein wenig konsterniert war , dachte

^ >ge Augenblicke nach , und nach einer kurzen , leise geführten
eratung mit dem Staatsanwalt erwiderte er der jungen

^aine : „Mein Fräulein , die Verhandlung wird nicht mehr lange
^uern . Das Gericht stellt Ihnen aber in ' jedem Falle einen

Qgen zur Verfügung , der Sie nach beendeter Sitzung nach
^u >e,bringen kann !" — „Ich verzichte auf den Wagen, " ,ent-

gncte sehr von oben herab die Stenographin . „Außerdem
>ch müde . Um diese Zeit liege ich sonst schon, längst im

ich muß also sofort nach Hause gehen ." — „Wenn es so
° die weitere Verhandlung ans morgen früh 8 Uhr

rl .pgt !" erwiderte der Richter , indem er von seinem Platze
yb- Die kleine Stenographin aber sagte kürz „Gute

MHt !" und war schon draußen , bevor der Kadi das letzte
gesprochen hatte : sie durfte ja ihre Elektrische nicht ver-

D .̂ " bencrscheinungen in Teichen . Die König !. Biologische
»litt" r Nation in München hatte , wie die „Allg . Fischerci -Ztg ."
j te.lIf, vor einigen Wochen Veranlassung , das Wasser eines
D ^mentciches zu untersuchen , das sehr eigentümliche Farbener-
W '"Ungen aufwies . Der Besitzer des Teiches hatte auf der

Wasseroberfläche einen hochroten Fleck auftäuchen sehen, bcr
von Tag zu Tag an Größe zunahm upd schließlich den ganzen
Teich samt zwei anderen mit ihm in Verbindung stehenden Was¬
serflächen überzog . Bei Sonnenuntergang verwandelte sich die
rote Farbe in eine grasgrüne . Die mikroskopische Untersuchung
ergab , daß die Färbung von zahlreichen Kleinlebewesen aus der
Klasse der Geißeltiere hervorgerufen worden war . Die Gestalt
dieser Tierchen , die Euglena sanguinea heißen und nur ein
Zehntel Millimeter lang sind , verändert sich beständig , da die
Tierchen fortwährend in Bewegung sind , sich bald zusammen-
ziehen und bald ausdehnen . An einem Ende tragen sie eine jo-
genannte Geißel , einen beweglichen Faden, , der aber nicht zu
sehen ist , wenn die Tierchen Kugelgestalt annehmcn . Das Merk-
würdigste an den kleinen Wesen aber ist ihre Färbung . Am
Morgen , wenn sie unbelichtet gewesen sind, ' sind sic grasgrün
und haben nur in der Mitte einen dunkleren Fleck. Nach einer
Belichtung von 10—15 Minuten Dauer aber , werden sie völlig
rot . Sieht man genauer hin , so kann man beobachten , daß die
Rotsärbung von dem dunklen Flecke ausgeht, .denn dieser besteht
aus lauter tiefroten Körnchen , die sich unter dem Einfluß hesi
Lichts von einander entfernen und an die Oberfläche treten . Die
grüne Färbung verdanken die Tierchen grünen Körperchen , ähn-
lich denen ' eines Blattgrüns . Wenn das . Licht : -verschwindet,
treten , diese grünen Körperchen an die Oberfläche . Olsenbar hat
der rote Farbstoff den Zweck, den grünen vor ällzu ' greilcm Licht
zu schützen, eine Erscheinung , die auch in der Pflanzenwelt vor - '
kommt.

Eine neue Blindenschrift . Eine sinnreiche Ernndung für
Blindenschrift , die durch ihre Einfachheit ' frappiert , verdankt
man dem Direktor des Hospitals des Ouinze -Vingts in Paris,
Einest Vaughan , der zu ihr nur seine journalistischen Eriahr-
ungen verwertete . Sein Apparat nennt sich- „tragbare Druckerei
für Blinde " und besteht aus einem Kästchen, , das auf der einen
Seite einen Lettcrnhalter , auf der anderen Seite einen leeren

Halter aufweist . Die Lettern sind an Stäbchen aui einer Seite
in Blindenschrift , auf der anderen in gewöhnlicher Schrift ge¬
prägt . Der Blinde braucht sie durch Tasten nur in seinem Be-
Halter hcrauszusuchen und in den Halter zu schieben, wo sie sich
mittelst eines,Häkchens befestigen . Sie bleiben so nebeneinander
stehen und drücken auf der einfachen Schriftseite die Buchstaben
in Farbe auf , während sie auf der anderen durch Ueberfahren
mit einer Rolle sich ' eindrücken , so daß der Blinde die Kopie
in Blindenschrift behält . Für die Korrespondenz an ihn ist na¬
türlich das umgekehrte Verfahren zu verwenden , d. h. man schickt
ihm den Brief mit Blindenschrift und behält den mit Farbe ab-
gedruckten.

Die „Klcin -Dorrit " von Jslington . Aus London wird
geschrieben : Die fröhliche Vorstadt Jslington bringt in ihrem
Lokalpatriotismus manches zuwege , was andere Vorstädte Lon¬
dons nicht wagen würden , und die lokalen Feste , welche die um
das alte Wirtshaus zum „Angel " und das „Grand Theatre"
herum ' wohnenden Jslingtoner feiern , gelingen meist besser als
die Veranstaltungen anderer Vororte Londons , die eine ähn-
liche, kleinbürgerliche Bevölkerung haben . Nun ist Jslington
aber etwas ganz Neues gelungen : Es hat , um einem Wohltä¬
tigkeits -Bazar , der heute Donnerstag eröffnet wird , besondere
Anziehungskraft zu geben , eine 94 Jahre alte Dame entdeckt, die
das Original von Charles Dickens ' „Klein -Dorrit " gewesen
sein soll , und diese hochbetagte „Little Gorrit " wird den Jsling-
toner ■Bazar persönlich eröffnen . Zwar wissen die Dickens-
Gemeinde und die Dickens -Forscher nichts von Frau Mary Ana
Cooper oder , wie sie vormals hieß , von Frl . Mary Ann Mitton,
aber diese behauptet , Dickens ' Spielkameradin gewesen zu sein,
und sie nennt den längst verstorbenen großen Dichter noch heute
„meinen Karl " . Sie war ein Jahr jünger als Dickens . Nie-
wand widerspricht der alten Dame , der tote Charles auch
nicht.
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Nr . 285.
Freitag , den 7 . Dezember 1906, 41 . jaorjanf

ßei &e üage im Reichstag.
Die Reichstagssitzungen der letzten Tage gehörten zu den

aufgeregtesten und aufregendsten , die es je im Deutschen
Reichstag gegeben hat , und sie dürften von ganz außeror¬
dentlicher Bedeutring sein , nicht blos für die Zukunft der Ko¬
lonien , sondern vielleicht auch für die heimische Politik.

Wie viel unerquickliches wir auch schon im Laufe der
Fahre über das Treiben unserer Kolonialbeamten gehört
haben, es war nichts im Vergleich zu dem , was die Abgeord¬
neten Vebel und Ablaß in der letzten Woche vorgebracht ha-

Uebereifer nicht einwandfreier Missionare "„in majorem det
gloriam " , zur vermeintlichen höheren Ehre Gottes und ne¬
benbei auch der Macht der Kirche und der eigenen Macht,
übertreibt , entstellt , auch wohl erfindet und verleumdet , min¬
destens allzu leichtgläubig Küstenklatsch , Erfindungen und
Verleumdungen für bare Münze nimmt und weiter verbrei¬
tet . Andererseits weiß man nicht blos aus dem benachbar¬
ten Rußland , wie in den A k t e n die Dinge oft so ganz an¬
ders dargestellt sind , als sie sich in Wirklichkeit zugetragen
haben , wie da eine Hand die airdere wäscht und das gemein¬
same Interesse der schuldigen Beamten sie Vorgehen läßt ge¬
gen den we ißen Ra ben , weil dieser durch seine AnzeiZe „ das

Der neue Kolonialdirektor , der den Eindruck macht , daß
die .Wahrheit finden , die Schuldigen strafen und ein gutes

Regiment einführen will , bat mit seinen Darlegungen nicht
i-mmer überzeugend gewirkt . Man dachte unwillkürlich , er
sei noch Neuling und traue den Akten zu sehr . Freilich hatte
er auch Grund , den Zentrumsmänneru zu — mißtrauen.

Er konnte nämlich — und das war das Sensationellste
und Wichtigste — dem Reichstage erzählen , daß Abgeordne¬
ter Rören schon seit zwei Jahren die oben vorgetragenen
Schauergeschichten wisse , sie aber habe totschwcigen wollen,
wenn man den katholischen Missionaren und ihren Schütz-
lingen zu Willen wäre . Der Abgeordnete Rören hätte ge-
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ihn mißverstanden ; man könne ihm doch solche „ Eseleien"
nicht Zutrauen . Und da Abgeordneter Rören ein gewiegter
Führer des ' Zentrums und hoher Gerichtsbeamter ist. kann
sein Argument nicht ohne weiteres zurückgewiesen werden;
Eseleien laßt er sich nicht leicht zu schulden kommen.

So scheint das Tafeltuch zwischen Regierung und Re¬
gierungspartei . als welche das Zentrum seit langem gilt , zer¬
schnitten . Es fragt sich nur . ob Herr Dernburg ebenso die
Regierung hinter sich haben wird , wie Herr Rören das Zein
trum . Tatz die Regierung von der G e s chä f t s l u st des
Zentrums ost genug zu leiden hatte , daß inan in der Wil¬
helmstraße und im Kaiserpalaste von der Haltung des Zen¬
trums in der Angelegenheit des polnischen Schulstreikcs
wenig erbaut ist, das liegt klar zu Tage . So könne es schon
auch sein , daß die Regierung Herrn Dernburg stützt und nicht
durch das Zentrum stürzen läßt . Aber was wird dann aus
der Kolonialpolitik und überhaupt aus der Politik , in welcher
das Zentrum so lange schon Trumps ist und viele Stiche ge¬
macht hat , auch ohne daß Abgeordneter Erzberger schon .das
Trumpfaß , das er angeblich noch besitzt, ausgespielt hat?

veutfcker kelckstag.
(133 . Sitzung vom 8. Dezember . 1 Uhr .)

Am Bundesratstische : Staatssekretär Nieberding . —
Auf der Tagesordnung stehen die Interpellationen wegen
des Schulstreikes in Posen.

Staatssekretär Nieberding  erklärt sich sofort bereut,
zu antworten . :

Abg . v . Iadzewski (Pole ) führt aus : Das Erzreh -.
ungsrecht der Eltern sei unantastbar und dürfe nur aus -im
bürgerlichen Msetzbuch festgesetzten Gründen eingeschränkt,
werden . Den Religionsunterricht erteilen die Volksschul¬
lehrer nicht im Aufträge des Staates , sondern sie erteilen ihn
im Aufträge der Kirche . Wie nun die katholische Kirche sagt,
muß der Religionsunterricht in der Muttersprache erteilt
werden . Der Staat ist nach der Verfassung verpflichtet , sich
nach diesen Grundsätzen zu richten , und wenn jetzt von diesen.
Grundsätzen so allgemein abgewichen werde , so müsse er, .sä¬
gen , sei den polnischen Eltern tatsächlich nichts anderes übrig
geblieben , als den Kindern die Teilnahme an dem Religions.
unterricht in deutscher Sprache zu verbieten . Nur

p a s s i v e r Wst d e r st a n d
habe stattgefunden . Redner richtet an den Staatssekretär
das Ersuchen , dafür zu sorgen, daß die preußischen Gerichte-
ihr Amt nicht mißbrauchen , indem sie die Eltern ihr Recht
aus Erziehung ihrer Kinder nehmen . Wir ersuchen auch ,das
ganze Haus , mit seiner deutlichen Kritik nicht zurückzuhalten.
Wir wünschen den Frieden , aber wenn die Staatsregierung
uns nicht entgegenkommt , werden wir es erleben , daß - der
gegenwärtige Zustand noch sehr lange dauert . Es gibt zwei
Wege, die Konflikte zu lösen : entweder geht die preußische
Verwaltung zu dem vernünftigen Grundsätze zurück, daß
man die Kinder m ihrerWuttersprache unterrichtet und ihnen
daneben in der ausgiebigsten Weise die Kenntnisse der deut¬
schen Sprache beibringt , die fürs Leben notwendig sind.
Sonst gibt es nur noch einen Ausweg : man legt den Reli¬
gionsunterricht in die Hände der Kirche zurück. Der Kaiser
hat in Görlitz die ' . .

FreiheitderReligion
proklamiert , ich ersuche die preußische Regierung , sich mit
den Worten desKaisers in Uebereinstimmung zu setzen.

Abg . G I o w a tz k i (Zentrum ) : Bei der Wichtigkeit der
Materie haben wir uns veranlaßt gesehen, eine besondere În¬
terpellation einzubringen . Sie stützt sich auf den § 631 des
Bürgerlichen Gesetzbuches, welcher verlangt , daß

die Erziehung derKinder den Eltern
gewährleistet wird . Dies gilt auch von der religiösen Er¬
ziehung . Wir stehen auf dem Standpunkte , daß die Reli¬
gion jedem Volke in der Muttersprache erteilt werden soll.
Redner bittet den Reichskanzler , dafür zu sorgen , daß die
polnischen Kinder in ihrer Muttersprache unterrichtet
werden . ' ,* 1

Staatssekretär Nieberding:  Ich werde die beiden'
vorliegenden Beschwerden auseinander halten , weil die recht¬
liche und politische Grundlage der Beschwerden eine verschie¬
dene ist. Der Reichskanzler ist nicht verfassungsmäßig be- '.
rechtigt , im Sinne der Interpellation Schritte bei der Prcüßi-
schen Regierung zu tuu . Die Berufung auf den Artikel 3 ift

' Cave , adfum !" Es ist anläßlich einer Mitteilung der
Hardenscheu „Zukunft " darüber gestritten worden , ob die
Unterschrift „Cape , adsum ", die det jetzige Kaiser als Priüzi
Wilhelm dom Reichskanzler Fürsten Bismarck unter eine
Photographie gesetzt hatte , eine Warn  u n g bedeuten sollte
oder ob sie als eine Versicherung steter Bereitschaft zur Unter -;
stützung interpretiert werden sollte . Dazu macht nun der:
„Reichsbote " eine in mehrerer Beziehung recht interessante
Mitteilung . Er schreibt nämlich : Ein Herr , der im Septem¬
ber 1892 wiederholt Gast im Hause des Fürsten Bismarck in
Varzin war , teilt uns in Bezug auf die Auffassung des Für --
stcn Bismarck über das „Cave , adsum " folgendes wit : „Die,
Unterschrift dreht sich um die auf Veranlassung des Kaisers
beschlossene Reorganisation der Gymnasien , besonders die
Vermehrung des Unterrichts in den rsalistischen Fächern , auf
Kosten der alten Sprachen . Der Fürst sagte : „Ich halte das
für etwas vorübergehendes ; der Deutsche läßt sich seinen
Idealismus nicht rauben ." Damit tvendet sich das Ge-
sprach zu amerikanischen Zuständen und er schien anzuneh-
men , daß Geheimrat Hinzpeter dabei großen Einfluß ausge.
übt habe . Dann bcinerkte der Fürst : „Uebrigens schätzt auch
der Kaiser den Wert der alten Sprachen zu gering , weil ec
sie zu wenig kennt , und was man nicht keimt, liebt man nicht.
Das kann ich Ihnen beweisen : Prinz Wilhelm schenkte mir,
als ich noch sein volles Vertrauen besaß — Sie werden mir
zutrauen , daß ich mich darin nicht täuschte — sein Bild mit
der Unterschrift : -„Cave , adsum I" Er wollte offenbar sagen:
„bono sts ammo " oder „noli metuere " oder ähnliches . Sie
sehen : Lateinkann ernich  t ." — Das ist der genaue

. Wortlaut der Aeußerung des Fürsten ."

«vteSdadener Generak-Nnze1»Mtz- ;SI . Iah ?, »» ,

sticht angebracht , denn dieser garantiert nur den Angehörigen
eines Staates , daß sie in einem anderen Staate ebenso be¬
handelt werden , wie die Angehörigen dieses Staates . Mit
etwas mehr Recht beruft man sich auf 8 1631 des Bürger¬
lichen Gesetzbuches, aber auch dieser ist nicht zutreffend . Nach
8 1160 darf eine Fürsorgeerziehung zweifellos nicht verhängt
Werden, blos weil ein Kind böswillig oder störrisch ist. Das
Vorgehen darf sich nur gegen einen Vater richten bei
schuldhaftem Verhalten , das die Erziehung des Kindes ge¬
fährdet . Wann ein solches schuldhaftes Verhalte » vorliege,
darüber zu entscheiden sei

SachedesGerichts.
Die preußische Staatsregierung hat mit der ganzen Sache
nichts zu tun . In die Unabhängigkeit des preußischen Ge¬
richts werde nicht eingegriffen werden . Die preußische Ne¬
gierung werde jedenfalls nichts tun , was dem Reichsrecht wi¬
derspreche.

Auf Antrag erfolgt die Besprechung der Interpellation.
Abg . v. N o r m a n n (kons.) hält den Reichstag nicht

sük kompetent , da es sich um eine rein preußische Angelegen¬
heit handle.

Abg . v. Tie bemann  ist derselben Ansicht. Er hofft,
daß der Reichskanzler in Uebereinstinimung mit der preußi¬
schen Skaatsrcgierung die Ziele seiner Ostmarkenpolitik
scharf im Auge behalten werde , wenn es sein muß , mit dem
nötigen Nachdruck.

- Abg . Büsin  g (natl .) bringt die Stellung seiner Par¬
tei - zu dieser Frage wiederholt zum Ausdruck , Seine Partei
fet mit der von der preußischen Regierung seit einer Reihe
von Jahren verfolgten zielbewußten Politik durchaus ein-
verstanden . Er wünsche, daß die preußische Regierung mit
allen zulässigen Mitteln den großpolnischen Bestrebungen
entgegerstrete . Uebrigens könnten seine Freunde die Be¬
schwerde für nicht begründet hatten.

Abg . Bebel  legt in langen Ausführungen dar , daß es
das richtigste wäre , die völlige Entfernung des Unterrichts
aus der Schule durchzuführen.

Nachdem sich noch die Abgeordneten Träger (Freis . Vp .) ,
Liebermann v , Sonncnberg (Wirtsch . Vor .) , Gothein ( Freis.
Vp .) , Kollinger und Hansen an der Debatte beteiligt hatten,
vertagt sich das Haus.

Morgen 1 Uhr : Interpellation Speck betr . Gerstenver¬
zollung , desgleichen betr , Ausführung von Eisenerzen aus
Schweden , drittens Fortsetzung der eben abgebrochenen De¬

batte , endlich erste Lesung der Algeciras -Vorlage.
Schluß 6I Uhr.

* Wiesbaden , 6. Dezember 1906.

T i c F l c i s ch t e u c r u n g.

Wie die „Post " hört , bestätigt es sich, daß das preußische
Staatsministerium sich in seinen letzten Sitzungen mit her

: Frage beschäftigt hat , welche Maßregeln gegen die Fleisch¬
teuerung zu ergreifen sein werden . Die beabsichtigten Maß¬
regeln sollen aber nicht für das ganze Deutsche Reich vorge-

! schlagen werden , sondern sich aus das preußische Staatsge¬
biet beschränken . An eine Oeffnung der Grenze oder die

-Errichtung von Grenzschlachthäusern sei nicht zn denken . Für
!den Versand frischen Fleisches auf den preußisch -hessischen
: Eisenbahnen sollen durch den Eisenbahnminister Erlcichter-
' ungen getroffen werden . Darüber , welche Maßregeln gegen
die Fleischteurung für das ganze Reich zu treffen sind , wird

. der Bundesrat noch in dieser Woche beraten . Auch die Mi-
; nisterieu der einzelnen Staaten werden in der nächsten Woche
; sich eingehend mit der Frage beschäftigen.

jj Der Nachtragsetat für Süd west  afri k a.
i In der Budgetkommission des Reichstages begann die
, Beratung des Nachtragsetats für Südwestafrika . Schatz-
: sekretar Stengel und Koloniatdirektor Dernburg gaben Er-
s ktärungen über die vor gekommenen Etatsüberschreitungen
'ab , während der Gouverneur Linder, » ist in einem zweistün-
, digen Vorträge Auskunft über Äc militärische und wirt-
j, schaftliche Lage in Südwestafrika ekteilte.

A u s d e r K o l o n r a l a b t e i l u n g. ^
: Der Beamte der Kolonialabteilnng . der seiner vorgesetz-
üten Behörde mitgeteilt hat, daß der Abgeordnete Rören
", mit der Ablehnung aller Kolouialfordcrungen durch das

Zentrum gedroht hat , wenn die Angelegenheit Wistuba nicht
; seinen Wünschen entsprechend erledigt werde , will die Be¬
zeichnung „dummer , grüner Assessor", die ihm der Abgeord-

! riete Rören dieserhalb gewidmet bat , nicht auf sich sitzen
lassen . Der Herr , sein Name ist Brückner , will sich, wie das

; „B . T ." nietdet , u . a. mit einer Beschwerde au d a 8
Justizministerium  wenden . DaS wird ihm aber
wohl nichts helfen ; denn der Abgeordnete Rören ist durch
seine Immunität als Abgeordneter gedeckt,

DieLgndtagswahleninWürttemberg.

' Die Landtagswahlen hatten folgendes Ergebnis : Es
wurden g e w ä h I t 17 Kandidaten des Zentrums , 7 Kandi¬
daten der Volkspartei , 7 Kandidaten der deutschen Partei
und 7 Kandidaten des Bundes der Landwirte , sowie zwei So-
zialdemokraten . Es haben 27 Nachwahlen stattzufinden.
Der Bauernbund hat 2 Sitze ; das Zentrum einen Sitz ge-
wonncn , die Volkspartei drei Sitze verloren ; die deutsche
Partei hat einen Sitz von den Sozialdemokraten gewonnen.
Tie Parteiführer wurden durchweg wicdergewählt.

DasneuespanischeMinisterium.
Tie Beurteilung , der neuen Regierung ist unter den Li¬

beralen s e h r g e t e i I t . Die Radikal -Liberalen erwarte^
daß die Resocmprojekte des Kabinetts Lopez Dominguez und
besonders das Vereinsgesetz unverzüglich ausgenommen wer¬
den, wenn nicht freiwillig , dann doch unter dem Druck der
Volksabstimmung . Die Gemäßigten trauen dem Kabinett
Bega de Armijo die Entfaltung eines die Einheit der Libe¬
ralen sichernden Programmes nicht zu . Die Konservativen
bekunden Zuversicht auf ihre baldige Herrschaft.

DieTrennungvonKircheundSta  a t.

Zur I n v e n t a r a u f n a h m e auf der Insel Batz,
Departement Finisterc , wird noch berichtet : Als die Gendar¬
men auf der Insel landeten , wurden sie von einer aufgereg¬
ten Menge empfangen . Der Priester brachte Hochrufe auf
die Freiheit aus und erklärte , nur der Gewalt Weichen zu
Wollen. Die Gendarmen bemühten sich, die Volksmenge zu
zerstreuen . Hierbei Aun es zu einem Handgemenge
zwischen den Gendarmen und dem Priester . Letzterer biß
einem Gerdarmeu in den Daumen . Man legte dem Prie¬
ster Handschellen an . Die Menge bewarf die Gendarmen
mit Steinen und beschimpfte sie. Fünf Verhaftungen wur¬
den vorgenommeu . Die Gendarmen drangen nun bis vor
die Kirche 'und schlugen die Tür ein . In der Kirche befanden
sich mehrere Personen , die sich weigerten , an der Inventar-
Aufnahme teilzunehmen . Nach Beendigung der Inventar¬
aufnahme begaben sich die Beamten in eine benachbarte Ka-
pelle , wo trotz heftigen Widerstandes der Geistlichen die In¬
ventaraufnahme durchgcführt wurde.

Rudernd.
London , 6. Dezember . Der „Standard " meldet aus

Durban, ' daß unter den Chinesen , welche in : Hafen versam.
meU sind, um nach China zurückzukehren , gestern heftige Un¬
ruh e u ausbrachen . Die Chinesen kämpften gegep einem-
der,mit Messern und Dolchen . Mehrere Chinesen büßten ihr
Leben ein , zahlreiche andere erlitten schwere Verwundungen-

London , 6. Dezember . Der französische und der spani¬
sche Botschafter haben dem Staatssekretär der auswärtigen
Angelegenheiten die identische Note  überreicht , die Frank¬
reich und Spanien an die auf der Konferenz von Algcci-
r a s vertretenen Mächte richtet , Sir Edward Grey nahm
die Note entgegen und erwiderte , daß er mit ihrem Inhalt
einverstanden sei.

Nom . 6. Dezember . Ter römische Kassationshaf , der ge¬
stern die Berufungen gegen die Urteile von Ancona und Ve.
nedia über das Wahlrecht der Frauen  verhandelte,
hat öas Urteil des Appellhofs,von Venedig bestätigt , das auf
Grund der bestehenden Gesetzgebung den Frauen das Wahl¬
recht abspricht,

Newport . 6. Dezember . Roosevelt beabsichtigt , einen
u e li.e n Vertrag mit Japan  vorzuichlagen , der die
Einwanderung japanischer Arbeiter ausschließt . .

Zrbettsrbswsglmg.
Erfolgreicher Streik.  Aus Q f f e n b a ch

wird berichtet : Die Zuschneider der Schuh - und Schäftefabrik
haben durch ihre Lohnbewegung eine zehnprozentige Erhöh¬
ung erzielt . ■: t.

Ge n er all st r e i k in der italienischen  Han¬
delsmarine.  Aus Mailand wird uns telegraphiert:
Ist der italienischen Handelsmarine soll am kommenden
Donnerstag ein Generalstreik  ausbrechen . Der Kon¬
greß der Matrosen in Genua stellte verschiedene Forderungen
auf , die in der Hauptsache auf höhere Lökme und bessere Be¬
handlung der Mannschaften hinauslaufen.

Die fteicfis im Koffer.
r  u . H . Cassel , 5 . Dezember.

. Unter gewaltigem Andrange des Publikums , zu dem die
Bewohner des Badeorts Wildungen ein erhebliches Kontingent
stellten , begannen heute früh vor dem hiesigen Schwurgericht
die Per -handlungen in dem Prozeß gegen den Möbelhändler
Wilhelm Meyer , der beschuldigt ist , im Juli 1905 die Far-
merswltwe Marie Vogel , ged. Laug , aus New Orleans m
Bad Wilduugcu ermordet und beraubt zu haben . DieLeiche
der Ermordeten wurde bekanntlich dreiviertel Jahre später «#
einem Koffer auf dem Hauptbahnhos in Frankfurt a . M . ous-
aesunden.

Den Vorsitz im Gerichtshöfe führt Landgerichtsdirektoc
Barckhauscu . Die Anklage vertritt Erster Staatsanwalt von
Detfurth . D >e Verteidigung hat Rechtsanwalt Hohm -KoUl
übernommen , und zwar auf Veranlassung des Vaters des
geklagten , des in Köln wohnenden pensionierten LokomotivstE
rcrs Meyer . Kurz vor Beginn der Verhandlung wurde der W«
geklagte unter starker Bewachung ans dem Untersuchungsg •
sängnis vorgüührt . Er ist ein junger , hübscher Mann vo
sympathischem Aeußern und gefälligen Manieren . Sein dum"
Haar ist sorgfältig gescheitelt . Als er des vor dem ®^ ,£*cj4
tjsche stehenden Koffers ansichtig wurve , in dem man s. Zt-
Leiche stand , wurde er tiefblaß . ytl

Nach Bildung der Geschworenenbank erfolgte der ^ uLrjjJ
der Zeugen und Sachverständigen . Unter den 56 Zeugen den
det sich die Sophie Christiani , die Braut des Angeklagten,
mit ihm zusammen nach Amerika geflüchtet war.

Nach Verlesung des Eröffnungsbeschlufses beginnt die

Vernehmung des Angeklagten . . .
Wilhelm Meyer ist am 16. Oktober 1875 als Sohn

Lokomotivführers zu Bestwig geboren . Er hat dann die
gerschulen in Meschede und München -Gladbach besucht.
München -Gladbach hat er dann das Dekorateurhandwerk ^
lernt . Nach Beendigung der Lehrzeit war er in Farmen,
berfeld , Hamm und Bochum als Gehilfe tätig . In Bo«
führte er , wie er erzählt , ein leichtsinniges Leben . Als er Dow

! verließ , hinterließ er etwa 260 .K. Schulden . Er ;,cj.
! Schulden abtragen wollen , wenn er wieder Stellung

Als er auf einige Mahnungen nicht reagiert , sei in einkst ^
chuiner Zeitung eine Notiz erschienen , in der behauptet wo
daß er unter Hinterlassung einer bedeutenden Schuldenlai o
flüchtet sei. , Das habe ihn tief getränkt . Ein F ^ und
ihm zugeredct , doch mit ihm nach Amerika zu gehen.
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auf den Vorschlag eingegangen und mit dem Freund nach Ant¬
werpen gereist.

Der Angeklagten erzählt dann weiter , wie er im deutschen
Ceemannsheim in Antwerpen eine Stellung als Kohtenzieher
auf dem Dampfer „Finnland " der ,.Argo "-Linie angenommen
habe und mit diesem nach Amerika gefahren sei. Vor New-
Orleans angekommen , sei er eines Nachts mit noch einem an¬
deren Trimmer zusammen über Bord gegangen und habe
schwimmend die Stadt erreicht , wo er .zunächst keine Arbeit fin¬
den konnte und deshalb in Güterwagen und Kanalisations¬
röhren geschlafen habe . Später sei er dann bei einem kleinen
Möbelfabrikanlen in dem seiner vielen französischen Einwohner
wegen „Algier " benannten Stadtteil untergekommen , und hier
sei öfter eine Dame erschienen , die den rheinischen Dialekt ge¬
sprochen und sich anscheinend sehr für ihn interessiert habe Die
Dame hätte ihm öfters Theaterbilletts , Wäsche etc. geschenkt und
ihn schließlich eingeladen , zu ihr zu ziehen , weil sie befürchtet
habe, daß er sich mit französischen Damen einlassen könnte.
Trotz dem freundschaftlichen Verkehr zwischen ihnen Beiden
sei das Verhältnis nur ein platonisches gewesen . Wiederholt
sei er in sie gedrungen , wie sie heiße und weshalb sie ihm so
viel Interesse entgegenbringe , aber erst nach Monaten habe sie
ihm erzählt , sie sei ja seine Tante , sie habe ihn aber erst prüfen
vollen , weß Geistes Kind er sei.

Aus weiteres Befragen erzählte der Angeklagte , wie Frau
Vogel ihn gedrängt habe , mit ihr nach Deutschland zu gehen,
da sie dort ihren Lebensabend beschließen wollte . Anfang 1965
feien sie dann über Newyork mit dem Dampfer „Moltke " der
Hamburg -Amerika -Linie zunächst nach Hamburg und von hier
nach Berlin gereist , wo sie im Hotel „ Prinz Heinrich " in der
Dorotheenstraße abgestiegcn seien . In Newyork habe seine
Tante ihr ganzes Vermögen auf die Dresdener Bank einge-
zahlt und cs in Berlin in der Filiale Unter den Linden abge¬
hoben. Dabei habe sie ihm gesagt , weil er so gut zu ihr ge-
wesen sei, solle er ihr Alleinerbe werden,

i. Darauf habe er ihr den Plan entwickelt, in Deutschland
ein Tapeziergeschäft auszumachen , zu dem sic ihm das erforder-
lichc Geld verschaffen sollte . Sic habe sich dazu auch bereit er¬
klärt und nun habe er in der „Deutschen Tapezierzeitung " in
Berlin inseriert , er wolle ein Möbelgeschäft kaufen , bezw. sich
an einem solchen beteiligen . Es sei ein Angebot aus Bad W,l°
düng eingegangen , das er akzeptiert habe.
/ Nach einiger Zeit habe er das Fräulein Sophie Christian !,
die Tochter eines Tischlermeisters und einer Hebamme in LLil-
düngen kennen und lieben gelernt . Aber grau Vogel wider-
setzte sich unserer Verbindung , sie sagte , eine Hebamme sei auch
immer eine Wahrsagerin und würde meine Ehe verhexen .. Auch
sei die Christiani eine Heuchlerin , die nur mein Geschickt reite.
.In Wirklichkeit war die alte Frau eifersüchtig auf das Mao-
chen und sie stellte alles Mögliche an , um mich an sich zu ?es-
seln. Ihr Verhalten wurde schließlich ganz unerträglich , sodaß
uh die Abende mißmutig im Wirtshause verbrachte und mich
betrank. Inzwischen war Pfingsten herangelommcn . Am ersten
Feiertage sprach sie davon , daß sie sich so elend fühle , äis ob sie
bald sterben müsse . Am Pfingstsonntag .sei er mit Frau -Vogel
ausgefahren und dabei sei sie plötzlich zärtlich geworden . Das
habe dem Fasse den Boden ausgeschlagen , denn nun sei sie uan
direkt widerlich gewesen . Am folgenden Tage sei Frau Vogel
dann mit hochrotem Kopf ins Geschäft getreten und habe ge¬
rufen: „Raus Du hast hier nichts zu sagen ! Raus ! Ich kann de-
weisen,̂ daß mir das Geschäft gehört und daß du mich 27 000 .*
lojteft!" Er , Meyer , sei sehr erschrocken gewesen , habe sich aber
zunächst zu einer gerichtlichen Auseinandersetzung bereit erklär ' .-
Er sei dann zu seinem Vater gefahren und als er wiedergc-
rommen sei, habe er die Vogel erhängt in ihrem Schlafzin .mon
anfgefunden. Nach einer Pause schilderte der Angeklagte

die Auffindung der Leiche.
. Bei seiner Abreise habe Frau Vogel ihm erklär «, er werde

abweisende Haltung noch bereuen . Schon einige Zeit vor¬
her habe sie ihm eine Selbstmordkomödie vorgespielt indem sie
emcs Abends mit einer Giftflgsche in der Hand wie leblos am
-Laden gelegen habe . Bei seiner Rückkehr von Köln sei ihm
nicht geöffnet ^ worden , die Hausbewohner l-ätten ihm erzählt,
M alte Frau sei schon seit einigen Tagen nicht mehr ge-chen
inarden. Nachdem er die Türe erbrochen batte , habe er zn-
«achst Abendbrot gegeben . Als er dann nis Schlafzimmer ge-
.ommen sei, habe er gefragt : Schläfst du noch ? Die anscheinend
l« Bett liegende Vogel habe ihm aber keine Antwort gegeben
Md nun habe er bei näherem Zusehen zu seinem Schrecken ve-
w l bor  dem Bett lag und der Kopf in einer am Beit,
galten befestigten Schlinge hin . Mit dem niedcrdrückendeu Ge-
«Men , daß die alte Frau von seiner Liebe zu der Christiani
« um in den Tod gegangen sei, habe er das Zimmer verlassen,
77," ' vm der Anblick der Toten zu gräßlich gewesen sei. Tic
Mte den Mund halb offen gehabt und daS habe auf ihn den
Andruck gemacht,

als wenn sie ihn beißen wollte.

M " aber sei er nochmals umgekehrt , weil er die Papiere der
*orc:i zur Polizei mitnehmen wollte . Trotz allen Euchens
wve er jedoch wieder die Papiere noch das Vermögen der Frau

en. Nun habe er Angst bekommen , daß man annehmen
- mte, er habe das Geld inzwischen an sich gebracht . Deshalb
7/ ^ sien Tage die Anzeige unterlassen. Am zweiten
^age habe die Leiche bereits gräßlich gerochen und nun habe
u wieder befürchtet , daß man glauben konnte , die Leiche liege

«MeSdaVexer Geaeral -Anzeise^

jjjyc' ■ v U l U/ltl / w __ 4%.
M . dwl länger da und er habe Grund , sie zu verheimliche .,.
m,« r J zwischen allmählich in Verwesung übergegangen und
u ?J abe ^ fie  den Koffer hineingezwängt und diesen oer-
fr* ?!eS* ® er  Angeklagte gab dann eine ziemlich verworre ..»
Stellung seines Verhaltens in der Folge . Er hat bekannt.

dreiviertel Jahre mit der Leiche im Koffer zusammen
Ni- <v , , gehaust.

(jeBrudr 1906 behielt er sie in der Wohnung , dann schaffte
^ >re  m sein Geschäftslokal , von wo aus er sie am 25 April
iifift Frankfurt a . M . aufgab . Er sei mit der Christiani

's . Frankfurt a . M . und Hamburg auf dem Dampfer „Bill-
nach Newyork abgercist , wo mau ihn sofort verhaftet bade

. Vor, . : Was glauben Sie nun , wo das Geld und die Pa-
r Frau geblieben sind ? Angekl . : Sie hat im Ofen ein

Leu. ^ /ucr gemacht und alles verbrannt , damit ich nichts
n haben sollte . Vors . : Sie meinen also , daß sich die Frauans cn 1 meinen cuio , oay iia ) Die H-rau

y F °che umgebracht habe ? Angekl . : Ja . Meyer muß dann
^ » offer offnen . Er bleibt , während den Geschworenen der

gezeigt wird , äußerlich vollkommen ruhig.
Der Sachverständige Dr . F r 0 m m -Frankfurt a M . fragte

ÖCn.Angeklagten noch eingehend nach der Art der HM •
itb?8I' rbie aach Angabe des Angeklagten aus "einer Hund

- ° bestand , Es trat dann eine Mittagspause einr - n mit iwuuuyvvuuje ein.
v “ Beginn der Nachmittagssitzung erschien der Angeklagte

fünfstündigen Vernehmung ziemlich abgespannt . Sein
!"b aschgrau und vergrämt aus . R .-A . Hohm beantragte

Ua^chlt die Verlesung des Anslieferungsbeschlusses , um festzu-!

stellen , wegen welcher Reale die Auslieferung bewilligt wor.
den sei. Der Vorsitzende teilt mit , daß der Antrag der Casseicr
Staatsanwaltschaft auf Raubmord  gestellt war und daß die
Auslieserung demgemäß vom Bundesgericht bewilligt wurde . C -;
begann dann

, die Zeugenvernehmung.
Spediteur Mensinger -Frankfurt a . M . schildert , wie Meyer

am 25. April d . I .. zu ihm gekommen sei und ihm gesagt habe,
es lagere für ihn ein Koffer aus dem Hauptbahnhof , der Zeuge
solle ihn abholen und aufbewahren , bis er , Meyer , von einer
Jtalienreise zurückkomme . Meyer habe seinen Namen nicht ge¬
nannt . Als nach 14 Tagen dem Koffer ein ekelhafter Geruch
entströmte , erfolgte die Oeffnung . Kriminalkommissar Bußjäger
Frankfurt am Main wohnte dieser bei . Dem Koffer seien Bcil-
lionen von kleinen Käfern , Würmern und Maden entströmt,
dann fand man die Kleider und darunter , wie ein Federmesser
zusammengeklappt , die Leiche der Frau Vogel Sie sei vollstän¬
dig zusammengeschrumpft gewesen und habe pergamentartig
ausgeschen.

. Gerichtsarzt Dr . Popp -Frankfurt !a . M . hat die Leiche
seziert . Irgendwelche Anhaltspunkte für eine Vergiftung bei
Frau ergaben sich nicht . Der folgende Zeuge Polizeiassistem
Assel -Hamburg bezeichnet sich als

den richtigen Neffen der Frau Vogel.
Frau Vogel sei die Schwester seiner Mutter . Die Vogel habe
erzählt , daß sie ein Vermögen von etwa y2 Mill . Mark besitze

Danach erschien der 80jährige Rentner Bantholz,  der
s. Zt . mit der Frau Vdgel nach Amerika gegangen ist . Der
Zeuge kennt die Vogel von Kindheit an . Vor ungefähr 15—16
Jahren , erzählt er , sei die Vogel aus Amerika zu ihm gekom¬
men und habe längere Zeit bei ihm gewohnt . Ich ging , erzählt
der Zeuge , mit der Vogel nach Amerika und habe ihre Sachen
in Ordnung gebracht . Sie selbst ging viel aus Resten . Zuletzt
war sie sehr eklig zu mir . Präs . : Was wissen Sie über das
Vorleben der Vogel ? — Zeuge : Sie hatte ein bewegtes Leben
hinter sich, vor allem in New Orleans . — Präs . : Wie hoch
schätzen Sic das Vermögen der Vogel ? — r>euge : Auf 400 000
bis 500000 ;./!

Darauf wird nach 8 Uhr abends die Verhandlung abge¬
brochen und auf Donnerstag 9 Uhr vertagt.

H . Jahkssmlkß

Bus aller Welf.
Prinz Wilhelm von Preußen.

Gelegentlich der Taufe des Kaisercnkels brachten wir sein
Bild . Heute veröffentlichen wir wieder ein Porträt des Prin-

Prinz Wilhelm
Sohn des Kronprinzenpaares

(Vor einigen Tagen aufqenotumen)

äcn Wilhelm von Preußen . Das Bild , das erst kürzlich äuge
fertigt wurde , zeigt , daß der Prinz sich erfreulicheriveise präch
>tig entwickelt hat.

Oberpräsident a . D . Dr . v. Nasse s.
Der Oberpräsident a . D . Wirkl . Geheimer Rat Dr . v. Nasse

ist gestorben . Er wurde am 9 . Dezember 1831 in Bonn ge-
boren . 1851 trat v. Nasse als Landgerichtsauskultator in den
Staatsdienst . 1865 wurde er Regierungsreferendar , 1860 Re-
giernngsassessor , 1967 Landrat des Unterlahnkreiscs in Diez

Oberpräsident a . D . Dr . von Raffer

1831 kam v. Nasse als Präsident des Regierungsbezirks nach
Trier und übernahm dann später das Amt des Untersiaatssekre.

'tävß im Kultusministerium . 1890 wurde v. Nasse Oberpräsident
-der Rheinprovinz , fünfzehn Jahre später trat er in den Rübe-
stand . 1903 hatte ihm die Universität Bonn die Würde eines

^Ehrendoktors der Rechte verliehen.

Hcnnigs Ende . Aus Berlin wird uns gedrahtet : Der
Raubmörder Rudolf Hennig ist am Mittwoch morgen i/,8 Uhr
durch den Scharfrichter Zietsch aus Breslau auf dem Gefäng.
nishofe der Strafanstalt Plötzensce hingerichtet worden , womit
die gerade vor einem Jahr , am 4. Dezember v. I ., an dem
Kellner Giernoth verübte Untat ihre Sühne gefunden hat . Heu-
nig zeigte .bis zu seinem Todesgange keine Reue und legte kein
Geständnis ab . In der letzten Nacht spielte er den wilden
Mann . Er war für den Trost des Geistlichen unzugänglich:

Nur mit Mühe gelang es, ihn zum Richtplatze zu bringen , wohin
ihn die Gcfängnisbeamten schleppen mußten . Als der erste
L/taatsänwast von Potsdam , von Mendelssohn das Urteil oer-

Hennig umher , als ob er nicht wüßte , wer ihn zur
Rlchtstätte gebracht hätte . Bis zum letzten Augenblick leugnete
Hennig und sträubte sich gegen die Vollstreckung . Als daS Ur¬
teil verlesen war und er zum Richtplatz geführt wurde , verließ
ihn die Kraft und wie gebrochen mußten ihn die Gehilfen auf
die Richtbank legen.

Die 300 000 Mark -Prämie . Fortuna auf dem rollende»
Rad hat die 300 000 Mark -Prämie nebst 3000 JC Gewinn Oft
preußischen Klassenlotterie auch diesmal „kleinen Leuten " zu-
gewandt . Die stattliche Summe fiel , wie gemeldet , aus die
Nummer 14169 in die Kollekte des Lotterieeinnehmers Berg,
mann in Sagan . Dreiviertel des Glücksloses sind in Sagan
iklbst gespielt worden . 151000 A.  gewann der Lotterieverein in
Lagan , dem 115 Personen , durchweg „kleine Leute " , angehören.
% wandert in die Tasche eines Kaufmanns in Sagan , das letzte
Viertel des Gewinnloses hatte ein — Berliner Reisender unter-
Wegs bei einem Losehändler in Sprottau erstanden.

Die Explosion bei Annen . Für die Geschädigten gehen rei-
che Geldmittel ein . Die Sammlung der Dortmunder Zeitung
allein hat schon über 17000 Vergeben ; die Dortmunder Union,
Hosch und der Hörder Verein haben je 30000b gespendet . Der
Fabrikbetrieb ist wieder ausgenommen worden , auch der Schul-
unterricht.

3 Arbeiter überfahren . Aus Berlin wird amtlich von ge-
stern gemeldet : Heute morgen gegen 11 Uhr war zwischen Sta¬
tion Warschauer Straße und der Halle des Schlesischen Bahn-
Hofes eine Arbeiterkolonne bei der Geleisunterhaltung besthäf-
ligt , als der Ostbahn -Personenzng Nr . 312 die Rampe herauf,
fuhr . Die Arbeiter konnten , weil ihnen die Aussicht nach der
Strecke zu durch den Nebel und den niedergeschlagenen Dampf
von zwei in den benachbarten Geleisen haltenden Maschinen be»
nommen war , die Annäherung des Zuges nicht bemerken . Auch
hatten sie das Hornsignal des nach der Strecke zu vorgeschobe»
neu Sicherheitspostens überhört . Im letzten Augenblick gab der
Lokomotwfüherer des Personenzuges noch das Halle -Signal mit
der Damprpfeife . Während die übrigen Arbeiter der Kolonne
zur Seite springen konnten , wurden drei Arbeiter von der Lo-
komotive erfaßt und getötet.

4 Arbeiter abgestürzt . Aus Mannheim meldet uns ein Te-
legramm : Ein schreckliches Unglück ereignete sich gestern msttag

jaus der Neckarbrücke , wo Arbeiter , nachdem gestern ein Bogen
eingesetzt war , mit der Beseitigung des Gerüstes beschäftigt wa¬
ren . Hierbei stürzten vier Arbeiter ab . Zwei fielen in den
Neckar , die beiden anderen auf ein Schiff . Von den letzteren
beiden ist einer schwer verletzt , von den beiden anderen in ei¬
ner ertrunken , der zweite konnte gerettet werden.

Jagdunfall des Königs von Portugal . Aus London meldet
uns ein Privattelegramm : Nach einer Meldung der Exchange
Telegraphen -Company aus Lissabon entgingen der König von
Portugal sowie der Kronprinz bei einer Wildschweinjagd mit
knapper Not dem Tode . Der König und der Kronprinz mgten
mit einer Anzahl Herren in der Nähe von Arronches , nlä die
gehetzten Eber plötzlich einen heftigen Angriff auf die Jäger
machten . Des Königs Pferd wurde unter ihm getötet , der Kö-
nig selbst kam jedoch ohne Schaden davon . Auch der Kronvrinz
entging wie durch ein Wunder der Gefahr . Zwei Herren der
Umgebung wurden ernstlich verwundet , drei Treiber ae-
lötet.

Verhafteter Mörder . Aus Czernowik wird uns gemeldet:
Die Polizei verhaftete in Jasse den russischen Revolutionär
Malincsuk , der vor einigen Tagen den Großgrundbesitzer Ta-
bakor in Besarabien ermordet hatte . Er wird den rnssischcn
Behörden auszeliefert werden.

Eine Stadt zerstört . Aus Newyork wird uns telegraphiert:
Nach einem Telegramm aus Clifton wurde ein großer Teil der
Stadt durch einen Dammbruch zerstört . 18 Personen lind
dabei umgekommen.

Bus dsr Umgegend.
-er . Schier stein , 5 . Dez . Die Baggermaschine „Simson'

bat ihre Baggerarbeiten in der Hafenmündung wieder einge¬
stellt , nachdem letztere ca . 1,50 Meter tiefer geworden sein soll/
— Vor einem Automobil scheuten gestern mittag die Pferde^
der Teerproduktenfabrik bei Schierstein . Sie rannten mit dem
vollen Wagen in den Chansscegraben in der Nähe des „Tivoli ",
wobei die Deichsel des Wagens in Stücke ging.

c?  Flörsheim , 5. Dez. Die am verflossenen Sonntag im
„Karthäuser Hof " stattgefundene Delegiertenversammlung des
Kreis -Kriegerverbandes Wiesbaden -Land war von ca. 300 Mit¬
gliedern besucht . Der erste Vorsitzende des Kwiegervereins
Flörsheim , H ^rr Joh . Adam,  begrüßte die Erschienenen im
Namen des Kriegervereins und des Bürgermeisters . Er über¬
gab damit das Lokal dem Vorsitzenden des Kreis -Krieger -Ver-
bandes .Herrn Hauptmann d. L. H. .Hummel , welcher die Dele¬
gierten sowie die Ehrengäste , u . a . Herrn Oberstleutnant v.
Detten -Wiesbaden , begrüßte . Als Ort der nächsten Hauptver-
sammlung wurde Francnstein bestimmt . Dgr Präsident des Mi-
litärvereins Flörsheim , Herr Franz Hochheimer , stellte den
Atitrag , daß der Lnndeskriegerverband nicht allein den Witwen
und Waisen der Mitglieder , sondern auch den geistesschwachen
Kindern der armen Kameraden eine Fürsorge angedeihen lassen
solle . Der Antrag wurde einstimmig angenommen . Herr Oberst-
leutnant v. Detten versprach , den Antrag beim nächsten Dele-
giertentag des deutschen Kriegerbundes vorzubringen . Gleichzei¬
tig erstattete Herr v. Detten Bericht vom letzten Delegierten-
lag des deutschen Kriegerbundes , aus dem u. a. hervorzuheben
ist, daß durchschnittlich im Jahre 4 Mill . Mark seitens der Bru-
dervereine an unterstützungsbedürftige Kameraden , sowie an
Witwen und Waisen derselben bezahlt werden.

§ Winkel , 5 . Dez . Mit der Errichtung  des Rhabanus»
Maurus -Denkmals ist man zurzeit begriffen . Dasselbe wird
tzoch im Laufe dieser Woche vollendet werden . Die Einweihung
soll am Sonntag . 16 . Dez ., stattfinden . — Die Tätigkeit des
hiesigen Wersch ö n eru ng s - und Ber kehsvereins
macht sich immer mehr bemerkbar ; so werden eben auf der gan-
zen Länge von Winkel auf den Rheinwiesen dem Rheinnfer ent-
läng , Bäume zur Herstellung einer hübschen, schattigen Mee
angepflanzt . — Die am 1. d. M . hier stattgefundene Vieh¬
zählung  ergab folgendes Ergebnis : Unter 426 Gehöften be-
fanden sich 164 mit Viehbestand , gleich 171 viehbesitzende Haus¬
haltungen und zwar wurden in denselben gezählt : 45  Pferde
1-76 Stück Rindvieh , 2 Schafe und 256 Schweine.

n . Braubach , 5. Dez . Wie nun fcstgestellt , wurden in die-
sem Jahre in unserer Gemarkung mit 63 6. 85 a. Weinbergs-
fläche zusammen 333 h. und 42 l. Wein geherb  st et.  Die
Ostantität bedeutet ^ Herbst . Die Qualität war mittel . .— Herr
Lehrer Strauß kaufte  in der Gartenstraße einen Baupla»
für ca . 2000 0k.
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Kunft, Literatur und Wiiiemdiaii*
Relidenz-Cheater.

„Prinzessin Tausendschiin " oder „Frau Holle " . Märchenspiel
mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Oskar Will.

In hellen Scharen waren gestern nachmittag die Wiesba¬
dener Kinder nach dem Residenztheater gepilgert , um sich au
der Märchenaufführung zu erfreuen . Die Direktion hatte sich
bemüht , auch höheren Ansprüchen , als sie Kinder stellen , zu ge¬
nügen . lieber das Stück selbst ist wenig zu sagen , es ist nicht
besser und nicht schlechter als die meisten Kinderkomödien und
dringt das Märchen von der Frau Holle aus die Bühne . Als
Darsteller sah man zum größten Teile die junge Garde des 3U-
sidenztheaters . Manches schöne Talent scheint darunter zu
sein . So zeigre besonders Fräulein Margot Bischofs  als
Frau Holle , daß sie über alles verfügt , um es in ihrer Kunst
zu etwas zu bringen . Auch Fräulein Laris,  die die Hofmei¬
sterin spielte , scheint komisches Talent zu haben . Dagegen blieb
Frl . L e i d e n i u s , als Prinzessin Tausendschön , noch im DileO
tantenhaften und ihrem schwäbischen Dialekt stecken. Herr
Rhode  wirkte als Hauptmann der Schloßwache recht ergötzlich
Auf eine deutlichere Sprache müßte er indessen mehr Gewicht
legen . In den übrigen Hauptrollen wirkten die Damen
Krause , S a n d o r i, Harden , Mahler und Kretzer
und die Herren Ludwig , Wilhelmy  und N i k i s ch nach be¬
stem Können . Herr Dachauer  stattete den König mit präch¬
tigem Humor ans und erwarb sich auch durch die Inszenierung
des Stückes und die Einstudierung der Tanze ein bcsoubcrcs
Verdienst . H , 2.

# Salome in Berlin . Richard Strauß „Salome " errang
im Berliner Opernhause einen großen Erfolg . Mit Fräulein
Destinn,  die eine unübertreffliche Salome gab , wurde der
Komponist wohl ein Dutzendmal hervorgerufen.

# Die Nobelpreise . Alis Stockholm wird gemeldet : Die Er-
teilung des Nobelpreises an folgende Professoren ist sicher : für
Physik Moissan -Frankreich , für Chemie Thomson -England , für
Medizin Golgi -Jtalien und Cajal -Spanien und für Literatur
Carducci -Jtalien.

# Etwas von den Wurzelkindern . Ein neues Bilderbuch
Don Sybille von Olfers . 10 in feinstem Farbendruck ausge¬
führte Bildertafeln mit reizenden Versen . Quart -Format . Mir
Kuntumschlag elegant gebunden 4 . 2.50 . Verlag von I . F.
Schreiber in Eßlingen und München . Dieses entzückende Bil¬
derbuch präsentiert sich in seiner vollendet künstlerischen Aus¬
führung und Ausstattung unstreitig als eine der apartesten Neu-
Heiken des diesjährigen Bilderbüchermarktes . Vortrefflich oer¬
steht es die Verfasserin , mit ihren allerliebsten , von wahrhaftem
Märchenzauber durchwehten Erzählungen die Kinder '.relt zu be¬
stricken . Ganz eigenartige , geradezu frappante Ideen sind c§.
hie sie in ihren beiden jüngsten Schöpfungen verwirklicht.

# Der Bau des menschlichen Körpers von Dr . med . öS.
Zehden . Mit 41 Illustrationen . (Hermann Hillgers Verlaa,
Berlin W . 9.) Brosch . 30 4 , geb. 50 4 Erkenne Dich selbst,
sollte für jeden der wichtigste Leitsatz sein . Den eigenen Körper
genau zu kennen , zu wissen , wo die einzelnen Organe liegen,
welche Aufgabe sie im menschlichen Körper zu erfüllen haben,
ist außerordentlich wichtig , da man sich etwaige Störungen als-
dann selbst erklären kann . Der bekannte Verfasser hat sich de-
müht , das Thema so gemeinverständlich und so anregend zu ge¬
stalten , daß die Lektüre nicht dringend genug empfohlen werden
kann.

* Wiesbaden , 6 . Dezember 1906.

5t . Nikolaus.
Der heutige Nikolaustag wird in vielen Gegenden als

eine Art Vorfeier des Weihnachtsfestes und in ganz beson¬
derem Sinne als Kinderfest gefeiert . Der heilige Nikolaus,
den der römische Kaiser Diokletian einkerkern ließ und den
erst Konstantin , der erste christliche Kaiser , wieder befreite,
war Bischof von Myra . Er war ein großer Kinderfreund,
auch alle Unglücklichen nannte er seine Kinder , und wenn er
des abends seinem schweren Amte gerecht geworden war,
dann eilte er segnend und lindernd von Haus zu Haus , stillte
den Hunger der Armen und trocknete die Tränen der Waisen.
Aber jetzt, nachdem er den Drang des Irdischen abgeschllttelt
und in die Pforten des Paradieses Eingang gefunden , jetzt
genießt er die erquickende Ruhe . Dort in einem abgelegenen
Winkel des Himmels sitzt er auf einem Bischofsstuhle , das
müde Haupt ist auf die Brust gesunken , und der lange , weiße
Bart hängt weit über das Knie herab . Jetzt nähert sich ihm
eine Schaar fröhlicher Engelchen , sie bilden einen Kreis um
den guten St . Nikolaus , tanzen nach Kinderart um seinen
Bischofstuhl und singen mit ihren hellen Engelsstimmchen
laut und immer lauter , bis der Heilige endlich erwacht und
sich den Schlaf aus den Augen reibt . „Was gibts denn ?"
fragt er erstaunt . „Richtig , es ist ja der 6. Dezember , und
das hätte ich beinahe vergessen !" Tann steht er auf und
ruft mit lauter Stimme seinen Diener , den Knecht Ruprecht.
Der kommt mürrisch und unwillig heran ; denn er weiß wohl,
was es zu tun gibt . Er möchte aber nicht gerne gestört sein,
außerdem iit es unten jetzt schon recht kalt , und der alte Ru-
vrecht hat sich ini Himmel sehr verwöhnt . Aber da hilft al¬
les nichts , da nützt kein Winseln und kein Sträuben . Ru-
prccht wird fortgeschickt und kommt bald mit einem großen,
großen Sack zurück. Inzwischen plündern die Engclchen alle
Gärten und Zuckerläden , alle Spielwarenläden im Himmel,
und deren gibt es dort recht viele und schöne. Nun wird al-
les , was die Engelchen hereingetragen haben , Aepfel , Nüste,
Pfefferkuchen , Bücher in den großen Sack verpackt. Ru¬
prechts Gesicht wird länger und länger , je mehr der Sack,
dessen Gewicht er mit argwöhnischen Augen abzuschätzen ver¬
sucht, sich füllt . Auch versucht der Alte mitunter zu mogeln
und die schwersten Sachen beiseite zu schaffen, aber der hei-
lige Nikolaus verweist cs ihm mit strengem Blick und revi-

(BtcraatnieT Ve »er «l-» nze«Ui» .

diert alles ganz genau . Nun ist der Sack bis obenhin ge¬
füllt und soweit wäre alles in Ordnung . St . Nikolaus
streicht die Falten an seinem langen , weißen Bischofsgewandc
zurecht , die Engelchcn bringen ihm Mitra und Hirtenstab,
dem alten Ruprecht wird trotz allen Jammerns der schwere
Sack auf den Rücken geladen , und nun steigen beide , Herr
und Diener , durch die Wolken hinab zur Erde . Hier schreitet
St . Nikolaus am Abend ungesehen durch die Straßen . Und
vor jedem erleuchteten Fenster bleibt er stehen und lauscht,
und dringen fröhliche Kinderstimnien heraus auf die Straße,
da geht er hinein und verteilt lächelnd sein ^ Gaben und ver¬
läßt dann segnend wieder das Haus . Ruprechts finsterer
Blick hellt sich auf , wenn er die fröhlichen , strahlenden Äugen
der lachenden , unschuldigen Kindergesichter sieht . Da ver¬
birgt der alte freund die mitgebrachte Rute unter seinem
Mantel , und wenn sie mit ihrem Liebeswerk wieder zu Ende
sind , schweben beide ganz heimlich wieder hinauf zu den lich¬
ten Höhen . Dann setzt sich der gute Nikolaus wieder ermü¬

det auf seinen Sessel , die lieben Engelchen umringen ihn
neugierig , und er muß ihnen ausführlich erzählen , wie es
drunten auf der Erde zugcht.

B .K . Andreasmarkt . Sapperlot , es regnet heute nicht!
Nanu , wie ist das zu erklären ? Ausgerechnet heute , an dem
Wiesbadener Andreasmarkt trockenes Wetter , nachdem wir
so annähernd drei volle Wochen die jämmerlichen Machina-
tionen des sich Pluvius nennenden Genies da oben in nicht
gerade annehmbarer Weise zu kosten bekommen haben . Also
wer hat denn nun Recht gehabt — die Schwarzseher oder die
Optimisten . Letztere selbstredend . Ein Andreasmarkt-
Wetter ist heute der Weltknrstadt bescheert . wie lange nicht.
Jawohl , lang ist 's her , wo es am Andreasmarkt aus¬
nahmsweise  nicht geregnet hat . Man möchte beinahe
einen Purzelbaum schlagen vor reiner Freude , wenn wir
nicht die Launen des Wetterführers so gut kennten . Trotz¬
dem , wir wollen wenigstens das Beste von ihm hoffen . All¬
überall sahen wir heute vorinittag schon die unverwischbaren
Spuren des Andreasmarkts . Das fahrende Volk gibt in
w'der Kneipe „ m u si k a l i s ch e s " Allerlei , daß man vor
lauter Dudelei schon ganz außer Rand und Band wird.
Kaum haben wir in des Geldbeutels allertiefsten Tiefen zwei
Pfennige herausgesucht und der „ schönen Sängerin " oder
„ihm " großmütigst auf den Teller geblecht , da schwirren im
nächsten Augenblick schon wieder andere musikalische Geister
herein oder man hat sogar Doppelkonzert . Liebstes Doktor-
chen , was wollen Sic denn noch mehr ? ' s ist ja Andreas¬
markt , hm , Andreasmarkt . Herein in den Strudel der An
dreasmarkt -Brandnng . Lebend kommen wir sicher wieder
heraus . Ob aber mit finanziellen Bereicherungen , das ist
eine andere Frage . An reicheren Erfahrungen wird ' s nach¬
her sicher nicht fehlen ! Wie mir scheint , sollen wir einen
gründlichen Reinfall erleben . Als wir um 10 Uhr dem
Maschinensetzer die Zeilen diktierten , flog auch nicht . ein
Regentröpfchen auf das Wiesbadener Pflaster . Und nun,
1^ Uhr ? Da regnet cs wieder in der gewohnten Weise.
Wetter - und Weiberlannen ! Wie reimt sich das zusammen!

* * Einen Spaziergang durch das Sängcrhcim des „Wies¬
badener Männergesang -Vereins " unternahmen die Vertreter
der Presse gestern nachmittag ans freundliche Einladung des
Vorstandes vom Männer -Gesangvereins , des geistreich-
liebenswürdigen Vorsitzenden Herrn Prof Svamer , und der
ebenso liebenswürdigen Herren Kerzmann , Saueressig und
Baumeister Lücke . Diese Herren führten uns in dem ein¬
fachen , aber stolzen Heiin , das sicher eine neue Zierde für
unsere Weltknrstadt bilden wird , herum . Wir haben einen
größeren Feuilleton - Artikel  darüber geschrie¬
ben , den wir wegen des großen Stoffaudranaes am heutigen
Andreasmarkt erst morgen bringen können . Es sei heute
nur konstatiert , daß ein Heini geschaffen worden ist , in denn
sich's wahrlich gut sein läßt.

* * Der gefoppte Handwerksmeister . Just passiert am
Vorabend des Andrcasmarktes in einem Restaurant der
Friedrichstraßc . Hauptperson : Der Schlossennieister , eine
„olle ehrliche Wiesbadener Haut " . Ter gute Mann wollte
seiner Ehehälften oder auch sich selbst eine Flasche Stein¬
häger mitnehmen . Er hatte sie auch schon bübsch am
Stammtisch neben sich stehen — gefüllt mit Steinhäger
selbstverständlich . Was machten da die übrigen bösen
Stammtischkumpane ? Während Meisterchen so bübsch im
Debattieren war , ließen sie eine mit einfachem Wasser ge¬
füllte Flasche an die Stelle der mit Steinhäger gefüllten
wandern , ohne daß es dieser merkte . Der ging dann
mit dem vermutlichen kostbaren Getränk heimwärts und
inachte in den heimatlichen Penaten ein bitterböses Ge¬
sicht über den wässerigen Steinhäger . Er hat es seinen
Freunden nicht übel genommen , weil es aw Vorabend des
Andrcasmarktes geschehen ist.

□ Undank ist der Welt Lohn . Die Familie des Taglöhncrs
Sauerwald von hier , Frau und 4 Kinder , lebt getrennt von die¬
sem , weil der Mann statt für sie zu sorgen , das , was er ver¬
dient , durch die Kehle jagt . Zum Glück für die Familie ha - die
Mutter der Frau sich ihrer angenommen . Sie gewährt ihr ein
Unterkommen und tut für sie, was sie bei ihren beschränkten
Mitteln nur immer tun kann , obwohl der Mann , dessen Lasten
sie trögt , ihr das wenig dankt . So rabiat verfährt der Mann
zeitweilig , daß sie, als er eines Tages seine Visite bei ihr ma¬
chen wollte , retirierte und die Türe des betr . Zimmers hinter
sich zuschloß . Sauerwald jedoch, der sich die Gelegenheit , sich
für die seiner Familie gewährten Wohltaten erkenntlich zu zei¬
gen , nicht entgehen lassen wollte , erbrach die Türe und mal-
trätierte die Frau in einer Art , daß sie zur Heilung ihrer B - r-
letzungen das Krankenhaus aufsuchen und 10 Tage dort zu der-
bleiben batte . Dieser Tage stand der Mann hier vor dem
Schöffengericht , wo er wegen schwerer Körperverletzung mit 7
Monaten Gefängnis belastet und wegen Fluchtverdachts alsbald
in Untersuchungshaft genommen wurde.

* Der Erbauer des Preungesheimcr Gefängnisses . Der Er¬
bauer des Strasgcfängnisses bei Preungesheim , Regierungs - und
Baurat Dimel , Dezernent am Polizeipräsidium in Berlin , nt
dort am 26 . Rov . im Alter von 57 Jahren gestorben . Er bin»
tcrläßt eine Witwe und mehrere Kinder . Der Verstorbene wur¬
de nach Beendigung des Gefängnisbaucs Bauinspcktor in
Wiesbaden  und später Baurat in Berlin.

21. Jahrs»»,.

Gerichts -Personalien . Versetzt wurde Amtsgerichts ^^
tär Rosenkranz  von Wallmerod nach Wehen , Amtsgericht -'
sekretär Ouandt  von Wehen nach Wallmerod , Justizanwürter
Kerzmann  von Wiesbaden nach Nastätten und Aktuar Vo<
renz  von Nastätten an das hiesige Amtsgericht.

* Des Kaisers Interesse für Caub am Rhein . Aus
wird uns berichtet : In Anbetracht der historischen Verga .:^ ..',
heit Caubs richtete der „Kriegerverein 1870 —71" an den bcyt„
scheu Kriegerbund in Berlin ein Gesuch um Abgabe zweier
nonen . Dem Gesuch ist auf Befehl des Kaisers ftattegeococu
worden . Die zwei Kanonen werden nun in Kürze in J - yj
eintkeffen und ans dem Marktplätze am Kriegerdenkmal Ans tä-
lung finden.

* Der Großherzog von Hessen und die Säuglingsfrage . F, .-
„Darmstädter Zeitung " veröffentlicht einen Erlaß bVi
Großherzogs,  in welchem es heißt : „Die heute vollzöge,,c
Taufe des Erbgroßherzogs , unseres geliebten Kindes , veraKejik
mich und die Grobherzogin , meine G - mahlin , dem Gedanke,,
,dcs Ausbaues der Fürsorge für Säuglinge und Wöchnerinnen
sowie für Schwangere aus den minderbemittelten Ständen durch
Schaffung einer unter unserem besonderem Schutze stehenden
Zentrale für Säuglingspflege und Mutier»
schütz näherzutretcn . Ich bin der Meinung , daß hier ein
wichtiger Zweig der Volkswohlfahrt eine die noch vorhandener.
Lücken ergänzende und unter einheitlichen Gesichtspunkten ßw
vollziehende Tätigkeit erfordert . Eine solche wird nameinnch
bei geeigneter Zusammenarbeit mit den in gleicher oder rer»
Wandler Richtung schon wirkenden Korporationen und Organen
segensreiche Erfolge zeitigen können und werden diese viebe 'cht
berufen sein , zur Lösung weiterer Fragen der Volksgesundheit
bcizutragen ." Der Großherzog sieht den demnächstigen Vor»
schlügen des Ministeriums darüber entgegen , wie die hür ge»
gebenen Anregungen auszugestalten wären , sowie , welche Mit ' el
und Wege sich böten , sie im einzelnen zu verwirklichen.

* Die Rhcingauzüge . In der gestrigen Sitzung der Main»
zer Stadtverordnetenversammlung teilte Oberbürgermeister Tr,
Göttelmann mit , daß die Eisenbahndirektion Mainz der Bür-
germeisterei ein Schreiben übermittelt habe , nach welchem vom
15. Dezember ab die von Mainz nach dem Rheingau führenden
Züge in Wiesbaden nur einen Aufenthalt von vier Minute » ha¬
ben werden . Das Gleiche sei mit den aus dem Rheingau kein,
inenden Zügen der Fall.

** Vom Schicksal ereilt . Wie wir feinerfeit mitteiltcn,
wurde in den Anlagen der Beausite der Taglöhner Becke non
dem Bergman Karl H o f f m a n n mit Erschießen bedroht Hass»
mann ist dieserhalb gestern in Stuttgart verhaftet worden

g. Brödchenmardcr . Heute früh sind in einem Hause der
Mauritiusstraße einem Bäckerburschen , der im 2 . Stock die
Brötchen ablieferte , aus dem Korb unten im Hausflur 5 Dütcu
mit Brödchen gestohlen worden , darunter eine mit 18 Stück.

D . Diebischer Musketier . Aus Mainz , 6. Dez ., schreibt
man uns : Das Kriegsgericht der 21 . Division aus Frankfurt
tagte gestern hier . Der Füsilier Adolf Hain  aus Ober -Roden»
bach von der 2. Kamp , des Füsilier -Regts . 80 in Wiesbaden
hatte am 1. Nov . mit einem falschen Schlüssel das Spind eines
Kameraden geöffnet und daraus ein Portemonnaie mit 1.50/.
und zwe - Taschentücher gestohlen . Der Angeklagte gibt die Tat
zu , behauptete aber , das Spind sei nicht verschlossen gewesen.
Er wurde zu 4 Wochen strengem Arrest und Versetzung in die
zweite Kaless des Soldatenstandes verurteilt.

* Ein Wagen voll Fleisch . Ein Metzgermeister aus Kastei
hatte verdorbenes Fleisch unbesichtigt eiugeführt und zum Teil
verarbeitet . Die Mainzer Polizei erfuhr von der Sache und
beschlagnahmte das gesamte bei dem Metzgermeistcr vorhandene
Fleisch . Dasselbe wurde mit Petroleum übergosseu und dem
Wasenmcister übergeben.

□ Den Gewerbetreibenden wird zur Zeit recht scharf nach
der Richtung auf die Finger gesehen , ob sie jugendliche Arbeiter
über die zügelassenen 10 Stunden hinaus bei sich beschäftigen.
Dieser Tage erschienen vor dem Schöffengericht 5 Leute , welche
sich an die bezügliche Verordnung nicht gekehrt und es oben¬
drein unterlassen hatten , das vorgeschriebene Verzeichnis der
jugendlichen Arbeiter zu führen . Sie wurden in Gelksteaseu
von 8 bis 304 . genommen.

* Wahlphantasieen . Was bei Reichs - und Laudtagswablen
manchmal geleistet wird , um Wähler zu bekommen , ist bekannt.
Daß man aber auch bei Stadtverordnetenwahlen kein HüliS-
mittel verschmäht , beweist ein Vorkommnis der letzten Ta, --: in
Frankfurt a . M . Das Zentrum und die mit ihm verbur >re :c.i
Mittelständler haben bei den Stadtverordnetenwahlen seht
schlecht abgeschnitten und auch für die in nächster Woche stwt-
findenden Stichwahlen ist ihnen wenig Hoffnung geblieben . Da
hat nun das Frankfurter Zcntrumsorgan einen energischen Vor¬
stoß gemacht , um seinen Anhängern die gegenwärtig in der
Stadtverwaltung nach seiner Ansicht herrschende Mißwirtschaft
zu kennzeichnen . Es brachte die Nachricht , daß dir Stadt
den Goethe - und Theaterplatz unter Aufwendung von mehre¬
ren Millionen für Terrainerwerbungcn in einen großen Pa¬
radeplatz für die Frankfurter Garnison umwandeln wolle . Na¬
türlich ist die ganze Geschichte lediglich für Wahlzwecke ermn»
den ; sie hat allgemeine Heiterkeit erregt . .

* Liederabend . Die seit kurzem in Wiesbaden ansässige Al¬
tistin Frl . Martha Gey wird demnächst hier im Saale des
Kasino einen „Lieder -Abend " veranstalten , auf den . das kunst-
liebendc Publikum schon jetzt aufmerksam gemacht sei. Frl . Gey
— aus der Schule der berühmten Gesangsmeisterin Marianne
Brandt in Wien — ist anderwärts schon wiederholt mit Mckou
aufgetreten und hat durch ihre Stimme und Vortragskunst Aus¬
sehen gemacht . Irl . Gey wird in ihrem Konzert , das ans den
12. Dezember festgesetzt ist, Lieder von Schubert , Schumann,
Brahms , Franz und Strauß zum Vortrag bringen . Näheres
ist aus der Anzeigen in heutiger Nummer dieses Blattes zu er¬
sehen.

* Zyklus -Konzert . Das Programm des morgen Freitag niw
der berühmten Koloratursängerin Frau Erika Wedekind a-»
Solistin stattfindenden 5. Kurhaus -Cykluskonzerts . in welchem
Frau Wedekind , wie wir schon mitteilten , dreimal aullreten
wird , ist auch in orchestraler Hinsicht ein außerordentlich
tcressantes . Es kommen unter Kapellmeister Afferm 's Lenung
zur Aufführung : Ouvertüre zu „Sakuntala " von K. Goldman,
Suite romantique von V . Herbert und Valse triste aus oe
Musik zu Arvid Järnefelts Drama „Kuolema " vvn I . Sibenus"
letztere beiden Kompositionen zum ersten Male . Die Duver >-
zu „Ruy Blas " Vvn F . Mendelssohn wird den Schluß des K
zertes bilden . .

* Nr . 49 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist ft ,
neu und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generaum
seiger " von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

* Eine Ausstellung mit — Ueberschuß . Gestein ftm° V
Darmstadt durch den hessischen Landwirtschaftsrat die Au<
nung über die im vorigen Jahre in Mainz abgehaltene
wirtschaftliche Jubiläumsausstellung statt . Der Ueberlchu«
Ausstellung beträgt 180004 ., die unter die drei landwitt w *
schaftlichen Provinzialvereine zur Verteilung gelangen.
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* Einkomiiiensteuerderanlagnnq für das Steuerjaht
1907. Auf Grund des § 25 des Einkommensteuergesetzes
wird jeder bereits mit einein Einkommen von inehc als 3000
Mark veranlagte Steuerpflichtige im Landkreise Wiesbaden
ausgefordert, die Steuererklärung über sein Jahreseinkom¬
men nach dem vorgefchriebenen Formular in der Zeit vom 4.
Januar bis einschl. 21. Januar 1907 den: Vorsitzenden der
Einkomincnsteuer-Veranlagungskominission schriftlich oder
zu Protokoll unter der Versicherung abzugeben, daß die An¬
gaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht sind. Die
hezeichneten Steuerpflichtigen sind zur Abgabe der Steuer¬
erklärung verpflichtet, auch wenn ihnen eine besondere Auf¬
forderung oder ein Formular nicht zugegangen ist. Die
Einsendung schriftlicher Erklärungen durch die Post ist zu¬
lässig, geschieht aber auf Gefahr des Absenders und deshalb
zweckmäßig mittels Einschreibebrieses. Mündliche Erklär¬
ungen werden in den Geschäftsräumen: Lessingstraße 16 zu
Protokoll genommen. Wer die Frist zur Abgabe der ihm ob
liegenden Steuererklärung versäumt, hat gemäß§ 31 Absatz
1 des Emkommensteuergefetzes neben der im Vcranlagungs
und Rechtsmittelverfahren endgültig festgestcllten Steuer
einen Zuschlag von 5 Prozent zu derselben zu entrichten
Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben oder wis¬
sentliche Verschweigung von Einkonimeii in der Steuerer¬
klärung sind im Paragraph 72 des Einkommensteuergesetzes
mit Strafe bedroht.

* Besitzwechsel. Das noch im Bau begriffene Hotel und
Badhaus „Zum goldenen Brunnen"  in der Goldgasie

Schlossermeister Weyer,  an den Horelier
Josef Krö n er , den früheren Mitinhaber des Hokels„Non-
nenhof verkauft worden. Der Preis soll etwa 750 000# rc
!raS TO 7* ™ Regierungsbaumeister H eß und Wemhönd-
ier Montz Vogel  haben die bekannte historische Ecke Wolfs
an der Langgasse. und Marktstraßen-Ecke für ca. 240 WOA er
^bn . D,e Große des Platzes beträgt 5 bis 6 Ruten, es
durste sich sonach die Rute auf etwa 42 000 bis 43 000A stellen.
“ *2? “u§ ben  Stadtverordnetenverhandlungenbekannt ist
hat dre Stadt einen Erbreiterungsobolus von nicht viel we¬
niger als 80000 A opfern müssen.

j. Der Krankenkassenstreit in Rüdeshcim nimmt tatsächlich
A Ortskrankenkasse sucht für ihren Kas-

senbezirk drei festbesoldete Kassenärzte zum1. Januar des kom-
^" ûstellen. Der ausgesctzte Gehalt ist ßöw

dis 45w^.. Dagegen warnen die Vertrauensmänner des Ver-
bandes der Aerzte Deutschlands, die Herren Dr. med. Junger-
mann in Wiesbaden und Dr. med. Schnell in Oberlahn stein
£ rS "f ' T 4,e  Aerzte , welche sich für die von
ft-a Otzts kranken käste Rudesheim ausgeschriebenen Kassenarzt-
teilen interessieren im eigenen Interesse ersuchen, sich zunächst

bei ihnen zu erkundigen. J °
' Raubmord? Ein mit ziemlicher Regelmäßigkeit den
^urter Schwelnemarkt befahrender Händler Hof mann
Markte Oberhesseq/der auch noch in voriger Woche am

Lnb rear' ft1* Donnerstag abend spurlos
. wunden,  und man nimmt an, daß er überfallen unb
" ^ ^ E ^ urde. da er die Einnahmen vom Mainzer Markte

Ir- tr% ®rr suhr mit einem anderen Händler mit der
SÄ ¥ -̂ dda und teilte demselben noch mit, daß

VP  rli be" Weg durch den Wald nehme. Sc,,,
dem beide Händler sich getrennt, ist keine Spur von Hofmann
Am®n *," Berucftcn  Lebensalter steht, mehr gesehen worden!

Zwei Söhne nach Frankfurt gekommen
b-i d» TL7z « "tnlr * ** ' ^ und Anzeige

^h/gUen Friedhofe bei zahlreicher Beteiligung zur wtstcn
&Ä n V Kriegerverein..Germania-Allenmnia" stnit
8 «,. 5Ä M'lslk erwies seinem langjährigen Mitglied und. ldzugs-Kameraden die letzte Ehre. Gegen 3V>  Uhr nmrhi»
gx, Leichenhause des alten Friedhofes aus der' infolge eines

lles Plötzlich verschiedene SchutzmannP et scha t be-
neistc'rn dienstfreie Schutzmannschaft, mit den Wacht-en und Kommissaren, an deren Spitze Polizeipräsident

Unbt P °l'S 'nspektor Gehr gaben deni langjährigen bei
Kaik̂ Mb°Setzte Ge eite. Auch die Militär-Kamerad.

BSLaSr ? sW-lhelm fl ." d.e in dem Entschlafene-, ein lang-
P&tt 8a$r,tB  “ b r iert' ° flte mit ®°* ne unb  Musik in statt.

*rcuer Hund. Unser s-Berichterstatter melde! aus
tahSfiL Be- dem. Brande des Wohnhauses des Mau-
desstlbn w^ e8  Lorchhausen wären die KinderPb'c" umgekommen, wenn der Hund des
leierJ keV ,m J* öur Rettung beigetragen hätte. Das Tier
De'ie besondere Treue und Anhänglichkeit an die Kinder,
ff fÄr Seto0H e§  ™ mcr ^ das Mansardenzimmer, in
E *Jr ^ ftrfeu mitzunehmen. In jener Nacht, in welcher
Z ausbrach bellte der Hund unaufhörlich, sprang

S Bett des ältesten Mädchens und brachte dieses dadurch
das? îrwchen. Das Mädchen, das keine Ahnung davon hatte
in2 lDD?.te 'o[tanb  um das Tier aus den, Zimmer
Ntagen. Als es die Ture öffnete, schlugen ihn, aber auch lchon
- Slammen entgegen. Run wurde dem Madchen klar, was

6, , ^ ue Hund sagen wollte. Die übrigen Kinder, welche noch
. °en Bettchen lagen, konnten durch hinzugeeilte Nachbarn

Wkb gerettet werden.
7; ^kmnenrecht von Minderkauflenten und Handwerkern.
d' Handwerkskammer schreibt uns: Dieser Tage erschien in

&n mesigen Blattern ein Artikel unter obigem Titel, welcher
» sagt: „Minderkaufleute oder Handwerker dürfen unter
!)fn bürgerlichen Namen mit mindestens einem ausgeschrie-

Vornamen Geschäfte führen. Nur kaufmännischen Fir-
,.UEht es zu, 1. in der Firma den Namen eines VorbesitzerS

dir ?*̂ " **'" Mißverständnissen vorzubeugen, gestalten
>uns folgendes dazu zu bemerken: l . Nach der gegenwärtigen

lei, mrb  uiftrd'ngs den Handwerkern und Minderkaufleu-
fL, n dkkcht der Führung einer Firma bestritten. Diese An-
Jr '>*. an sich vertretbar, obwohl es keine gesetzliche Bestim-
Mx» Sllbk, welche sie deutlich zum Ausdruck bringt. Es ist aber

lh die gegenteilige Meinung vertretbar und deshalb von
-rll? ber  Betroffenen ein eingehend begründeter Einspruch
. »oben worden, in der Absicht, diese Sache bis zur höchsten
^ ranz durchzutragen, um auf diesem Wege eine Klärung her-
Muhren . Jedenfalls über ist es nötig, daß bei jeder Ge-
EL -bezeichnung der Name des Inhabers mit mindestens
dj. * ausgeschriebenen Vornamen beigefügt ist, so daß über
^ Person desselben kein Zweifel bestehen kann. 2. Wer auch
«n, wenn Handwerker und Minderkaufleute ihre Geschäfte

gter 'drem persönlichen Namen zu führen haben, so ist den-

'WreS»av«rer Ge»erar-N«zerzer.
* Zur Kur eingctrosfen. Fürst und

sind hier angekommen und im Hotel
>Fürstin Obolen  8 ky
„Wilhetma" abgestiege».

n.

Schwurgeridusiitiung vom ö.  üszemjir.
Das Resultat der Verhandlung wlder Laubach war der

Schuldigspruch des Angeklagten wegen fahrlässigen Mein¬
eids, sowie betrügerischen Bankerotts, die Bejahung der
Frage nach mildernden Umstünden bezüglich des letzteren De¬
liktes und die Verurteilung des Mannes zu 1 Jahr 6 Mona-
ten Gefängnis als Zlifatz zu der noch in der Verbüßung be¬
griffenen Strafe.

Sitzung vom 6. Dezember
Straßenraub.

Der Kellner Heinrich Lannia von Wellerfangcn ist 20
Jahre alt und einmal wegen Unterschlagung mit 14 Tagen
Gefängnis vorbestraft. Angeblich kam er stellenlos am
Abend des 11. Oktober nach Wiesbaden in der Absicht, sich
nach Beschäftigung umzusehen. Gegen 8 Uhr befand er sich
in der Sonnenbergerstraße in dem Augenblick, als einer
nichts böses ahnend ihres Weges gehenden Dame unter An¬
wendung von Gewalt mindestens von einem Manne, der zu
seiner Begleitung gehörte, ein 40 J{  und einige GebWuchs-
gegenstände enthaltendes Täschchen weggenommen wurde.
Am folgenden Tage trieb sich Lannia mit 2 Bekannten, mög¬
licherweise, uni ähnliche Geschäfte zu betreiben, wieder in
der Sonnenbergecsträtze herum, als zufällig die Beraubte des
Weges kam. Einem Schutzmanne gegenüber bezeichnte sie
einen Mann namens Hartmann bestimmt als den Täter.
Dieser und noch ein anderer wurden dabei verhaftet, während
Lannia allein auf freiem Fuße blieb. Später gab Lannia
ausdrücklich zu, der Täter gewesen zu sein und schilderte auch
die Details der Tat , bezeichnete sogar ganz genau die Stelle,
an der später das geraubte Täschchen vergraben aufgefunden
wui de Heuio jedoch widernist er dieses Geständnis. Der
Täter, erzählt er. sei tatsächlich ein anderer. Man habe ihm
gesagt, er möge die Tat nur auf sich nehnien, eine höhere
Strafe als 14 Tage Gefängnis werde er für die Bagatelle
nicht erhalten. Der Täter , den er genau kenne, sei ein Jta.
liener nanieiis Angelo. ein Mann, der schwere Strafe» be¬
reits auf dem Kerbholz habe und eben wieder steckbrieflich
verfolgt werde. Er sei diesem Angelo zu Dank verpflichtet
gcweseii, dafür, daß er ihm geringe Geldbeträge zur Fristung
seiner Existenz gegeben habe. Man habe ihm auch verDro-
chen, ihm die Mittel vorzuschießen, uni sich gleich nach der
Verbüßung der Strafe »ach dem Süden begeben zu können.
— In Widerspruch steht diese letztere Erzählung mit den
Aussagen zweier Zeugen. Die Eine ist die Beraubte selbst,
eine 19 Jahre alte Erzieherin, ivelchc ihn heilte mit aller Be-
stimmtheit als den Täter bezeichnet, der Andere ein junger
Mann, der sich zurzeit der Tat in seiner Begleitung befand
und der bestimmt versichert, mit eigenen Augen gesehen zu
haben, daß Lannia selbst den Raub verübte. Allerdings sind
diese Aussagen nicht ganz einwandsfrei. Die junge Dame
hat bekanntlich zunächst einen anderen als den Täter bezeich¬
net, während der junge Bursche nach dem Resultat einer sin
Gefängnis mit ihm vorgenommenen Untersuchung schwach¬
sinnig und nicht im Besitz seiner vollen Geisteskräfte ist.
Letzterer bleibt aus diesem Grunde auch heute imbeeidet,
ivenn der ärztliche Sachverständige auch zugibt, daß sein Ge¬
dächtnis nicht im mindesten getrübt ist. — Das Geständnis
des Angeklagten Lannia war nach denBeknndignngen derer,
die ihn zunächst vernommen haben, ein rückhaltloses. Der
Mann muß sich auch vollständig klar gewesen sein über die
Schwere der ihm vorgeworfenen Tat . — Der Angeklagte
wurde zu 7 Monaten Gefängnis verurteilt.

ketzts üelegromme

. _ _ _ r uw%w
fchon ftfct ein Hinweis auf den Vorbesitzer zweifellos ae-

■r *' etwa durch die Worte „vormals", oder „früher". Diesi
Mlcht teilt auch das hiesige Registergericht.

Die europäische Fahrplan-Konferenz.
Dresden, 6. Dezember. Die europäische Fahrplankon-

ferenz wurde gestern in Dresden vom General-Direktor der
sächsischen Staatsbahn , von Kirchbach, eröffnet.  274
Vertreter von 123 Eisenbahnen und 16 Dampfschifffahrts-
Verwaltungen, sowie Regierungsvertrcter Preußens, Sach¬
sens, Oesterreichs, Frankreichs, Italiens , Rußlands, der Nie-
derlande und der Schweiz waren zugegen. Die nächste Kon¬
ferenz findet am 12. Juni 1907 in London stcM.

Wie bei uns.
Hamburg, 6. Dezember. Die Eröffnung des neuen

Zentralbahnhofes hat gestern zahlreiche Störungen im
Eisenbahnbetriebe  zur Folge gehabt, weil die An-
läge der Geleise nicht so glatt gegangen ist, wie die Eisen-
bahnverwaltung angenommen hatte. Besonders der Der-
kehr von und nach Berlin war stark in Mitleidenschaft gezo-
gen. Durch stundenlange Stockungen und Verzögerungen
hat auch der Platzverkehr viele Verzögerungen erlitten. Die
Störrmgen werden voraussichtlich noch einige Tage anhalten.

Der Oberbürgermeister von Karlsruhe 7.
Karlsruhe, 6. Dezember. Der Oberbürgermeister von

Karlsruhe, Dr. S chn etzl er, ist heute früh, 61 Jahre alt,
nach längerem schwerem Leiden gestorben.

Die Thronfolge in Braunschweig.
Wien, 6. Dezember. Der hiesige Korrespondent der „N.

N." erklärt gegenüber einer anders kantenden Berliner Mel-
dnng, daß er keinerlei Unterredung mit dem Herzog von
Cnmberlaiid gehabt habe. Die hier in Frage stehende Unter-
redung habe lediglich mit einer Persönlichkeit stattgefunden,
die m der Lage sei, über die Intentionen ans der Umgebung
des Herzogs unterrichtet zu sein.

Marokko.
London, L 'Dezeniber. Der Exchange Telegraphen-Con,-

vany wird aus Tanger telegraphiert: Um die auswärtiaen
Kriegsschiffe an der Landung von Truppen zu verhindern,

befahl der Sultan dem Kriegsminister, mit einer möglichst
starken gruppe nmacht nach Langer zu ge¬
lle n, um die Ordnsing wieder herzustellen.

Ein neues Erdbeben. ;
-" wyork, 6, Dezember. Einem Telegramm aus Kinas-

town (Lvt. Vincent) zufolge fand dort gestern abend ein
Erdbeben  statt, das 30 Sekunden anhielt. Die beispiel-
ws lange Dauer des Bebens versetzte die Bevölkerung in
Schrecken, Das Erdbeben wurde auch auf Barbados und
noch heftiger aus Santa Lucia gespürt.

Die Terroristen,
J^ c**̂ lmr9'. U' Trzeinber. Die Terroristen begannen

m Peter.'burg wieder ihre Tätigkeit mit einem Attentat auf
^cheremetjew,  den früheren Gehilfen des ermordeten
Polizeiinspektorsin Bjelostok. Der Anschlag fand in einer
belebten Straße statt. Die ersten beiden Schüsse fehlten,
trafen aber eine Dame aus dem Publikum tödlich. Erst der
dritte Schuß traf Scheremetjew. Der Attentäter, der Christ
ist, trat zuruck und beging Selbstinord. Kurz nach dem At-
tentat wirde seiner Frau ein Packet zuqestellt, das einen
Dolch enthielt mit der Aufschrift: Dem Organisator des Bje-
lostokcr Pogroms zur Erinnerimg.

U1DlQ*,0"§buict  und Verlag dec Wiesbadeiier Verlags-
LMtailE m, l B o mmext  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Bernhard
.Notzing, - iur Jnierate und Geschäftliches Carl Röstei

beide in Wiesbaden.

Weihnachten, das Fest der Freude, naht. Schon jetzt ist
Hoch und Niedrig, Groß und Klein, fleißig dabei zu erwüaeii
bereiter am beften ben. Angehörigen eine Weihnachtsfreude
bereiten kann, denn Weihnachten ist nun einmal das Fest des
ÄSr ml4en ^ch Verlag und Redaktton des
Wiesbadener General-Anze.ger" haben lange darüber nachge-

Tr?nnden'^ S ^ 'u^ besten ihren geschätzten Freundinnen^
Kunden, ,die sich>m vergangenen Jahre wieder in so erfreu-
22 IvS 12 l2l n' euLe fIeine  Freude bereiten können.UT-t§  schließlich entschlossen, dies in Form eines
S '^ ^ ^ '^ u^^ '^ ettbewerbs geschehen zu lassen, dabei
von der Voraussetzung ausgehend, daß ein solcher Wettbewerö
für unsere geschätzten Leser anregend wirkt.

Alle Lösungen sind einfach an die Redaktion  L.S „Wie?..
®,rueral°Anzeiger" mit dem Vermerk „WeihnachtS-

SS ä - QbÄl n und bis zum 18. Dezember einz,..
3 -x D-e Veröffentlichung der richtigen Lösungen und der
glücklichen Gewinner erfolgt in der Weihnachtsnummer
„ixIS unsere großen und kleinen Freunde  zu zahl-
icichcr Beteiligung aufzumuntern, haben wir die zwei Rätsel
für Erwachsene und die Jugend getrennt. Von beiden werden
die sieben richtigen Lösungen mit wertv -oUen Büchernund Jngendspielen  prämiiert.

Für Erwachsene.
9tcbus>

Für Kinder.
Bcrirbiid.

Wo steckt der Weihnachtsmann?
Preise für Erwachsene:

illustriertes Kochbuch  von Mathilde(Lderhardt.
2. Wa lhall und Olymp  von GustavA. Ritter.
3. D i e deutschen Kolonien  von Dr. L. Sander
4. I m Ka mp f f ii r R u ß l a n ds F r ei hei t, Jnstl-T-rlaaLeipzig. - ' J
5. 91 liS d em D o l I a r l a »d e von HenryF Urban
6. Klassische Kunst . ^
7. „Die da leiden.

Preise für Kinder:
1. Tangers Musikschatz . |
2. Deutsche Sagen.
3. P ost- u n d R e i se sp i el.
4. Belagerungsspiel.
6. G eogr ap h i sches Lo t t o.
6. H ei mchen sp i c I.
7. Ö l ly dol l y,  D i ck y," Kinderbuch mit Bilder».

Wir bitten alle unsere Leser um recht zahlreiche Be.
teiligung an der Lösung unseres Weihnachts-PreisräisAs und
wünschen besten Erfolg.

Redaktion des „Wiesbadener General-Anzeiger".
. Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
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V ?sikncickk - Sssckenke
besonders geeignet empfehle: Violinen , Guitarren , Mandolinen , Zithern , Aceordzither « , Guitarrezithern , Zieh-Harmouikas,

Mundharmonikas, Ocarinas, Trommeln rc. Künstlerporträts und Büsten. Pianolampen, Kunstblätter gerahmt und ungerahmt.
als : Kalliope , Stellas , Polyphons rc. mit auswechselbaren
Notenscheiben. ,. 'v. ; ■

Ferner: Notengestelle und -Schränke , Violinpnlte in Holz und Metall. Pianoseffel . 5053
— _ .̂ = Gebundene Mnstkalien .

«wvMuvwuwuvmiu,'; viuuuu ;^ >ciMUUUtlu «U oiuu llU.tf ' Ut llUlX'

Mechanische Musik-Werke
Gegründet 1864
Telefon 3458. u|Maus Kan ; Zchelenberg,

Kirchgasse
33.

«L

r Nachtrag.
Wohn äugen etc.

« » tftenMr. 23, sch. 3 Zimmer-
• Wohn., 1. St -, mit Balkon
Nebst Zubehör auf 1. Aprll zu
vcrm. Näb. Part, r. 5341
«L ^ alramstraße 31, Scnenbau

1. St ., 2 Zimmer, Küche u.
Keller für 28 Mk. Per Man , zu
vermieten, Näh. im

Stb . links, bei Schmidts
« 'arlftrape2 1 Zim., Küche ui

vermieten._ 5 97
«ftalramftr . 31 sind eins Wohn.
Lv von 2 Smben, Küche und
Keller zu. 18 und 20 Mk. per
Monat zu vcrm. Näh. im Stb.
li nks, bei Schmidt._ 5310

(ellmundstr. 15, Hrb.. ~2 Dach-
zim. u. K. aus 1. Januar zu

ver mieten._ 5316
cĥ eUmundil'.axc 15 1 Dachzim

u K. zu »thn._ 5318

I Zimmer uTlüche
auf gleich zu oeim. 5353

_ Platterstrape 82a
^iXalramftr . 30, 1 Zim., Küche

u Keller zu verm. 5329
<̂ > otzpcnnerstr. 12, 1., 2 grotze

möbl Zim., event, 2 Betcen
per I. Jan , zu verm. 5272
L«tz) öol. gr. Zimmer p. 1. Jan.

oder früher zu vm. 5271
Dotzbeimerstr. 12. 1.

LffLkeilstraße 11, 2., sehr fröp
möbl. heizb. Mank. »304

ttl - öbl. Z. m. Kaffee 19 M. zu
äv ( oerm., desgl. 1 Zim. (für
14 Mk. BiSmarckr, 37. 3. I. 5o2r>Lul t

533imöbl. Zimmer ;u verm

Werhslalt oi. lapaaai
70 Q.-Mlr., zu verm. 53

Netlelbeckstr l2, 1. 1
5319

. .... ....- Ji, muaui -iiii.,
ieschäftsräume mit Koiuor billig

zu verm. Walramstr. 31. Näh. im
Stb . links, bei Schmidt. 5308
FHme früher guigeh Bäckerei

ist im mittleren Rheingau
zu vermieten.

Näb. in der Erp, d. Bl 53»7
Laden mit 2-

_ _ Zim.«Wohn a.
. Jan . zu verm. Preis 800. M.
Näh. 2. Et . links._4172
in « und Verkäufe

34

I
für auf einen Lagerplatz zu kamen
gcs. Näb. Wellritzstr. 28 1. 5306

Haus mit 1600 ältt.
«tJI -vvW . Ile erschuß, fofort
su verkaufen. 91. durch o303
B . Karl. Schulaas,'e 7. Tel . 2 85

50 - 55 Ztr. Trazkr., 1 »euer
Schneppkarrcnzu verk. 5u96

Helencnstraßc 18

junger 1' /, j anbäugl. trum,»
rO riger Jagdhund (noch rob)
guter Begleiter in gute Hände b.
abzugeben. Näh. bei 5311
Förster St in» Sonncnbcrg

Verscinca -»ie-

Kapitalien
auszuleiben. Off. u. O. W. 5305
an die Exped. d. Bl, 5311

Günstige, sichere
Kapitalanlage.

Guigeh. aufblüh. Wenige, ß'idlg,,
a. erst, Produktions-Platzea. N-iei»,
sucht stillen Teilhaber m. i„l. v.
80 —50 Mille, die auch succcksive
bis Juli 1907 ein ez. w. kövn"».

Angeb. u. E. 3118 an die Erp.
d. SB!. Verschwiegenheitdarüber
Ehrensache. 3118

kleine zum Broten Pfd. 2ll Pf .. 5 Pfd . 95 Pf.
Portionsfische 25 Pf ., 5—8pfünvige 35 Pf.
Feinste 2—4-pfnndige 40 Pf.
Allerfeinfte Hott. Angelschellfische 40- 50 Pf.

ff. Seelachs 2V. Labliau 25 - 40 Pf.,
ohne Kopf 5 Pf ., im « „«fchnitt I« Pf . per Pf», tcorer.
ff. Seehecht FF, ohne Kopfu. Gräten 70,

ff. Heilbutt im Ausschnitt 80 pf-.
Lebendfrischer Rheinhccht 80 , Tafelzanver 70, Rheinzandcr 100 Pfg.

ff. Steinbutt 100, Rotznngen (Limandes) 60 - 70, Schollen 40 - 60 Pfg.
ff. LachrforellenM.1.20, ff.rotp.5almr.Kurschnitt üt. 1.80.
Lebendfr. Karpfen 80 Pf ., Barsche 60 Pf ., Bresem 50 Pf ., Backfische 30 Pf.

Lebende Karpfen, Schleie, Hummern nsw. billigst.
UM" Kestr Kezugsquelle für Wirte und Wiederverkäufen.

Alles zu gleichen Preisen Herderstimtze 28.

Nollfuhrwcrk
Lledrich-Mssdaäen.

Täglich mehrmalige Fahrten i».
Gepäckrollen von Bievrich nach
Wiesbaden u. zurück— Schnellste
Beförderung von Gepäcku. Stück¬
gut aller Art zw. gen Stählen,
da regelmäßige Fahrten. 3119

Lagerung ». Ausbewahrung.
Fritz Knettenbrech,
Inh . Carl u.LudwigK letlenbrech,

Biebrich a. Rh.
Tel. 32. ^ Tel 92.
Rollfubrwerku. Speditionsgeschäsr.

Zu verkaufen
per 1. Mai 1907:

Eine kompl. Lichrerzeugungs-
anlagc, bestehend aus:

2 Deutzer Schiebermotoren,
Zwillingsanordiuiug 30 P 8,,
2 Deutzer Maschinen, System
Garbe-Lahmeyer, Leistung
145 Amp. bei 145- Volt,
1 Deutzer Schiebermotor,
1Zylinder,22  PS , 1 Dynamo,
System Garbe-Lahmeyer,Leist.
1L0 Amp. bei 115 Volt, ein
Deutzer Schiebermotor, 8 PS ./
Zwilling, außerdem 1 große
Transmission m. 14 Riemen¬
scheiben verschiedener Durch¬
messer, 1 komplette Schalt¬
anlage. 5322

Auf Wünsch werden auch
einzelne Maschinen abgegeben.
Die Anlage ist noch vorzüg¬
lich erhallen und im Betrieb
zu besichtigen. Gest. Anfragen
sind zu richten an

fl. Lepper,
Wiesbaden, Aarinaße 22 ».

A. Rödelheimer,
Mauergafse 10,

empfiehl sein reichhaltiges
Ledcrlagcr . 728

Ausschnitt billigst.

Kap* WchkjW.
auch hochgradig , selbst wen»
bereits gezapft , beilt schmerz-
u. gefahrtos mein altbewähr¬
tes , unschädliches Verfahre».
Näbcres gegen l0 Psg- Bcarle.

HanS Lieber in Stettiu.
_ 51/54

5360

Tuch.igcErd- und Oberbau¬
arbeiter

sofort gesucht. 5342
Wicdcrspahn u Schcffcr,

_ Schlichrerstraße 10._
/Äuter Prival -Mikiagstisch. Näb.

in der Erpeo. o. r >l. 532
Siandesamrß.ebnch.

Geboren:  Am 23. Nov. dem Straßenbahnschaffner Jo¬
hannes Dankelsmann 1. S . — 21. dem Taglöhner Peter Be¬
ster e. T. — 23. uneheliche. S . — 25. dem Taglöhner Theodor
Schwanke e. S . — 21. dem Landmann Friedrich Reifenberger
e. T . — 23. dem Taglöhner Johann Heimer e. T. — 23. dem
Werkmeister Emil Hellmar e. S . — 27. dem Gärtner Hermann
Burkardt e. T. — 25. dem Mechaniker Adolf Faber e. T.

Aufgeboten:  Der Zementarbeiter Jakob Martin Klee
hier und Maria Margarete Katharine Elise Müller in Wies¬
baden. — Der Taglöhner Wilhelm Fröhlich und Emma Blum,
beide hier — Der Schreiner Friedrich Arthur Simon und
Anna Elise Ober, beide hier. — Der Straßenbahnschaffner
Franz Philipp Oberle hier und Minna Jda Tieiemann in
Wiesbaden. — Der Steinhauer Albert Knoll und Auguste
Rücker, beide hier. — Der Schmied Andreas Mohr hier und
Elisabethe Beckerle in Biblis. — Der Schreiner Karl Friedrich
Langer und Emma Berndes, beide in Wiesbaden. — Der Bu-
reaugehile Friedrich Klarmann und Elise Louise Franziska
Kunz, beide hier. — Der Fabrikarbeiter Adolf Herbert und
Witwe Gröner, Amalie geb. Böckling, beide hier. — Der
Steinhaucr Ludwig Schmitt hier und Anna Maria Krebs in
Dolgesheim.

Gestorben:  Am 27. Nov. eine Totgeburt lMädchenl. —
26. Ehefrau Friedrich, Emilie Hedwig geb. Späther , 27 I.

Sfandescmf Dcfzftelm.
Geboren:  Am 17. Nov. dem Spengler Karl Theodor

Georg Mandt e. T. — 17. dem Maurer Wilhelm Schlosser e. T.
— 18. dem Maurer Sebastian August Göbel e. S . — 21. dem
Maurer Philipp Jakob Enders e. T. — 23. dem Stollenarbei-
ter Peter Josef Veit e. S . — 24. dem Fuhrmann Wilhelm Groß
e. T. — 27. dem Barbier Philipp Anton Arndte. S . — 23.
dem Maurer Friedrich Wilhelm Schnelle. T. —29. dem Mau¬
rer Wilhelm Hammer e. S . — 29. dem Architekt Johannes
Hansel e. S . — 27. dem Tüncher Jean Färber e. Si — 27. dem
Schlosser Johann Heinrich Wilhelm Teichmann e. T.

Aufgeboten:  Am 17. Nov. der Maurer Karl Hild mit
Emilie Wilhelm ine Wagner, beide dahier. — 23. der Schreiner
Rudolf Brößler mit Babette Milling, beide dahier.

Verehelicht:  Am 17. Nov. der Ziegler,Konrad Krebs
mit Helene Groß. — 21. der Kaufmann August Martin Lau;
mit Karoline Henriette Hübenthal.

Gestorben:  Am 26. Nov. die ledige Philippine Marge,
reihe Höhler, 27 I.

Standesamt krauenltela.
Geboren:  Am 5. Nov. dem Maurer Karl Klepper hier

e. S . — 11. dem Taglöhner Heinrich Demant hier e. T. — 17.
dem Tüncher August Ehlig hier e. T. — 20. dem Fuhrmann.
Valt. Lasker hier e. T. — 26. dem Obsthändler Moritz Demant
hier e. S . — 26. dem Steinhauer Philipp Giebel hier e. 3.
27. dem Gastwirt Friedrich Pflugfelder zu Gcorgenborn c. T.

Gestorben:  Am 12l  Nov. Margarethe Turn , T. d. Tim.,
chers Friedrich Thurn hier, 2 I . — 15. der Tüncher Georg
Schwab.Hier, 24 I . — 16. August Unkelbach, S . d. Landwirts
Peter Josef Unkelbach hier, 1 M.

Ma ^ terßeflkfidiirungsliaft.
Staatlich genehmigt. — Reservefonds 105,000 M,rk.
Betriebskapital 10,000 Mark , — Bieber gezalllte Sterör-

grldcr 301,3 ‘S Mark . — Eaitrür zu jener Zeir.
Eintrittsgeld im Älter von 18—95 Jahren l Mk., von 26—3g

2 Mk.. von 31—35 3 Mk. von 36—40 5 Mk.-. im- 41. Lebensjahr
7 Mk., i» 42. 10 Mk-, im 43. 15 Mk., im 4t , 20 Mk.. im 45, 25 Mk.

Monatöbcitraq im Alter von 18—20 Jahren 1 Mk., 21—25
Jahren I. 2U Mk, 26—30 Jahren 1.40 Mk., 31—35 Jahren l.60 M!,,
3,1- 40 Jahren 1,90 Mk. 41- 45 Jahren 2.20 Mk.

Sterbegeld 600 Mark
Aumeldunge » und jede aewünichte Auskunft bei den Herren:

Heil , Hellmundstr. 38, Stoll , Zimmcruiannstr. 1, JLcnius , Hel-
nmnaffv5, Elirliardl , Weste,Idstr, 24, Kmst , Phitippzhergstr 37,
lii-roll , BleichSr. 14, Berges , Blücherstr. 22, Drangsal , Lest,
endstr. 10, Haliu , Feldstr. 1, liuii/, , Feldstr, 19, Btensiag.
Vleichstr. 4, Kies , Friedrichstr. 12, Schlcider , ivtoritzstr. lä,
■sprunkel lZinget Nach,.), Kl. Burgstr. 2, Zipp,  Herders!!. 34,
io vie leim Kaffe,idalen Spies , Lchicrsteinerstr. 16.

Verkehr, Bande! und Gewerbe.
Kurzer Sefrelde -Wochenberlchf

der Preisbariditltelle des Deutrdien üandwirtrcfiaftsrafs
vom 27. llovsmbsr bis 3. Dezember 1906.

Während das Ausland der überseeischen Anregung mit be-
bescheidenen Preisabschwächungen folgte, machte sich auf den
deutschen Märkten eine entschieden freundlichere Stimniung be¬
merkbar. Dieser Gegensatz ist um,so ausfälliger, als J >as in¬
ländische Angebot vielfach Neigung zur Zunahme zeigte, und
der Bezug ausländischer Ware durch billigere Elbfrachten und
die neuerdings gebesserte Rheinschiffahrt leichter zu bewerinel-
ligen war. Die gute Aufnahme von russischem und altem La
Plataweizen scheint darauf hinzudeuten, daß bie inlSuSischeu
Leistungen den Bedarf nicht ausreichend befriedigen. Ent¬
täuschung über den geringen Erfolg der bisherigen Vorstcht^ lM
Einkauf und der Umstand, daß das Ausland an seinen For¬
derungen festhält, verschafft dem inländischen Angebot um >o
leichtere Verwendung, als die reduzierten Bestänve driiigeno
Ergänzung erheischen. Auch für Roggen zeigt sich im ganzen
Lande bessere Nachfrage, zu deren Befriedigung von den rm-
sischcn Ankünften ziemlich lebhaft Gebrauch gemacht wurde,
daß sich das Angebot darin zuletzt wesentlich verrinaeri bat.
Allgemeinen kann der festeren Stimmung für Brotgetreide vor-
erst nur eine preishaltende Wirkung zugcsprocheu werden. Am
dem Berliner Markt zog Dezemberweizen unter leoias-en
Deckungsbegehr ll 3/4 an , bei Roggen erfuhr di- Dezemve-
licferung aus gleichem Grunde einen Aufschlag von Au/z  ~
aus allem Bodenroggen bestehenden Andiepungen sanocu, wwe-.
sie den kontraktlichen Anforderungen entsprachen, bei hie.i.M
Mühlen bereitwillige Aufnahme. Im Braugerstenhandcl
sich eine abwartende Haltung bemerkbar, die sich indes wen3 .
auf feine als auf mittlere Sorten erstreckt. Für die e» -
reichlicheren Haferzufuhren findet sich beim Kon'u.m und
Export ausreichende Verwendung , so daß der ycr, »,!), b-b g
anzukommen, erfolglos blieb. Ein recht tebbockes Eej,^ I
entwickelte sich wieder in Mais und russischer Futtcrgcrsu.
Mchlabsatz bleibt nach wie vor schleppend.

Es stellten sich die Getreidepreise am letzten ^Markttage
Mark pro 1000 kg. je nach Qualität , wobei die Ziffern der -
Woche in U beigefügt sind, wie folgt:

Weizen Nozcien
Königsberg 175 (177; 152 V, (152V* ) 158
Danzig 175 (177 ) 154 (156 ) 160
Stettin 173 (173 ) 156 (156 ) 157
Posen 177 (177 ) 152 <152 ) 153
i>-reslau 181 (181 ) 157 (157 ) 154
Berlin 179 (.179*/, ) 160 (161 ) 173
Magdeburg 173 (173 ) 160 (160 ) 162
Halle 176 (177 ) 165 (164 ) 168
Leipzig 177 (175 ) 167 (166 ) 168
Rostock 172 (171 ) 154 (154 ) 160
Hamburg 176 (176 ) 161 (161 1 176
Hannover 173 (173 ) 163 (163 ) 172
Braunschivcig 173 (173 ) 164 (161 ) 172
Münster ( ) ( )
Düffcldor! 187 (188 ) 173 (175 ) 175
Köln •182’/, (182*/, ) 169 (169 ) 176
Frankfurt M, 181 <18! ) 16?V. ((166 V,,) 176V,
Nkaiinücim 192 (192\f,) 166' . 168'/, .) 174
Stuttgart 197 V, (203 ) 182’/, (185 ) 178'/,
Stratibuvg 195 (195 ) 178 (178 ) 190
München 203 (203 ) 188 (188 ) 170

Hafer
<158
(161
<157
<153
<154
(173'/.
(162
<171
<168
(162
(176
(169
(173

1175
<173
(17«'/, ;
(174 'It
(>78'/,
<190 {
(170 >
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Durch günstigen Einkauf empfehle in nur feinster GualiM:
Peire Bari -Mandeln

beste Hafelnutzkernc
gerein . Sultaninen

ft  große Rosinen

Feinstes Blütenmehl

ft

ff

ff

Md . Mk . 1. 00

n /, 0 .7.)
M ft O t«l0
* „ 0.40

% ff Kaiserauszug

Orangerat la ., feinste Früchte
Zitronat
Sützrahmmargarinc
Kokosnntzbutter

5 Pfd. 00 Pfg.
80 Pfg.

bei 5

Pfd. Mk. 0.70
,f .. 0 .85
„ » 0.55
.. „ 0.52

%
%

Orangen Stck. 4./ Dtz. 45 Pfg. Zitronen 3Stck. 10 Pfg.
Tannenbanm -Bisquit 40 u. 50 Pfg.
Nürnberger Lebkuchen 6 Stück 10 Pfg. 20/206

KonfcM, bester Ersatz für Vutterkonsekt Pfund6Vpsg.
vorzügl. reinschm. gebr. Hoffe« Pfund Mk. l .oo, 1.20, 1.40, 1.60, 2.00.

pnma egalen Würfelzucker Pfd. 22  pfg. Gemahl. Zucker Pfd. 20  Pfg.

1F. Soli aal» .1

Mandelna. haselnutzkerne werden stets stifchu. gratis geneben.

& „Wülsömg," Zchwalbacherstr. 35 H
fsa

** - FL beiben  Andreasmarkttagen , vormittags von 1/Ai  Uhr ab Jt
♦♦ Fruhfchoppen -Konzert , abends von 6 Uhr ab 'X
I . -
r/;»x

Zest-Uonzert mit Gesang,
88 ausgeführt von der ersten Münchener Schrammel -Kapelle im bayerischen[ft National-Kostüm

V
a

-x5269

Wiksblldeiirr MiiMklSksinigllkttist

k! ' Unsere Mitglieder werden gebeten, ihre Bestellungen für das am nächsten
Sonntag , mittags 2 Uhr mit Damen stattfindende Fsstsss sn unverzüglich
bei unferm Restaurateur HerrnI . Kopp zu bewirken.

Bestellungen werden auch am Buffet entgcgengenonnnen. 5333
_ Der Vorstand.

Ein lustiges
GeselWltsjM
Wie auf einem richtigen

Jahrmarkt geht er da 'zu.
alles ist da zu sehen u. mit»
zumacheii. Wahrhaft be¬
geisternd für die junge Welt.

Stück 2.75 Mk.

in rarer,.
Kl.ch,raffe 48 .5324̂

-l haben 5298
Biüchermabc 22,  3 . St ., b. Grog.

phrenologin
Helenenur. 9. B . 2 . St . r. C397

An«?. Kunz , 1
Rheinbliokstrasse 10.

1.1_ Telephon 3385. _

empfiehlt sich zur Reinigung der Fenster und Erkerscheiben,
Oberlichter, Glasdächer rc. ' 5154
Das Glas - n . Fenster -Reinignttgs -Jnstitut von
Otto Pohle , Zchulgasfe7, 2-

Bekanntmachung.

»804

J |[ eÄ#

Apfelwein»Sekt,
vj)I‘züglich im Geschmack, gut bekömmlich und sehr gut
*» passendes Weihnachtsgeschenk geeignet,

empfiehlt

Jakob Stengel,
Schaumwein - Fabrik , Sonnenberg«

Niederlage bei : 3120
Acker Kachf . ( E Ang . Kortlieuer , Nero-

fc®ees jr .) , Q». Bargstr . 16.
®a briel Becker , ~Bis.
.marckring 37.
k *« ard BBlim , Adolfstr . 7.
" ‘ Oi. Hcli . Birck . Adel
.keidstrasso 41,
, ®h . llault . Mühlgasse 17.

J®is Ilotmann , Adel-
Bjahldatrassfl 50.

Strasse 26.
Angast Hügel , Taunas¬

strasse 12 u, Wilhelmstr . 2.
J . C.  Heiper , Kirchg . 52.
Chr . Keiper , Weberg . 34.
J . Happ ÄTachf , QoJdg. 2.
Jac . Schaab . Grahenstr . 3.
Loren * Becker , Kaiser»

Friedrich -Ring 44.

1 » den 7 . Dezember 1906 , mittags
1~k Uhr , vcriteigere ich im VersteigerungslokaleBleich-
straße5 hier1

1 Billard , 1 Büfett , 1 Diwan , 1
2 -tiir. Kleiderschrank, 1Ansziehtisch,
1 gr. Spiegel , 1 Spiegelschrank, 1
runden Tisch und % Stühle , 1 Ver¬
tiko, 1 Federrolle

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer,
5351  Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
bin,Üm-J* reil<,fl >en  Dezember er., mittags 12  Uhr, ver.

ZahNin" dtandlykal, Bleichst». 5 dahier, zwangsweise gegen gleich
2 Vertiko, I Pieileripiegel, 1 Diwan » 1 Kleiderschrank. I Wasch¬
kommodeu. dergl. m. 5355

Wetting, «rrW»«lji,her
Rheinbahnstraßc2,

Bekanntmachung.
Freitag , den 7. Dezember , mittags 12 Uhr

werden im Bcrsteigerungslokal Kirchgasie 23 dahier:
Mehrere Kupons Herrenkleiderftoffe, Satins, Aermel-
s'Utter, 3 Schreibttsche, 1 Buffet, 1 Chaiselongue,
2 Sofas, 1 Kleiderschrank, 1 Kommode, 1 Eisschrank,
1 elektr. Krystallglaslüster, 2 Bronzefigurenmit je
4 elektr. Flammen, 20 Bände Meyers Konversations»
Lexikon, 1 eichen Schrank, 2 Säcke Kaffee, I Fast
Rotwein rc. rc.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden, den 6. Dezember 1906. 5354
Sielaff , Gerichtsvollzieher.

Freitag, den 7.  Dezember 1806
16. Vorstellung. 279 . Vorstellung. ÄbonMm-üt A„

®ic  Jüdin von Toledo.
Histortsches Trauerfviel in fünf Aufzügen von Franz Grillparzer.

Rc ,c : Herr Dr. Braumüller.
Allons der Edle (VIII ), König von Kastilien
Eleonore von England, d-jj-n Gemahlin,
^ . (Tochter Heinrichs II)
Der Prinz, beider Sohn
Manriqua, Graf von Lara. Eimirante von Kastilien
Don Garceran. dessen Sohn
Donna K.ara, Ehrendame der Königin
Die Kammerfrau der Königin
Isaak, der Jude

Herr Weinig

Esther,
Rahe dessen Töchter

Frl. Doppelbauer
Jenny Crusiiis
Herr Tauber
Herr Schwab
Frau Marlin
Frl. Sodeck
Herr Kober
Frau Renier
Frl. Ressel
Herr Audriano
Frl . Grosser

Alonsa, des .Königs . Diener
Der Knapp- des Königs .
Stand,-Herren. Hofdainen, Bittsteller, Diener und Leute aus den: Volke.

Drt her.Handlung ; Toledo und Umgebung.
Zeit : Um dag Jahr 1195.

Anfang 7.30 Uhr. — Gewöhn!. Preise. — End- 10 Uhr

... Die Zinsscheine für 1907 von den als Sicherheit
für Lieferungen, Strastenbaukostenu. s. -lv. bei der Stadt¬
gemeinde hinterlegten Wertpapieren können von jetzt ab in
Empfang genommen werden.

Die Empfangsberechtigten werden ersucht, die Zins,
scheine alsbald Vormittags von8'/,—I2fiz Uhr im Zimmer
Nr. 2 zu erheben. v 5393

Wiesbaden, den 6. Dezember 1906.
Stadthaupttasie , Nathans.

Residenz-Theater
Direktion: Dr, phil . H. Rauch.

Fernsprech.Anschluß 49. F-rnspr-ch-Anschlust 49. ^. Freitag de« 7. Dezember IS««
Dutzendkartengültig. Fünszigerlarten gültig. /

Die Doppel -Ehe.
Schwank -n 3 Akten von Curt Kraatz. Mit Benutzung einer Idee »»*

C. W. Fischer

Ludwig Reimers, Rentier
Blanko, seine Frau
Heinrich Müller
Charioite, seine Frau
Gertrud, ihre Tochter
Fercnz PorlLny
Ulrich Bomstedt, sein Neffe
Dr. Leistner, Rechtsanwalt
Minna, Stubenmädchen )
Auauste, Köchin » bei Reimer-

Rudolf Bartak.
Bertha Blanden.'
Theo Tachauer.
Sofie Schenk.
Etefsi Sand. ri» .
Georg Rücker
Hans Wilheliny
Rcmhold Hager
Lydia Herling
Minna Aglc

Ort der Handlung: Berlin.
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 nach Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden#
12 KflllZßltßll lilfi. _..s „ W1.„„„jj,

Freitag , den 7. Dezember 1906,
abends 7 1/, Uhr:

W.  Konzert.

Goldmark
G. Verdi

Leitung : Herr Kapellmeister UGO AFFEBNI.
Solistin : Frau Hrika Wedekind , Königl . Sächsische und

Grossherzogl . Hessische Kammersängerin
Königliche Hofoperasängerin aus Dresden (Sopran ).

Orchester : Verstärktes Knr -Orchester.
1 lanoforte -Begleitung : Herr Kapellmeister AFFEBNI.

Programm:
1. Ouvertüre au „Sakuntala“
2. Arie „E strano , Astrano * aus „Traviata“

Frau Wedekind'
3 Zum ersten Male : Saite romantiqne . op. 31 V. Herbert
1. Dieder mit Klavierbegleitung :

a) Unglückliche Liebe
b) An Chlöe ,
c) Un moto di gioja ,

Frau Wedekind
5. Zum ersten Male : Valse triste aus der Musik

2u Arvid Järnefeldts Drama „Kuoloma" ,
6. Walzer aus „Mireilla “ .

Frau Wedekind
7. Ouvertüre zu „Ruy Blas“

:} W. A. Mozart

J. Sibelius
Gounod

F, Mendelssohn

Eintrittspreise:
1. numerierter Platz 5 Mk. ; II. numerierter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karton -Verkauf täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen»
häuschen au der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Kultusgemciude.

(in der Haupt- Synagoge Michetsberg.) ‘
Freitag : abends 4 .15 Uhr.
Sabbath : morgens 9.C0 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends5.15 Uhr. ;

Im Geineindesaat:
Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags 4.00 Uhr.

Die G-meindebibliothekist geöffnet: Sonntag von 10—10'/, Uhri
Alt-ZSraelitischc «kultusgemeindc. Synagoge: Friedrichstr. 25

Freitag : aoends 4.15 Uhr.
Sabbath : morgens 8.80 Uhr, nachmittagz3 Uhr, abendsY.15 Uhr.'

Wochentageund Chanuka: morgens 7. 15 Uhr, abends 4.00 Uhr

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, i
daß die Versteuerung der Pacht- und Mietverzeichnisse für!
das Kalenderjahr 1906 bis zum Ablauf des Monatsi
Januar 1907 bei der zuständigen Steuerstelle zu bewirken ist. >
5320 Köliigliches Hauptsteuetiamt Biebrich.

liier
1,

25 . November bis 16. Dezember 1966, im
Festsaale des Nathanses

Geöffnet täglich von 10 bis 3 Uhr.
Eintritt 50 Pf. DauerkarteM. 1. Für Mitalieder

des Nass. Kunstvereins die Hälfte. 4078
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Für die liebevolle Teilnahme an dem schweren
Verluste, welchen wir erlitten haben, sagen wir herz¬
lichsten Dank.

Wiesbaden, 6. Dezember 1906-
Emserstr. 22.

Zannle PH. hch. Marx.

KARL NSCHBACU , Schirmfabrik.
Grosses Lager ♦ Anfertigung ♦ Ueberzielien

und alle Reparaturen

- - 1 Kirchgasse 40 ... :
zunächst der Markt -trasse. 5286

für Kleider und Taschentuch , eigener Fabrikation , sowie alle
deutschen und fremdländischen Spezialitäten in Flaschen b.
Mk. 0 .50 , 0 .75 , I . , 1 . 50 , Sä.—, 3 — bis Mk. 30 .—.

geschmackvolle , enthaltend : 1 Fl . Parfüm oder 2 resp.
8 Fl . Parfüm , oder 1 Fl . und 1 St . Seife, oder 2 Fl . u.
1 St . Seife von Mk. 1.35 bis Mk. 30 —

sowohl eigene Spezialitäten , als auch amerik ., deutsche,
engl , und franz . Fabrikate in allen Preislagen , in ein-

Bj facher und eleganter Ausstattung und in grösster
Auswahl . Hübsche Kartons mit 3 Stück guter Fettseife » Karton
Mk. 0 .50 und 0 .75 , mit 6 Stück Mk. 1.40 . Ferner Kartons a
Mk. 1 — , 1 . 35 , 3 .- . 3 .75 . 4 . - . 5 50 bis Mk. 25 . - .

Dar. LL. ÜLl'bessb .sijaa,
Fabrik feiner Parfümerien.

JLager amerikanischer , deutscher , englischer und französischer Spezialitäten,
sowie sämtlicher Toilette -Artikel . — Magazin für Celluloid-, Ebenholz-
Elfenbein - u . Schildpatt -Waren , sowie alle Toilette -Artikel in echt englischem

v Silber.
Wiesbaden, Wiihelmstr. 30. — Frankfurt a, M.

Fernsprecher 3007. Kaiserstr . 1.
Versand gegen Nachnahme . — Illustr . Katalog kostenlos.

SK. 285. 7. Dezember 1906. <RteSda»ei>er menerrn UStirjetflc?.

Ch . Hemmer
34 Langgasse 34.

Ganz aussergewölmlidi billig.
Nur so lange Vorrat reicht.

Frack -Korsett,

Empire-Korsett

garniert nur Mk.
moderne gerade Front , grauer Dreil mit Spitze -gf 75

nur Mk. J|
in grauem u. weissem Dreil mit passenden
Spitzen garniert , jede Weite

5294

Wolle. platt gestrickt , acht schwarz , deutsch lang
Paar

P i l 1 doppelte Ferse und Spitze, ^ K-LiOlilo VV UilU , acht schwarz, engl, lang PaarAO Ffe,

Reine Wolle eDgl*laDgvächt schwarZ/mit feinen Ringelmustern Paar 1
Herren -Socken.

Mk.

gestrickt , Qual, B.
Paar

in Qual. K.
Paar

Ei Berliner Hol.
Während der Andreasmarkttage ein gut

besetztes

Quartett.
. Achtungsvoll 5360

Albert Zaglmeier , Cafetf-r,
Bekanntmachnng.

Freitag , bcn 7 . Dezember 1906 , mittags 13 Uhr,
werden, im Hause Kirchgasse 23:

1 Büfett, 1 kl. Büfett, l Standuhr, 1 Diwan. 5352
Wie- daden, den 6. Dezember 1906.

Scliweiglitifer , H.-VerichtSvollziehcr.

Iniilier Uulerfligs-VereftiLG.
Hierdurch werden unsere Mitglieder zu einer ,

Mtglieder -Versammlung
auf Sonntag » Ui. Dezember , vormittags 10 Uhr

in den Gemeindesaal » Schulberg 3
höflichst cingeladcn.

Tagesordnung:
1. Neuwahl des Vorstandes.
2. Neuwahl zweier Rechnungsprüfer.
3. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wiesbaden, den6. Dezember 1906. 5321

Der Vorstand.

Bsileo,p.Austiiiiil
PoIHM.Eis.MI.8
A. Leicher,

Adelheid strahe 46 . .
Nur bette Qualitäten, billigê 8

Preise. — Teilzahlung. 7(Ä

An beiden Andreasmarkttagen

großer Jahrrnarkt-Rrrmmel
in allen Räumen . 527®

Für Speisen und Getränke ist bestens Sorge getragen'

kirchliche Volkskonzerte.
.. .Das letzten-Mittwoch ausgefallene,Konzert findet

nunmehr Samstag , den 8. Dezember , abends
Uhr . in der Marktkirche bei freiem Eintritt

statt. 533*



Nr. 285. 7. Dezember 1906. WieSvadcacr Gcncral -Nazcrzer. 3Pt« Iechr, « ,

Bekanntmachung.
Vom 15. Dezemberd. IS . ab treten auf der Strecke Mainz —Wiesbaden —Rndesheim folgende Fahrplan-Aenderungen ein:

Person en-
Zug

Nr. 320

Pdrsoncn-
Zug

Nr. 322

Pcrsonen-
Zug

Nr. 304

Personcii-
Zng

Nr. 378

Personkn-
Zug

Nr. 306

Persouen-
Zug

Nr. 316

Personen-
Zug

Nr. 326

Personen
Zug

Nr. 310

Pers.-
Z»g

Nr.408

Perl onen-
Zug

Nr. 318

Pcrsoucn-
Zug

Nr. 312

Persomn-
Zug

Nr. 314

Pers.-
Zug

«t .428
Stationen

Pers.
Zug

Nr.323

Schnell
Zug

Nr. 59

Pers.-
Zug

Nr.325

Pers.-
Zug

Nr.345

P-rs
Zu

Nr.8
505 612 732 820 1022 1220 310 512 625 723 1019 _ 8 ab Nüoesbeim . . . an 853 —. 1237 251 95

619 739 827 1029 1227 317 519 — 632 730 1026 — „ Geisenheim . . ab 847 — 1231 245 94!
519 626 746 834 1036 1234 324 526 -- 639 737 1033 — „ Leftrich-Winkel . • 840 _ 1223 238 94]
525 632 752 840 1042 1240 330 532 — 645 743 1038 — „ Hatte iheim . . 834 — 1217 232 m530 637 757 845 1047 1245 335 537 — 650 748 1043 — „ Erbach a. Rh. . 829 — 1212 227 95c
535 642 802 850 1052 1250 340 542 __ 655 753 1048 _ „ Eltville . . . 824 _ 1207 222 92°
541 647 807 855 1057 1255 345 547 700 758 1053 „ Niederwalluf . . 819 __ 1202 217 9Ä
547 (j53 812 901 1102 101 351 552 _ 706 803 1059 — „ Schierstem 814 — 1157 212 91°
5*>3 658 818 907 1108 106 357 557 _ 711 809 1104 —

,,  Biebrich Mosbach 899 —» 1152 207 9«600 704 824 913 1114 111 403 603 —s 717 815 1110 / ab 802 — 1145 200 9K
605 707 828 917 1117 115 407 _ 721 820 "i?i3 ^ ^A>lesbadm H.-B. \ an 758 1140 156 85!— — — — — 122 — — 728 _ 1119 ab Kurve . . . . ab 752 — — 150
623 725 846 931 1135 131 422 _ 737 838 1128 an Mainz H.-B. . ’ ab 742 U26 ->40 84k

Zug-Nr Zug-Nr. Zug-Nr. Zug-Nr. Zug-Nr. Zug-Nr.382 384 642 3y4a 190 ~4io 1'
§1 ,

Mainz» im November 1906. 310®
Königlich Preußische und Großherzoglich Hessische Eisenbahndirektion.

Möbeltransporte
per Möbelwagen u. Federrolle werd. promptu. billig ausgeführt von«lotiaiiii Foetscli Wwe,

Biebrich . Bachgafse 28. _2866
Tranrport-Roll-zuhrgeschäft°°°

Heinrich Stock , "HCiSt
Möbeltransport in der Stadt und über Land, Ausfahren von
Waggons jeder Art, Uebernahme ganzer Bauten bei prompter
_ und billigster Berechnung . 3436

Bach * and Kunst-
Ha ndlung

Juraüy

unst - - -- - i i!

8 37
28

Wilhelmstras se.

B nur
1603

befindet sich
Friedrichstvatze 11.

Vogelfang.

werden geflochten
und mit Gold-
bescylag versehen.

SPriedr * HLelbach,
Kirchgasse 32. 4224

Haartollen

üliSilü -llMECHf
r,„MMratfour R̂ tsäst rk: Kau* KönigsWilhilra«. .
tnRaftycah EilHMBERG am Niedsrrlisilä.

Gegr. | ^ 1846.
Afleffeiflnt bester Biffgflifcör!
» 24 Preis - Medaillen ! •
tÄ Underberg -Boonekamp

Trotz der fortgesetzten Preissteigerung bin ich in der
Lage, durch günstige große Abschlüsse, folgende Preise machen
zu können.

Offeriere:
primr weiße Kernseife 35 Pf , heggelbe 24 Pb , weiße Schmierseife
per Pid . 80 Pf., bellge be IS Pf. Soda 3 Pfd. 10 Pf., Seifen ulver,
ä Sliick 6 , 8 . 10 und 1-1 Pf., Bieichiodau Packet 8  Pf ., . tv Packele
70 Pf ., Borax per P 'd 28 Pf., Petroleum per Ltr. 14 Pf., prima

Brockcnstärke bei 5 Pfd. 28 Pf.
Gelee und Marmeladen versch ebene Sorten per Pfd. 18 , 22 , 25
und 30 Pf, , prim« Bollherin re a Stück 5 Pf , 10 Stück 40 Pf.,
Niesenrollmöpseh Stück O Pf ., 10 Stück 54 Pf., Mainzer Sauer,

kraut per Pfd. 10 Pf , 10 Pfd. 80 Pf.
Alle nicht genannten Artikel zu billigsten Preisen.

Elkes jFrankfurtrr Ksisg«hs»s,
Verkaufsstellen:

Wellritzftr.30, Moritzftr.16, Oranienstr. 45,  Häfnerzll.
_ Telefon 697. _ 2023

Empfehle guten bürgerlichen Mittagstisch.
Für die beiden Andreasmarkttage:

Wild und Geflügel, sowie reichhaltige Speisekarte.
5275 I . Fürst , Hellmundstraße 54.

Grundstück » and Hypotheken »Markt.
Grundstück- Verkehr.

Angebote.
^Verkauf weit unter feldgerichtl. Taxe ci.ies

Fabrikgebäudes mit Wasserkraft
bei Wiesbaden

uebst Wohnhaus und 2 Arbeiterhäuiern, 1903 erbaut, eig. elektrische
Beleucht., Wasserleitung und Dampfheizung, viele Nebenräume, u. a.
Ko -wl. mit neuer Einrichtung, Kassenschr., Telephon, Lagerh., Stallung,
gr. Hokr.. Garten , über 1000 Meter lg. Wiese (für Seilerei), vorzügi.
auch für Chemische Industrie, Waschanstalt, Schlosserei oder dergl.
Günstige Bedingung- event. auch ganz oder getheilt billigst zu
Vermieten. 171g

Harling & Katas , Architekten, Moritzstr. 5 , Wiesbaden.

Renten-Häuser.
Bin beauftragt zu verkaufen:
5»Zim.-Haus Kaii.-Friedr.-Ning

Mk. 100006, 6-Zim.-Haus dlo.
Mk. I50U00, 8-Ziui.-Haus dlo.
Mk. 210000, 6-Zinl »Hous dto.
Mk. 115 000. 5- u. 6 Zim.-Haus
tzto. Mk. 260 000, 5- u. 4-Ziin-
L>aur dlo. Mk. 196 000, 5- u 4-
Z.-Haii." Adoifsallce Mk. 185 000,
8-Z. Haus dto. 150 000, 4-Z.-
Haus dto Mk. 120 000, SZ .-Haus
dto. Mk. 180 006,4 - u. ll-Z.-Haus
Bismarckring Mk. 155 000, 5- u.
g-Z .-Haus dto. Mk. 185 000, 6.
Z.»Haus Nikolasstr, Mk. 200 000,
in weilerein habe billige Renten-
Häuser Rheinstr., Adelheidsir.,

Nüdeöheimerstr. , Langgasse rc.,
Billen

Parkstr . Mczartstr., Nerotal,
Eigenheim, Adoifshöhe von 25-

bis 100 000 Mk.,

Bauplätze
Dotzheimerstr., Wieland- u. Kleist¬
straße, sowie am neuen Bahnhof.
Lerkäufer von Häusern, Pillen u.
Bauplätzen bitte ich um baldige

Offerten. 2715
D . Aberle senior,

Sensal für Jmmoviiien,
Wallufcrstraße 2.

Spre -hst. 11 - 2 und 5—8 Uhr

Sans mit Bäckerei,neu eingcricht.,gute Lage, auf gleich od. spät,
zu vermieten od. zu verkaufen.
Off. unl. H O. 8856 an d. Exp.
d. Blattes._ 3856

Haus
mit Spezereigeschäft,

M 9000 Ueberschuft , für
M . 54 <100 zu verk Nab.
Blcickistr. 29, 1, links. 5215
»K Häuser in Dotzheim, gut ren-
™  tabcl. nähe neuem Exerzicr-
Piatz. einzeln od. zus. tnluiigs.
halber billig zu verk. Z» erfr. b.
Lonbousen. Dachdeckermstr. 5039

Bäckerei
zu vermieten oder zu verkaufen.

Näh. Bleichstr. 30,_ 2482
Kleines sines Haus mii
für Mk. 8500 zu verkaufen. Näh.
Bleichstr 29, l. links. 199

Eirr Grundstück
direkt an dcr Bicbricherstr. »nterh.
Dotzheim belege», Größe I Morg.
39 Ru'. , für Gärtnerei geeignet,
ist preiswert zu verk. Näh. in
der Erped. d Bi. 389l

rt 111 ßtt »ordere » Walk»
IUI « mühlstraße nebst Bau¬

stelle zu verk. Näh. Bauburrau,
Rheinstr. 71. 4570

Die Iüi«üdilik»- und
HhMki»<Azki>t»c

von

J.&C.Firmenicb
Hellmundstr . 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei Au» u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Berinilteiung von Hypotheken
u. s. w>

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der eiektr. Bahn,
mit 2 Wodn ., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubch. u. eine Wohn,
von 2 Zim., l Küche u. s. w.,
schön angeicgt. Sorten, Terrain
ca. 33 Ruien, tvegzugshalberfür
58 000 M. zu verk. durch

j, & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Eckhaus, wcstl. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4.Zim.-Wohn., für 108 000 M.
zu verk. oder auf ein Ntcht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

J . 4 C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr belebten Stadl mit ungefähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankbeit des Besitzers, für
145000 -J)l.  z . verk. d.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53,

Ein Haus, Kais.-Friedrich-Ring,
mit 5- und 4-Zim.-Wohn., mit
allem Komf. ausgesi., für 196 000
M„ mit einem Ueberschuß von
ca. 2000 M. z» verl. durch

» & C. Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, westl. Stadtteil, mit
im Souterrain Laden u. Laden-
ziui, jede Trage zweimal g»Zim.»
Wohn,, groß. Hü', kl. Torfahrt,
für 86 000  M . zu verk. durch

J . & C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gurgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nach ter
Nähe Wiesbadens, verhältnisfehalv.
für 97 000 M. zu verk. durch

J . tiO . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schönes rcntabl. neues
Haus, westl. Stadtteil, in. Bordcrh.,
2 ^ 3-Zimmcr-Wohn., Hih. versch.
Werkst, u 1> n. 2»Zim.-Wohn.,
für die Taxe v. 130 000 M.
verk., ferner ein Haus mit Laden
uud gutgehendemSatilergefchäft,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rk.
für 35000 Mk. mit 8000 Mk.
A»z. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa (Kurtage) mit zirka
9 Zimmern lt. Zubehör, schönem
Garten, Terrain 2u Rut., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

J . 4C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wegzugshalb. eine prachtv. Billa,
Nähe des Kurparks mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Znbeh., schönem
Garien, Terrain, ca. 30 Rut. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J , &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei „. Geflügelzucht
u, i. w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M„ sowie eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wasser ca. 3'/o Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

J . 4C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Das lmmobilien=Geschäft vonJ.Ohr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im All - und Verkauf von Ilünseril an I
Villen , sowie zur Miellie und Vermietlmng von
FadcnJokalen . HerrschaftWohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige IInupt -Agentur des , ,Aordd.
Floyd “ , It illett » an Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . - -- launst - und AntiUenhandinng . — Tel 2303

«Viuf 1. Hyvotuekeu,
44 aus 2 . Hypotheken

sind steiS Prioat-Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webcrgaffe 16,1. Fernfpr. 2138.
Gefchäftsstundcn von 2—1 und

3- 6 Ubr.
out rltarenrückzaytuiii
giebl Hohlmaun,

Berlin 130 , Pragerstr. 29. Än-
ftaaen kostenlos. Rückporto.

Geld

indel.
Direkt vom Bankgeschäft gegen
Verpfändung des Hausstandes,
Bürgschaft od Lebensversichernngs-
abschluß, auch Hypotheken beschafft
BankvcrtreierA. Bad , Wiesbaden,
Rüdesbeimerstraße 23._ 677

Tartchne in jeder.» öye
unter den koul. Bedingungen

vcrin. an ree.e Leute 157>
Rud . Werber . Barmen. (Rückp.)
^?^arlehne gibt Otto Klenich,
H Berlin, Schönhauser Allee 128.
(Rückv.) Unkostenw. v. Darl. ab¬
gezogen. Keine Vorauszahlungen.
_ 9'152
&4V d-Darichen an jedermann
^ ohne Vorspesen sof. M. Zahl,
Kommandit-Gesellsch., Berlin l09,
Kmomandantenstr. 60. rRückporto
erwünscht. Viele Dankschreiben.)

3092

Schlesische
Boden- Kredit- Aktien- Bank

offeriert I. Hyp.-Kavital in
jeder Höhe durch ihrer. Vertreterü. Aberle senior,

Bank-Hypelbekcil-Bureau,
Walluferstraße2. 27-7

D. Aberle seeior,
Hypolbeken-Bureau,

Walluferstraße2, 2716
offeriert Kapital auf 2. Hyp

auch gegen bequeme
\Jvlv Ratenzahlung verleiht•
diskret und schnell zu koulanten.
Bedingungen. ScibstgeberC. A- '
Winkler . Berlin W. 57. M°n-
sleinerstraße 10. Glänzende Dank- '
schrelben. 2977

gibt event. oone Bürg-
schafp Rückzahiuiig n.

Uebereinkunft. 3028
Mittelbaus, Berlin, Albrechtstr t>

Rückporto erbeten.
(SBiBBBBBRim

Hypotheken - Gesuche.

12-

bis 1500  Mk ,
kaupelte Sicherheit, es. bypothe'.,
!uf 5 Monate gegen gute Zinfli
g sucht. Off. u. Z. 3880 an d,
Exp-d. d. Bl. 3!>0o

'Ftuche per sofort 16000 M.
1. oder 2. Hypothek.

Ofierk. u A.
^rved d. Bl.

H. 100 an dis
1089



Nr . 288, 7. Dezember 1906, «SkeS»ade »er <8e « er »l-N «zerge». Si. SttntMhm.

3« Weihnachten
empfehle Briefpapiere für Herren und Damen in eleganten Kasfeten mit Druck
und Monogrammprägung, Petschaften , Siegellacke in Kästchen und allen Farben,
Schreibunterlagen , Schreibmappen , Schreibgarnitnren . Schreibzeuge,
eimache und bessere, Füllfederhalter , Papierkasten n . Ständer , Tage¬
bücher, Poesie - u. Marken -Albums , Postkarten - Album neue innere
Einrichtung, welche das Lesen des Textes auf der Vorderseite ermöglicht ohne daß

die Karte herausgenommen wird.

Reißzeuge. Reißbretter. Reißschienenu. Winkel,
Rurventiniale, Zeichen-Etui; u. s. w.

Gefcllschafts -Nnterhaltnngsfpiele für Knaben und Mädchen.
Märchenbücher , Bilderbücher , katomert und auf Leinwand.

Mahlbücher , Mahlkaften u. dergl.

Lederwaren in nur guter Gualität,
wie Portemonnai , Zigarren - u . Zigaretten -Etuis , Toilettes , Brief-

tazchen « . Leder-Kuverts , Bisitentafchen , Markttaschen.
für Sticiben unb SBZciDcfjcn bon 2Rf. Ji.oO an in großer

Faulbrunnenstr. 11.
Will Telefon 2309.

Spezial-Geschäft in Papier - und Schreibwaren , Geschäftsbücher -Fabrik-
lager , Kopierpreffen , Aktenkasten n. Schränke.

liefert in Fuhren und Säcken frei ins Haus

1

Linoleum.
Leistungsfähiges Spezialgeschäft

Stseias .©!.,,
Schulgasse 6.

Parkettboden -Fabrik,  und Bauschreinerei
Biebrich a. Rh. und Wiesbaden

Telephon Nr. 13. Bahnhofstrasse 4.
1427

Telephon Nr. 84.

Mehl
Gelb Pfd. 30 Pf.

1» .
1« „
13 „

4129

garantirt
wasserdicht,Gummi-BetteinlageD,

für Wöchnerinnen , Kranke and Kinder,
von Mk. J #  g O »n per Meter.

WinriAlhÖQrhAn bester Schutz gegen Erkältung, zur richtiger.
nillUeiliUbOlltin , Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragnmmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, perStück von Mk , 1.75 an.

Sämmtlicie Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Chr . Tauber , lürchgasse6. Tel. 717.

Weizengries , grob
do mittel

Weiss . do
Pfd . -8, 25, 20, 18, 26, 14 und

Haferflocken n Grütze Pfd. 20
Suppen «n , Gemiae -Nndeln nt>

Pfd . 25 und a <a
snppenteig n. Snppenmac - nn

caroni Pfd. 25 und &&  ,
nttangenmaccaront Pfd. 30, 28, u 28
Bohnen , gutkoehend 20, 18, 16 u. 13 "
iitbsen , geschälte , ganze Pfd . 17 B

_d° do halbe , 13 ’
Grüne n. Riesenerbsen , 14
lausen , gutkochend 36, 34 n. 30
Zucker , Würfel Pfd. 22 , gemahl. Pfd. 30 „
Kaffee in nur reinschmeckender und Qn

belesener Ware Pfd . SU
weitere Sorten ä 140, 130, 120, 110 u. 100 "
Halzgerstenkaifee Pfd. I«
Kakao , rein u. entölt 150, 120, 100, 85 *
Schokolade , gar. rein Pfd. 63
Thee in guter Mischung 200, 160, 120 85 "

ittlmslil

Müllerbrot

!.14 Pf, lei II Ply 13  PL
16» „ 5 „ 115
18„ » 5 . 117 . 1

Ziischener 8üssrahmtafelbntter,
feinste , exquisiteste Gesundheitsbutter 4 38
aus pasteurisiertem Kahm bei 2 Pfd. d 1.

§iissrahmtafelbntter aas preis- 4 30
gekrönten anderen Molkereien bei 2 Pfd . ä 1 . .

Gutsbntter bei 2 Pfd. ä 1 18
Landbutter bei 2 Pfd. ä l .l«
1 almbutter , vorzüglich zu Lrat - c/j

und Backzwecken Pfd. 30 Pf-
Fama -Margarine in Paketen mit

Kahm u. Eigelbzusatz schäumt, bräunt
und duftet wie Naturbutter , in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zu ßn
übertreffen Pfd. 70 Pf . bei 2 Pfd. & ÖO

Schweizerkftse,echt .EmmenthaIer IOC *
gross gelocht und vollsaftig Pfd . lUö

Edamerkise , echte vollfette Ware QK *
bei ganzer Kugel Pfd QU

T.imbnrgerkäse im Stein Pfd. 44
Briekäse Pfd. 95 , Camembert St. 26
Gern . Marmelade 35 , Latwerg 18
Apfeigelee ^versüsst Pfd. 33
Bienenhonig , garantiert rein „ 65

weiß 41  Pf.
gem. 39  „

^ Kor« 37  „
C. F .W . Schwanke Hachf .,

Telephon 414. 43 Schwalbacherstrasse 43 . Telephon 414. 2723

Hohe Wasserstiefel
’n Rinds Nttd Kalbleder , sowie Arbeiterstiefel und -Schuhe , Holz-

schuhe re. empfiehlt zu billigsten Preisen 5291

5chuhwaren-yau§ Ernst,
Metzgergasse 15.

Wumungs -Ausverkauf
wegen Aufgabe des früheren

Ladengeschäftes.
Große Auswahl ^

in

Uhren , Schmucksachen,
Grammophons,
Phonographen,

Platten n . Walzen.

llopmaim , 5169
Oofeheimerstn . 4 . ( Nein Laden ) .

Reparaturen

K Vernickelung . — Cifendreherei . 4441
A 2079. Ph . Krämer , Mehgergasie 27.

Patente etc.
verwertet zuverlässig und schnell das Patent- und Ing .,

«JI 'W von
®ei«rling , Civ -Ingenieur , Dotzheimerstr. 62.

Anfertigung von stat. Berechnungen, Taxen Gu,achten,
^ "SiShrige Erfahrung. Ia . Referenzen.

Auskunft nnd Rat kostenlos. 36 ts

Tee-Engros- u. Detail-
Import«Hans

u. Teestube

3 Webergrass ® 3.
er 3873

u

00
korpulente

Herreu -PaletoS , Anzüge , Joppe«
und Hofen , moderne Stoffe, tadellos.
Iiy Veste Maßverarbeitu g aus aller¬
ersten Firmen, früherer Preis 30, 35,
10, 50 Mk., jetzt 25, 27, 30, 83 D!k.
Große helle Berkaufsräume. — An¬
sehen gestattet 4638

llotalr. 1, I.

Mssiraße 57, gegenüber der Röderstraße. Wirklich gute
krersolge bei akuten und chronischen Katarrhen, Folgen
Influenzau. s. w. . 8518

Moderne Nöbelbeschläge
vom billigsten bis zum feinsten Genre liefert in allen Aus¬

führungen
H. Süsseaguth, le Bleis- i. MM « .

Spezialgeschäft sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dekorations- u. Möbelbeschlaz-Branche. 4367

98191 11. kamen £ te gut und billig nur■Paletots Reugasse 22. 1 §tck.

Yohschneidereiu. Brennhotzverbauf.
Schneiden von Stämmen , sowie Brennholz , letzteres,

billigst ^ fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich
^508 Karl Güttler » Dotzheimerstr. 103.

Gleichzertig offeriere kiefernes Auzündeholz . gespalten
tX° §!v' r2 4 r^ fSv  BrennholzäZtr. l Mk. 40 Pfxp
bei Ubnahme von 5 Ztr . frei ins Haus. 4122

Reparaturen, sowie Neu¬
lieferung von Rolladenu. Jalous. ;
übernimmt billigst

W . Roth
3597 Herrnmühlg . 3.

C ort  mit den schmierigen und stinkenden Oel- re. Nacht-i
o lichte und Lampen. Kaufen Sie die patentirten, garan-!
tiert geruchfrei und sehr sparsam brennenden, beliebten

Unikum-tampen
ohne Zhlinder. Verbrauch an Petroleum etwa 's, bis 1/2 Pfa .?
in 10 Stunden. Ausstellung und Verkauf beiW . Massig,
Wellritzstr. 25 und Westendstr. 36, sowie Adolsstr. 1 und
Karlstraße 31. $012'

Generalvertreter : Kaufmann Joseph Lisa.



kauft man am besten und billigsten
zu bequemsten Bedingungen

in dem ältesten und größten

BärenstPo 4L

Lieferung diskret.
Keine Erkundigungen.
Beamte und alte Kunden

ohne Anzahlung.

Neuausertigung tt. Reparaturen
aller Kordwaarcu . Korbmöbel , Ltnlil-

flcchtcrci >n eigener Wer!stä:te billigst.

anaii.

Besen, Honsdaltungrirt.
<c.f'O'äW.f. Brondmôere»

Eichenholz,
Neuan'ertiqiiua und Reparaturen

Wäschetrockner, Waschbürsten.
Waschkörbe,c.

Kohlen

Kohlen -Yerkauf -Gresellschaft
m . b . H.

Füptkontor : Bahnhofsf rasse ü. Fernsprecher No . 545 o . 775.
Zweigstellen : Nerostrasse 17 , Ellenbogengasse 17, Moritzstrasse7 , Bismarckrliig 30.
Annahmestellen : Lnisenstrasse 24 , Heleneostrasse 27 , Fcldstrasse 18 , Luxemburg-

Strasse 8 , Moritzsirasse 28.

Hierdurch machen wir ergebenst
darauf aufmerksam, dass wir
Hausbrandkchleu und Koks

alle » Serien
Ton einer grossen Auswahl anerkannt
bester Syndikats -Zechen des Ruhr¬
gebietes , sowie die bewährtesten
Marken deutscher , belgischer und
englischer Anthraeitkohlen führen,
welche vermöge ihrer grossen Vor¬
züge in Bezug aut sparsamen Brand
und hohen Heizeffekt ihren guten Ruf
als erstklassige Qualitätsmarken
durch lange Jahre begründet lieben.

Wir empfehlen diese ausgezeich¬
neten Produkte , die von sogenannten
„ringfreien“ Kohlenhandlungen nicht
geliefert werden können , zu billig¬
sten Preisen und bieten durch eine
sorgfältige Aufbereitung u.prompte
Bedienung alle Gewähr, auch den
verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu
werden. 3499

IIi!

6  Blücherstratze 6
Treffpunkt sämtlicher Besucher derLnörearmarkler.

Vorzügliche Küche.
-Germania -Bier hell und dunkel. -

Weine von Gebrüder Steinbach, General-Bertreter
Jakob Bien.

Es ladet höflichst ein 5261
Carl Trost«

Reißzeuge,
larbkaHeo, WaWrr,

sowie
alle Schreib - und Zeichen-

Materialien empfiehlt

wich. Sulz«,
Telephon 618 . Wiesbaden . Marktstr . M-

Lieferant des Wiesbadener Beamtenvereins. 5257

Großer Schrrhverkauf! sm
Gut ! Rur Rcuagsse L2 , 1 Stiege doch. Billig!

±-
empfehle

Uhren uni Goidwaran

Restaurant zum Herder,
Herderstraüe 24.

An Dru ceibctt Andreasmarkttagen:

sw Große Metzelsuppe,-»
wo;» sreundiichst einlnöet 5270

Carl Link.
Von 4 bis 41 Uhr:

Großes Frettronrert.

in großer Auswahl . s

Adolf Wolf, Uhrmacher. Z
*>*. Mief,elsberg 21. 4226

gut Nttd billig unter weitgehender
Garantie zu bekannt niedrigen Preisen.

20jährige Tätigkeit im Berufe
Prima Neserenzen.

Nene Uhren in jeder Preislage.

JLasSfinas , bochf. leichteQual ., i 10 Pf ., 100 St. 9.50.
La Diva , vorzügl . leichte 8-Pf.-Cig.. 100 St. 7.50.
Reputation , Ia Qual.. ü 7 Pf ., 100 St. 6.50.
JLaViolctta , gute milde 6-Pf.-Cigarre , 100 St. 5.50.

Willi . Barth,
Kirchgasse 62 , an der Marktstrasse.

Grosse Auswoll in Cipreins.Inten.
3739

Norbert pelichower
4668 . Moritzftrajge 24 ._

Winter-Rattoffeln, |
'4«Ulfen Juli -Nieren, dies- so ldielte Sone ist wieder eingetroffen.
Otto Unkelbael;, Kartofselaroßbandl., Schwalbacherstr. 74. Tel 2731

Uellner-Zräckeu. Gehröcke
in allen Größen, sowie einzelne Hosen und West:n,
nur gute Ware aus allerersten Firmen kaufen Sie gut
un1 biil 'fl — Ansehen gestattet — 500t

Aü - ese e» Schwaibacherstraste 3N , 1.

. '* fc. 28& a.Wie«»ad euer ©ener«l»aiiijctge». •7. Dezember 1906
<>- 1Ktlliß!Rillig!

»i i*

empfiehlt Ree «e

Marl Wittlch , « mserstratze2, tte AiiimldnqnftrHe. Bedienung

! Iteisekörbe. Markt - und Waschkörbe,
Sesiel . Blumentische , KorbmSbel.
Postkörbe, SlrbeitS - n. Roten,länder,
Papierkörbe . Wäschepuffs , Holzkörbe,
Blumenkörbe , Kinderstühle u. A. m.

Billigste Bezugsguelle für Hotels,
Pensionen und Wiederverkäuftr.

Alle Kiiserwaaren , Alle Siebwaare«,
Pflanzeukübe!, Butlers fier, Zuber, I Kußuiatte», Möbel' loxfer

Alle Wäschereiartikel
Bütten, Bügelbretter, Waschbretter,

Alle Bürfterrwaareu
Toilelte-Artikel, Zabnsürsten,

Kämmen. Hornwaaren, Fenster
leder und Schwämme,

Putz- und Schener.Ariike.' rc.

Kür die Reiser I Alle Holzwaaren,
Rciletörbe, alle Koffer, alle Hackbretter, Schneidbrettcr, Leitern

Toilcttebürlleii. Hutschachteln, Servierbretter, Krahnen,
Spiegel, -Kämme, Haudkörbe, Holzlöffel rc., Küchcncrelter,

Schwämme-c. I Bäckerei»Ariikel rc.

Klaunuern, Leinen, Waschdöcke, ll Brenkcn, Eimer in Tannen und sHausbaliungsbürften und



Erscheint täglich. der Stadt Wiesbaden. Telephon Nr. jyS»

Nr. 285.
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanftalt Emil Dämmert in Wiesbaden« — Geschäftsstelle: Mauritiusftraffe 8.

-Freitag, den 7. Dezember 1906. 81 . Jahrgang

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch -Ablösungs-

karten.
Unter Bezugnahme auf die vorjährigen B̂ekannt¬

machungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis zu bringen, baß auch in diesem Jahre für diejenigen
Personen, welche von den Gratulationen zum neuen Jahre
entbunden sein möchten, NeujahrSwunsch -Ablösungs-
karten seitens der Stadt ausgcgebcn werden. Wer eine
solche Karte erwirbt, von dem wird angenommen, daß er
auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und evenso
seinerseits auf Besinne oder Kartenznseudungen
verzichtet.

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht
unds. Z. durch öffentliche Bekanntmachung eines Berzeich-
nifses der Kartennummern mit Beisetzung der oezahltcn Be¬
träge, aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgelegt
werden.

Die Karten können aus dem städt. Armcnbüreau Rat¬
haus, Zimmer Nr. 13, sowie bei den Herren:

KaufmannC. Mertz, Wilhelmstraße 18,„ E .Mocbus,Taunlisstraße 2t>,
„ I . C. Roth, Wilhelmstraße 54,

. „ E. Moeckcl, Langgassc 24 und
» A. Mombergcr Nächst., Moritzstraße 7.

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mk. für das Stück in
Empfang genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl¬
tätigen Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb
wohl die Hoffnung aussprechen, daß die Beteiligung auch
dieses Jahr eine rege sein wird.

Schließlich wird,noch bemerkt, daß mit der Veröffent¬
lichung der Namen schon mit dem 24. Dezember er., be¬
gonnen und das Hauptverzeichnis bereits am
51. Dezember veröffentlicht werden wird. 5056

Wiesbaden , den 1. Dezember 1906.
Der Magistrat.

Armen-Teriraltung: I . A. Travers.

Bekanntmachung
Der MeinerlöS von den bis 15., September 19,06 einschließlich bei

dein städtischen Leihhause hier terfaflcueii und am 15. und 1* Oft er
versteigern-» Pfänder Nr 70096 72304 62796 75032 75033 75382
75383 75433 78686 95976 97469 97499 98283 98312 98325 98334
98336 98343 98346 98405 98433 98442 98443 98444 98465
98495 98520 98528 98554 98569 98583 98584 98585 98586
98607 98643 98645 98646 98669 98683 98692 98698 98711
98744 98753 98755 98787 98790 98792 98896 98807 98898
98901 98908 98915 98918 98925 98954 98968 98977 99002
99032 99084 99113 99130 99141 99176 99195 99217 99242
99260 99313 99347 99362 99363 99381 99394 99431 99474
99488 99499 99507 99551 99563 99570 99571 99573 99595
99618 99623 99624 99625 99626 99627 99640 99680 99700
99726 99729 99731 99758 99820 99821 99867 99879 99883
99928 99947 99949 99959 99931 99974 99978 99985 18 47
79 88 89 108 124 152 255 233 277 291 322 323 359 378 383 384
385 386 391 442 482 536 538 567 617 649 650 681 688 724 779
786 802 815 930 948 954 985 1010 1021 1022 1027 1061 1062
1067 1068 1069 1076 1091 1100 1108 1156 1173 1206 1270
1274 1289 1316 1349 1350 1359 1377 1414 1418 1423 1430
1435 1440 1441 1442 1476 1489 1499 1512 1524 1536 1553
1595 1597 1600 1616 1641 1642 1648 1662 1664 1671 1700
1727 1752 1763 1770 1790 1809 1815 1818 1830 1831 1852
1881 1896 1950 1959 1961 1968 1970 2040 2054 2093 2114
2155 2156 2175 2193 2195 2196 2199 2209 2238 2262 2299
2329 2331 2332 2345 2354 2355 2358 2359 2383 2390 2418
2458 2466 2473 2512 2557 2585 2640 2668 2681 2705 2727
2778 2795 2826 2833 2873 2888 2895 2921 2933 2952 2972
2981 2984 2991 3009 3024 3062 3066 3073 3079 3080 3082
3084 3126 3138 3146 3153 3156 3173 3185 3186 3196 3214
3257 3261 3267 3276 3281 3336 3338 3361 3362 3394 3401
3405 3431 3434 3439 3461 3470 3529 3545 3548 3555 3556
3580 3581 3584 3611 3613 3614 3621 3654 3656 3657 3658
3675 3694 3696 3705 3737 kann gegen AuSbäudig der Pfandscheine
bei der Leihhaus .Kasse hier in Empfang genommen werden, was mit
dem Bemerken bekannt gemacht w rs , daß die bis zum 16. Okl. 1907
nicht erhobenen Beträge der Leihhaus -Anstalt anhennfallen. 4610

Wiesbaden, den1. Dezember 1906
_Städt Leid Haus-Deputat io»

98473
98589
98736
98899
99022
99248
99479
99596
99724
99894
77 78

1273
1433
1560
1712
1863
2154
2323
2420
2731
2979
3083
3252
3402
3557
3659

Berdi » >n»g
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 87 lfd . m

Strinzeugrohrkanal von 25  cm lief- Weite
ttt - ex Supp «str «rtze, von der Schönen bis zur
projektierten Hergenhaonstraße sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause, Zimmer Nr. 57, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch » den 12. Dezember 1806'
‘ vormittags 10 Uhr,

Nathause, Zimmer Nr. 57, einzureichen.
' Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

ktwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.
re Nur die mit dem vorgeschriebencn und ansgefüllten
^erdingungssormular eingereichten Angebote werden bei der
LUschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
I . Wiesbaden, den 30. November 1906.

_ Städtisches Kanalbauawt
Bekanntmachung.

Im Hause Roonstrane Nr 3 sind zwei Wohn
«ugen von je vier Z mmern , Küche, Speisekammer
Laderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver
«lkten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung

Hause selbst, Eingang rechts , I Stock , vormittags
iUufdtcn 9 und SI Uhr eingeiehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Nathause, Zimmer Nr.
in den Vormittagsdienststunden erteilt.
Wiesbaden, den 23. April 1906.

__ Der Magistrat.
|L Unentgeltliche
öMGunLe kür rinie nittelte faiigfnliraitlie/

I ' Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und SamstagMmittaoS von 11—12 Uhr eine unentaeltl. Kvreckistunde
kür

Mittags von 11—12 Uhr. eine unentgeltl. Sprechstunde
unbemittelte Lungenkranke statt (ärzll. Untersuchung und

J’ttMiiHg, Einweisung in die Heilstätte. Untersuchung des
Mlswurss rc.). - 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Ltädt . Kraukeuhaus -Verwaltung

Verbingi.vA
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 142 lfd . m

Steinzeugrohrkanal von 25 cm lichter Weite
in der Hergenhnhnstratze von der Suppch'traßc bis zur
Mchcrbeerstraße sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werdet!.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststundcu im
Rathausc, Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreieEinsendung von 50 Pig. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 12. Dezember 1906,
vormittags ln '/, Uhr,

im Nathause, Zimmer Nr. 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und ansgefülltt»

Verdingungsformularcingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagssritt: 14 Tage.

Wiesbaden, den 30. November 1906.
4651 Städtisches Kanalbauamt.

Verkauf.
Der Verkauf und Abbruch des vor 2 Jahren

»euerbauten Baubureaugebäudrs des neue » Kur¬
hauses , ca. 8 auf 12 Meter groß, bestehend aus Fach¬
werk rc. soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen tverden.

Dasselbe eignet sich mit seinen3 Räumen besonders
als Lagerplatz , Bureau , Kantine » Materialien-
Depots rc.

AngebotSsormulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienst'lunden im Unterzeichneten
Bureau, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 2, eingesehen,
die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldsreie Einsendung von 25 Pfg. und zwar bis
zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Ausschrift G.
U. Oeff . 547 versehene Angebote sind spätestens biS

Montag , de» I« . Dezember >906,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur.  die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden be¬
rücksichtigt. 937

Zuschlagst'rist: 1 Woche.
Wiesbaden, den 29. November 1906. . -

4609 Stadtbauamt, Bureau für Gcbäudeunterhaltung.
rvekaantmachuilA

Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬
monate (Oktober bis einschließlich März) uni 10 Uhr vor¬
mittags. . 9167

Wiesbaden, den 19. September 1906.
Städt . Ak îsesAmt.

EekanntulachuuA,
lim Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2.  des Tagl. Johanu Biekert , geb. am 17. 3. 66 zu
Gießen.

3. der ledigen Dieustmagd Karoline Bock» geb. 11,
12. 1864 zu Weilinünster.

4.  die ledige Christiane Boos , geb. am 9. 4. 74 zu
Biebrich.

5. des Lchneidergehülfen Peter Buhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

6. des Tagl. Georg Christ , geb. am 14. 3. 62 znKemel.
7. des Tagl. Anton Etz, geb. am 22. 10. 66. zu

Hahn
8 des Tagl. Wilhelm Feix , geb. am 17. 9. 64 zu

Wörsdorf.
der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.
des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864
zu Eichenhahn.
des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am 8. 2. 1870
zu Erbenheim.
des Taglöhners Albert Kaiser , geb. am 20. 4. 66
zu Sommcraa.
der led. Anna Klei », geb am 25. 2 -2 zu
Ludwigshafen.
der led. Dienstmagd Katharina Knoblauch , geb.
am 3. 1. 80 zu Gemünd.
des Tagl. Heinrich Kuhman », geb. am 16. 6. 75
zu Biebrich.
des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb am
12. 4. 1867 zu Wicdeck.
des Maurers Karl Menk , geb. am 1b. 3. 72 zu
Bistirchen.
des Taglöhners NabauuS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.
der led. Näherin Auguste Pflüger , geb. am 7. 4.
1886 zu Wiesbaden.

der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.
deS Glasers Wilhelm Roßberg , geb. am 28. 10. 67.
zu Chemnitz.

22. der led. Dicnstmagd Anna Rothgerbev , geb. am
2. 9. 63 zu Oberstein.
des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7. '
68 zu Mosbach.
des Kaufmanns Hermanu Schnabel , geb. im 27.
5. 1882 zu Wetzlar.
des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.
der led. Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.
der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.
der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
des Tagl. Peter Spitzner , geb. am 8. 2 70 zu.
Schiersfeld und dessen Ehefrau Magarethe geb. ,
Fiedler , geb. am 3. 6. 71 zu Wiesbaden.

30. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu
Jttlingen.
des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8. '
1882 zu Neunkirchen.
der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie
geb. Wagenbach , geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden

Wiesbaden, den 3. Dezember 1906. 5313
_Der Magistrat. Armen-Berwaltung. -

9.

10.

11 .

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21

23.

24.

25.

26.

27.

28.
29.

31.

32.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs von etwa 20,000

Stück hartgebrannten Ringofensteine » zu den
städtischen Kanalbauten im Rechnungsjahre 1907
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare, und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagsdienststunden im Nathause,
Zimmer Nr. 65, eingesehen, die Verdingungsunterlagen,
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
50, Pf. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis
Dienstag , den 18 . Dez . 190 « , vormittags 11 Uhr,
im Rathausc. Ziinmer Nr. 65, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart'
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vvrgeschricbenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt. Zuschlagssrist: 3 Woche,.

Wiesbaden, den 28. November 1906.
5042 Städtisches Kaualbauamt.



Nr. 285. 7. Dezember 19Ö6.
Bekanntmachung.  >

Der Kaufmann Georg Glotzbach , gcb. am 7. Juli
1874 zu Frankfurt a. M-, zuletzt in Stuttgart , Büchsen-
straßc 34 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine
Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt
Werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden, den 4. Dezember 7906.

5312 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Nachdem ein angemessener Betrag von Fünfzigpfennig-

stücken mit dem neuen Gepräge(Vs Markstücken) . hergeftellt
und dem Verkehr zugeführt worden ist, sollen die in den
bisherigen Forme » geprägten Stücke eingezogcn werden.
Im Interesse einer beschleunigten und vollständigen Einzieh¬
ung der alten Fünfzigpfennigstücke ist ihre alsbaldige Ab¬
lieferung an die öffentlichen Kassen erwünscht.

Die Letzteren sind angewiesen worden, die fraglichen
Münzen nicht nur in Zahlung, sondern auch zur Umwechse¬
lung von jedermann anzunehmen und dabei etwaigen
Wünschen nach Umtausch gegen andere Münzen tunlichst zu
entsprechen. 2246

Wiesbaden , den 20. November 1906.
Königliche Regierung.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 29. November 1906.

Der Polizei Präsident
v. S che n ck._ _

6 . Gottwald
Goldschmied

FauSbrunnenstrasse 7
empfiehlt

sein wohlassortiertes Lager in

nebst Uhren jeder Art
Ferner empfehle meine

'Vergolden . - . Versilbern.

Trauringe
fertige zu jedem gewünschten Preiss u. Fasson an.

,rV»

W >° Herrri - 3bs-

flefemiNacM
Vqeqp . 13

© 5

Haus Vgegp . lSW * MÖIM*
Preises
t/,Fl : M. 175
V. „ 1.

4* »»»

2,_
F20

2.25 2.50
1.35 1.50

», »»*

3.-
1.70

1Krön
4.-
2.20

„Niederlagen d . Schilder kenntlich ".
Warnung ! Warnung!

vor minderwertigen Nachahmungen,
— - - “ • - ■ * lauwelche von Händlern unter ähnlich

tender Firma angeboten werden.
Einzige CognacbrennereiPetersi.Köln,

Vertreter: Carl Langsderf,
Emserstr. 36 , Telephon 2880

Man verlange ausdrücklich:

Wiesbadener General-Anzeiger» H . Jahrgang.

215 . Königlich Vrentzische Klasse,tiotter !- .
5. Klasse . 24. Ziehnngstag . 4. Dezember 1906.  Vormittag.
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421 27 783 852 904 2 3 6009 123 423 26 29 534 86 666 990 2 3 7 003 266 326 599
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Zwangsversteigerung.
Am 28 . Januar 1907, vormittags 11 Uhr»

wird an der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 63, das den Ehe»
leuten Wilhelm Pütz von hier gehörige Eckwohnhaus,
Rheinstraße Nr. 89, mit einer Gesamtfläche von 3 a
07 qm und einem Gebäudesteuernutzungswertvon 7505 Mk.
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 22. November 1906.
5315_ König !. Amtsgericht . Abt . 1«.

pferde-veckaus.
Samstag , den 8. Dezember 1» « 6 , vor¬

mittags u Uhr , werden im Hose der Artillerie-Kaserne
in Wiesbaden

2 amrangierte vienstpserde
meistbietend versteigert.

Abt . Feld -Art «-Regts . Rr . 27 .5281

215 . Königlich MerrMche Klassenlottcrie.
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Seltenes Angebot.

U, System „Goodyear-Weli' versehen, wovon sich jedermann über»ugo>
,* “*H »»- *»'*, « rqumen, verkaufe ich dieselben zu 8,kann. Um schnell damit zu rqumr», verrauic iu,  uic,t .wcu ju « i - . a

8 u. 10 .50 Mk. Hausschuhe « Pantoffeln zu aller
Preisen . Wie bekannt, führe ich nur gute Ware.

K Stiege hoch,
kein Lade«.

9S-0i

Nur Neugasje 22.
Billige Feuerung.
Fettnustkohieugries , für Hcrdbrand

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen- _
Fuhren zu 80 Pf., in kleineren Mengen zu 85 Pf. per
frei inS Hans.

KohleuKonsum „Glück auf,
Am Rvmertor 2 . _

Operngläser,
C. Höhn (Inh . V.  Krieger , Langgsfl 0 '

359 4B1 (ÖUU, zasw iu iooui  Ol, louO, 48 (1000) 78 74 701 68 91 92 2 6 6002 (600)
21 29 67 115 34 47 368 646 840 957 2 5 7 006 245 310 66 (1000) 445 891 25 8"™
65 140 60 331 44 588 (1000) 662 (500) 738 800 917 (1000) 39 68 2 5 0274 4SI (3W6
698 673' 823 9$3 3ä _ _

2 6 0610 (3000) 924 2 61036 (1000) 75 445 710 (3000) 943 2 6 2084 (3000) 2»
871 874 957. 64 2 6 3417 49 94 648 643 777 (500) 866 2 84100 380 (3000) 406 W»
649 880 2 6 5186 224 46 379 401 676 663 913 2 8 6073 164 66 451 636 i® -JJ
2 6 7148 (1000) 529 627 68 869 934 2 6 8001 94 181 539 66 98 603 6* 832 2621»
228 80 364 456 642 (1000, 750 827 97 , . . . ;

270066 182 641 66 892 2 71083 110 77 340 692 982 91 2 7 2067 (10M) N'
220 89 645 737 2 7 3000 163 333 466 81 (500) 692 2 7 4000 62 (1000) 85 173 4M
367 (1000) 511 21 646 (1000, 84 98 812 2 7 5426 77 607 684 778 2 7 6025 228 w» -
88 675 610 718 66 988 2 7 7 088 (600) 89 (3000) 282 801 5 68 84 906 66 (600) o»
2 7 8166 284 317 693 720 2 7 0150 72(1000, 410 (3000) 686 „ a w

2 80131 231 309 469 692 (600) 625 728 808 26 960 (500) 281018 2J8 » j
*05 98 515 62 652 801 913 2 8 2022 (30001 329 619 50 99 743 853 62 28f ;T
297 421 663 2 84138 605 872 87 913 (3000) 2 8 5 264 413 16 579 867 926 28f “ ?
457 554 632 706 878 2 8 7 013 71 99 (500) 202 (3000) 316 74 676 633 46 78
694 955

Trotz Steigerung der Schuhpreise ist eS mir gelungen, versch.
bessere Schuhe in Chevreanx -, Boxcalf -. Kalb - « . Wichslede -
sür Herren, Damen u. Kinder liiüig emzukaufe». Der frühere Pr
verschiedener Schuhe mar 8 . 18 , Itl Mk. und sind die Mehrzahl̂-^
Schuhe mit den seitherigen Originalpreisen u. dem Zeichen „Orig'""

(Inh.

—
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Nr. 285. 7. Dezember 1906. CBtetfba&cnet Teneral -AnzetWW. VI. Iahr >«»ß

o Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

linier Wohnungs• Anzeiger erfdieini 3-maI wöchentlich in einer
" Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem üntereffenfen in unierer Expedition gratis verabkoigt. «s»
Billigite und eriolgreichife Gelegenheit zur Vermiethung von Gefchäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

I

Cie.Mo>m«gSNch« is-öiircaii LionL
Fricdrichftratz« 11. ♦ Telefon 708

Kostenfrei- Beschaffung von Mictd- und Kausobjckten aller Art

» «sucht per I. April 19u7 eine
” Bierzimmerwoiinunz (Preis

tz—700 Mk.), möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Näh. Bärcnstraße 4,
I. Elaae. 2746
9 j .^ im.-äSoijn., der Neuzeit
0 4 «ntspr.. im Preise v. 6 bis
700M., im Mittelpunkt d. Stadt
von pünktl. Mietzehle: zu mieten
gef. Off. u. G. 3820 au die
ikiped. d. Bl._ 3820r paar mit Ivjahr. Tochle-sucht sogleich für vorüberr
gehenden AufenthaltI.Zimmer,
wenn möglich mit tcilio. Küchen»
dnlutzung.

Angebote mit Preis U. E. 2805
m die Erped. d Bl._ 2808

ein kleines Landhaus
in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Stallung,
Tart-A vd. Land zu mieten gef.

Off. u. O. W. 1609 an die
hvd. d Bl._ 1620

sucht iiiödl. Zimmer
*̂ r * *-*' mit voller Pension
Nahe Kirchgaffe für sofort. Aus¬
führliche Off mit Preisangabe er¬
betenu. ChiffreH. 5109 an die
krv-d. d. Blatter. 6135

Vermieihungen
Wilhelmstr 4 ,2  Etage

9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, Haupt» und
Lieferanlentreppe.Kohlen»
Aufzug rc per fof. zu
verm. Die Wobnung ist
ganz neu ». modern Her¬
gerichte:. Näh. Burea >
Hotel Metropole, vorm.
11—12. 6052

ES

/immer. 1
A? hnnstr, 71, Bel-Etage, herr-

sch-ftl. Wobn. von 8 Zim .,
"'bst reicht Zub., neu hcrger., zu
M. Näh, im Hauie. 8574
^aunusstr . “ 3. St .. 8 Zmi ",

Küche, 2 Maus ., Keller und
per sofort zu verm. Näh.

d'i C. Philipp,, Dambachtal 12", 2,
>. u. Wohn.-Bureau Lion &

*“•' Fri-drichstraße 11. 4661

" / immer.

35 7-Ziminerwoimuiig
mit Bad, Küche u. reicht.

Mehör per !. Apr. 1907 3170
oelhênagc 53. Eike Moritz,
straßc 56, eine schöne neu

G
r ou, nur lUfum: neu

7»3 >mmer»Wohnung
®abt 2 Ballone u. reicht. Zu¬

bor, p^ sofort od. später zu
"M. N. Part, rechts. 2695

Ziaimer.

hochmoderne herrfchatlliche4»,
g - 5» und 6-Zinimerwohnuiig

B* Zentralheizung und allem
«om.ort. in der Nähe WieSb. bill.
' "»Ugeden. Offerten n. S . K. 107

Epp, d. Blatte«. 8630
schone herrfchaftl. 5-Zimmcr-
w wobnung mit allem Zubeh.

,°er 1. Eiage auf 1. April zu
» Adclheidsiraße 81. Näh.
Sst . 4498
MUrur . 28 3., gr. b-Zim.»W.
, "üt allem Zubehör, sofort od.

ju verm. Preis 1100 vk.
1342

Aldrcchtstratze 41,

Näb. das., 2. St.

Näh. 1' St . r.

E.

Näh. 1. St . r.

18

900 Mk.

später zu verm.
Frau Jda Diebl

H'
Sabnstr. 20  sch.1. u. 2. Et.,
sofort zu vermielen.

Näberes parterre.

3
Ba >k., Bad u. Zubeh. p. sof. od
sp. zu verm. Nab p.

K

verm. Näh. dakelbst.

M

u. sind. Wünsche weitgehendste Be¬
rücksichtigung. 93k'
_ Steinberg u. Borsangcr.
^lSetitlued « u- Rmgnr. B-.-f.ni

wohnung Per soiort zu ven
Näb. Zieienring 6. rart. 13k

£) x

2 Mai,!., 2 K . zu vm.
ramensir -lö, Milte b. HeroerO

daselbst bei Spill.
^Ĥ heinnr. 24, 2. El., 5 Z>m,
"4 u. Zuoehör, neu herger.,
aus gleich zu verm., ev. 7 Zim.
im 1. Stock.

Port._
TLchlichierstraße 2
'w Adolfsallec, sch
P »W., 5 Z. u. Zü¬
rn vm. N. 3. Et.

4 Zimmer.

«4 dolsSallee 57, 2. Et., schöne
4-Zim.»Wobn. , reicht Zu¬

behör, aus sofort od. trüber z»
verm. Näheres im Bauburcau
nebenan Nr 53, Sout . 8139
^ » uchcrur. 17, Ncuvau, sind
'O Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh dort'. Part , r._ 4456
^»» lücherstr.- 29, »teubau, schöne

4». 3- u. 2-Zim. >Wohn. m.
Bad u! a cm Z'.dch. au>' sofort
zu verm. Näh. BaubureauBiücher»
straßc 29. 107

mit Zubehör per sof. oder
späier zu verm Preis 600 Lik.
Näh. vart. 947
«i>̂ orlstr. 8. sch. 4-Zim.-Wohu
E / au? gleich oder ipäter billig
zu vermielen._ 3 20
, > icifunlig 1, 4-Zim.Woh»., der
o Neuzeit entspr. auSaest., per
sofort zu vermieten. Näh. Part,
lütks._ 1 '56
3ieleuring3,3.l.schöne4-Z.-Wohnung mit Bad, elektr. u.
GaSl. u. 2 Balk. wegjiigShalber

billig zu verm. 4424

X Uberr:
nfer dieier Rubrik werden Snferafe bis zu i  Zeilen bei 3*mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

Einzelne1?ermiethungs*Snferafe5 Pfennige pro Zeile.

^Llücherplatz 3, Pracht». 4-Zim.-
Wobnung mit allem Zubeh.

preisw. per 1. Januar zu ver¬
mieden. 1366
tzK̂ uiowstr. 15, Ecke Zietenring.
^ sch. 4-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. 1. St . I. 4607
^otzhcimerstraße 69, Bdh., Woh-
^  uung von 4 Zimmern per
1. Januar 1907 zu verm. 2625

Näh. Part.
FHrbachcrstr. 4, Herrschaft iche 4.
'- 7' Zim.-Wohn., alles der Neuz.
entspr., mit reichl. Zubeh. wcg-
zugShalber gleich vd. spät, zu vm.
Näh. 2. St . links 4608
SLiermörderstraße, an d. Zielen
^ schu.e, 4 Zimmer und Küche
mit allem Zubehör Pep. 1. Apr. 07
oder früher zu vermielen. Näh.
im Neubau od Westendstr. 18. 4446
X̂ rnciienausir. 7, 3. El., 4-Zim.-

Wohn., der Neuz. entspr.
sehr bill. zu vm Näü 1. St 7879

/LLustav-Adolfstr. 7. neu herger.,
's - geräum. 4-Zim.-Wohn, Pt,
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1. St . 2377

T̂ ab» raße 34 wcgzugshaldcr
schöne4-Zimmer-Wohnung a.

1. April od. früher zu verm. An-
zuscbcn Dienstag und Freitag
10 Uhr. Preis 600 Mk. 4473

Näheres 2 St.
«7' farlüraße 42 neu der er, sch.
öV Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verin. 1467

Näh. 2. Stock.
4Lcl Kleiststr. sin» Wohnungen
'S » von 4 Zimmern. 1 Küche.
Badezim., 2 Mrni . und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herüer-
straße 10, I. Etage und Kaiser
Friedrich Ring 74, 3. 223

« ».»cke Luxemourg- u. Perder-
' 2 - straße 15, sch. 4-Ziinmer-
Wobn. mit Bad und reichl. Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
im Metzaerladen 3152

»ctz.jergasse 14, 4 Mansarden»
auch einzeln, billig zu rer-

mieten 1939
^ »^ ichcis-crg 6, 2., 4-Zunmer-

wohnung mir Bad zu vm.
Näb. Kirchgaffe 54, vart. 6422
^^ raiilenstr. 52, 2. am e, sch.

4-Zim.-WobN!!iig in. Zuve-
hör zu verm. Näheres daselbst
Laden. 3217
^Haucntbalcrur . 8. sch. 4-Zim.-
if *' Wohn, mit reich!. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
hei Fr. Nortmanu. 9867
sHLHeliigauerilr. 2, Zwei herrsch.
W  Wohn., 4 und 5 Zimmer
per sofort oder 1. April 1907 zu
zu verm 2484
^ .ckc Roon- und L-eslenduraße

ist «ine schöne große 4-Zim.»
Wohlliing mit Balkon Speisckam.,
Mansarde und 2 Keller s 630 M.
per I. April zu verm. Näheres
Roonffraße9, Part. 3875
Ĉ ltorkstraße 11, 1 derrl . 4-Zim.-
'2J  Wohn , per gleich od svüier
billig zu verm. Näb. dal. 3219
rLcerobcnftr. 27, Hth. 1. r., eicg.

4-Zinuner-, cv. 5-Zim.-Wohn.
mit Balk. u. rchl. Zubeh. zu vm.
4läh dal. Vdb. l. 1575
<Ptz4örtvnraßc 13, 3. Et., neu

herger. 4-Zim.-W°dn. auf
sofort zu verm. Näh. Part. 4471

3 Zimmer.

13-Zim.-u.I-Zim.-WoHn. per
1 Januar zu verm. 5172

_ Aar straße 13.

Albrechtstr . 41
sind 2 Mans»Wohn. i. Hrh. von 3.
und 2 Zimmern, Kücheu. Keller
fof. oder später zu verm. Erster-
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fam. Näb. B„ St . 8 3
schöne 3»Zim. evohn. >m Pari

nd Dachstock an rub. Leute
auf sofort zu verm. 8851

' _ Adeibeidstr. 81.
Neubau Ecke Blücher- und

'*' »■Gneisenaustr.. sch. 3>Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraß- 17 bei
Fr . May. _ 4457
*}Uid)eriir. 27, 3 gr. Zimmer in.
" Bad und Zub. per sosoriod.
später zu verm. 8730

Näb. daselbst1. St . recht?.
^»Xlücherur. , 5 Hst in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim. Wohn,
mit Zubeh. bill. zu verm. Näb. i.
xon' or, part. links_ 1351
Sll5it Nachlaß wegzugShaiber
♦^ 4 sch 3 Ziiii.Woonung mit
Zubeh. und 2 BallonS , Roon»
straße 22, 2. r., per sofort oder
sväler zu vermieten, Näh. Bütoiv-
straße 7, 3. l._ 42179otzbeimerstr.55, Neub.,Mtlb.,Dreizimmerwohnung m. Gas
und Kohlenaufzug zu vm. 4690
»IL̂ otzbcimerilr 55, sch. 3-Zim.-
^ Wohn, (Mll-.) mit GaS u

Kohlenaufzug per sof. oder später
zu verm.  _ 1047Soyoeuncritr.69, zwei3-Ziin.»Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermielen._ 11H
ßjjsosbeimcrflr. 97a, Bordera

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. enlivr., zu verm. 6816
Lx̂ vtzyeimerstr. 97a, Vorderhaus

3 Zimmer-Wohnungen, der
N-nz entspr., z. verm. 681
^ >oyaeimcr,irage 126 idj, gr. 3-Z.-

Wohn. sof. oder spät, zu vm
N. Kontor. 3389

Ä ..> Miseren Ne.iaaineii an
der Dotzheiincrstr. Uh

103, 110, 112  si d in den
Vorder.Hänsern

gesundeu. mit allem Kom-
^ fort der Neuzeit auSgestaktet:

3-Ziinmcrwohnung.,
auch an Nichlmilgiieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
Ivanen täglich eingesehei,
v,erden. Nähere Auskunft
mittags zwilchen'/.2—3Uhr,
oder abend- nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1138
Beamten-Wohimngs Verein

zu Wiesbaden. E. Ä. in. b. H.

^Qltvillerstraße 7 Hth, 3 Ziu
^ —' Kücheu. Zubehör, per soso

>lm.,
sofort

zu verm. Näb. bei Best 815 :
s ^ villllerstr. 7, Hth, .-Zimmcr-
V- ' wohnung mit Zubeh, auf
gleich ob. sp zu verni_ 755
SLUcubogengasse9. sch. « oh.i?
'S ' 3 Zimmer, 1 Küche, zu 5 >5
Mk. per iofort ;u verm. 8119
gHlconor iisir. 3. 1 , ,renn°i,qe
'S » Wobnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermiete». Näh. 4467

Ecke Dotzbeimerstr., Laden.
dzk,cker„sardcrstraße, an b. Zieten-
'S - schule, 3 Zimmerwodnung mit
allem . ubehör, per 1. April 0?
oder früher zu vermielen. Näh.
iinNcnb . od Westendstr. 18 4H)7
C* titüi-.ä)|tr. 8, Hip., 6. Sr.

3 Zimmer, Küche per sofort
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tave, Bremscr das, 4047

ricdnaistr. 45, II. Maniaro-
f “ wohn., 3 Zim., Küche und
Keller im Vdh. an kinderl. Leine
per sofort zu vermieten. Näb
Bäck crei. 476q

/LLneisenaustr. 8 int Vorder, u.
Himerh. sind schöne3-Zim.-

Wobnungcn mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermielen. Ia44

Näh, dasclb! pari, links_
l ^ "b>senau.iraße 15 1. r. , gr.

3-Zimmcrwohnung. der Neu¬
zeit entspr. einger., billig zu ver-
mieten. _ 25 .0Üiöbciur.14,3.,3Zn».,Bad,

" 2 Balk.» E. und Zuvehör
zu verm.  _ 3218
tffcwneifenau;r, 2, , 3-Zimmer-

w Wohnung (2. Etages, freie
Lage, sofort od. spät, zu verm
Nah. Hlb., 1. r._ 1365
LLUMiundstraße 54, Std .. schöne

3-Ziuimer«Wobnung fof. od.
später zu verm._4422
4\ t« en'tr. 2, ■Hth. Dach, ö
*« r Zim. u. Zubeh., monatlich
26 M., zu viiil N. v. 2 3719
O; ahnnr. 20, sck>. j-  cd. ö-Ziiii

Wohn. (2. Er ) preisw. iof.
zu verül. Näh. Part._ 1251

amzerstraße6-Ja 3 Zim.. K,
•Br*  Si . u. Mails, sofort zu
vermieten. 550 Mk._ 40'>8
fß-ä antzstraße 28, tÄih. p., drei

Zimmer und Küche, mit od
ohne Werkstatt, zu verm. 2865

Näb. .1, Eiaqc._
rtflioBe 3-Zi n.-<uoyn. weg.ugs-
^ haibcr zum 1. Jan . 1907
zu verm. 4603

Moritzstraße 64._
rtlc ;telbedftr. 5 schöne3-Ziminer-

\  Wohnungen aus gleich oder
später zu Perm. _3100
Dü'»ericipeckitr. 7, Eue llsorturage,

sch. 3 Zim. Wohnungen mir
reichl. Zubeh. zu verm. Siäh. dort
im Laden._ 6425

erouraße 23, H. 2., 3 Hiui. u.
nüche aus gleich oder später

zu verni._ 4220
^IJcugaffe 22 ist eine2—3-Zim.-

Wohnung zu verm. 3072
^«» iederwald,raße 4, Hth , 6.Z .-
*1'  Wohnung mir Koch- und
Leuchtgas ans ,os. zu vm. 3699

'Näh. Bdh. p. r._
^ ' ikvlaSstraße 17, Slb . Part,
** 8 Zimmer u. Rüche an ruh.
Mieter zu vm. Pr 400 M . 5074
Oranieniiraße 22, Piu., 0 li.

Zimmer u. Küche billig zu
vermi-ien._ 6044
j “*Nramcmir. 60, Mrlb. 2., 3 Z.
^  und Küche zu verm. Näh.
Vdh. 3. 2772
>>»»artw g 1. 3 Zim., Küche-e.
'r*  per sofort zu verm

Näb. Rheinstr. 52. 2,
440

^HFlattc.str. 82  a, LaiidhanS- Neu-
bau, in gesunder, freier Laae,

Mit prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4>Zi!ilmcr»Wohnnngen
mit Gas, Bad u. Barkon aus fof.
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Z-r,cdr Becht._ 9592
hH' dcingaucriiraß- 5, Hth.. schone

3 Zim.-Wohnung mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Näh. bei
Kciper, Bdh.. Hochp._ 1260
eLchöne 3 Zimmerwohn. sind zu
^ verm. per sofort Rhcingauer»
straße 18. 4327

iehlstr. 2, 1. r.. sch. 3- u. eine
2-Ziinincrwohnung per sofort

oder später zu verm._ 3567
SYJöOtrftc. 3, 3-Zimmer-Wobn.
«F" Per 1. Jan zu verm. 2373
0 |fXoD'.-rftr. 25, 1 Er., 3 Zim.

mit Küche und Zubeh. per
sofort oder 1. Januar zu verm.
Näb. im Laden._3155

>Sr Wohn im Vorderh. aus gl.
oder später zu verm. 2513
^sccrobenstr. 2 >, Borderh,, eleg.
W Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Mans.. 2 Balkon- rc. per
> Januar oder später zu verm.
Nä herer daselbst._ 5011

leingaff« 6, schöne3-Zimmer-
1 wobn . zu vcrw. 1640

.Ateingassc 19, Dachwohnung.
3 Zim. 11. Küche zu Beeilt,

Preis 2 1 •!>(. inonatl . 8159
(Ateingaffe 6 :i Zim. u. « üche
W fof. ob. ]pflt. zu verm. 850

$

Lt -ingaffe 25, Hth.. 1. St., eine
CT 3-Zim.-Wobn. in. Zubeh. gl.
od. später zu verin._ 3576
(Achiersteinerslroße 18 3 Zimmer
W und Zubehör, im Mittelbau,
zum 1, Jan , ji, verni. 1358
^VbLalostr. 90. l., 3 sh firn.-

Wohn, billig zu vermielen.
Näb. P . Lerch, Dotzheimer»

straße 172, Part_6786
Milcibttiir . 3, sch. 3.Z..S 0H11,

der Neuz. entspr., mit od.
ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das Part, rechts 24b9

Yorksrrasse 4,~
1. Etage, ich., geräumige 3»Zii„.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1. St. r._
Morlstrage 9 srdl. 3.Zim.»Wohn.
5 / vollst. neu renoviert, sofort
;n verm-eten. 37g
Äsoriitr . 33, ,ch. 3-Zim.. Wohn.-
7J  w ' gzuĝ halber mit bedeuten¬
dem Mieinachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, vart.  ZZgj.

Zieienring Z,
S-Zimmermohnungen mit Küche,
Söab und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerich et,
soiort zu vermieten.

Näh. I. Slock. 9934
Bicbrichi

mit Zuvehör per sofort zu
vermieten 8946
_ sfranksurterstraße 19.
g^ inc |ci,bne2-, auch3-Zinüner

Wohnung im 1 Et. mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzbeim,_ 2664

I » dem Hause Rheinstr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

frljönc WoljMNM
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichl.
Zubehör zu verin. Näh. Friedr.
Bo »bansen . Jriedrickistr. 4.
<̂ vn Schierstema. Rh., Wi-s-
\J  dadenerstr. (Neub.), im 1. St.
zwei3-Zim.-Wohn, (a 300 M.,
event. mit Garten p sofort er.
zu verm. Näh. Neugaffe3, Wies¬
baden. 8067

2 Zimmer.

«fblcrftr . 13, Vdh. Dachwohn.
2 Zim. u. Küche, p. 1. Dez.

billig zu vermieten. Näh. Hth. p.,
bei Pd, Nup-ert._2605
rtl öleritr. dä! Neubau, Hth.,'

Zweizirnmerwöhn. m. Zubeh.
auf gleich od. spät, zu vermieten.
Näh Laden. 4604

dolsstr. 6, Vdh. Dach, 2 Zim.
Küche und Keller zu verm.

Näh. 1 St . das._ 4381
hps do tiirage 16, Stb. 2 Zim. u.

Küche per sofort od. 1. Jan.
zu verm.  _ 5045
^»» ibrechlstraße5, hth., Mans,-

W„ 2 Z. u. K.. per sof. zu
v.rm. Näh. Bdh. 1._ 4221

i lbrechtstraße 44, Slb. Part.,
'  Wohn, von 2 gr. Zim. und

Küche per 1. Jan . 1907 zu vm.
Preis 360 Mk._ 3157
^»LiSmarckring5, Vdh., 2 Zim.,
^ Kücheu. Zubeh. p. 1, Jan.
zu verm._ 1680
'IHl ' tch r. 30, zwei Zim. 1 Küche.
^1 Mans. 2 Keller per 1. Tez.

zu verm._ 2481
laajürajje 41, H. D., sch. gr.
2>Zim.-Wohn mit Zubehör

an kleine ruh. Familien sof oder.
später zu verm. Näh. das. Bureau
im Hofe rechts. 5010
^iulpersir . 23, Hth., sind schöne
ZO  2 -Zimmer.Wohnungen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
NikolaSstr. 31. Part. l. 58 '2
Zitarnvawiai 10, Gib., Lachstock.
C* 2 Kammernu. Küche, sof. an
rub., kinderl. Mieter, für inonatl.
22 Di. zu verin. Näh. C. Phitippi,
Dambachtal 12, 1. 5133
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Ißotzbeimerstr. 4, Bdh« 3 Zim.-
CT Küche neufi Zubehör, auf g!.
oder spät, mr ruh. Familie z. vm.
Cbr. Dormann. 2314

f otzheimernr. 8. Hinterhaus,kleine Parterrewodn., sowie
ein größerer trockener Lagerraum
zu verm. 3011
e^ > otzdclmeriiraße-26 2 Zimmer

unv Küche per sofort an nur
ruh. Leute odne Kind, zu v. 5003
Zlotzheimerstrage68 , Fromsp.,
5 * 2 Zim. u. Küche an nnz.
Person aus gleich oder später zu
vermieten_ 190
ê otzheimerstragee3 , Mittet b.

2 Zimmer, Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N H Laden. 1715
ef8>otzheimcrstraße 88, im Mild.
^  2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab.

1 Küche rc, neu herger., sogl. zu
vermieten. 1726

Näb Vorderhaus, 1. St . links.

Botzhemrstr. 97a
Mittel- u. Seitenbau, 2-Zimme-r
wodnmiqen zu vermieten. 6817
ZL̂ otzgeuuerstr. 98, Bdh. hübsche

L-Zim.-Wohn. m. Küche
preiswert per sofort oder später
zu vermieten. Näherer Borderh.,
2. St . inks._ 5707
«jicuuau Dotzheimerstralle103
iv » (Güitler), gegenüber Güter-
babnhof, sch. 2-Ziur.-Wohnungen
evcnt. mit Werlsiätren od. Lager-
räume zu verm._ 3345
M^otzhnwcrsirage llö schöne
siJ  2 -Z >,uinerwohnung soson od.
später billig zu verm._ 5507Sotztzeimersiraße 117 ich.2-Z.-W.m. Balk., im 3. St ., billig zu
vermieten._ 3529

Sotzueimcrstr. 122, Reud., sch.U-Zim.'Wahn. m. Klosett u.
Speisekammer im Abschluß aus
1. Jan , od. spät, b. zu vm. 3685
6A-Ztin mer-Wohnung aus sofort
& iu  vermieten.

WiesbadenerBrodfabrik,
9716 Dotzheimerstr. 126.
LLltvtllerurage 5 2 Z. u. St., im

Hth., zu vermieten' Näheres
3. St . r._ 3159
FLitvillerilraßc 14 2-Z.-W. p. fvf.
d od. fp. N. Ldh. p l. 3160
/Lckeriilörder,trage, an d. Zielen»

schule. 2 Zimmer u. Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten. Näh. im Neuvau od.
Weste»bür. 18.._ 4106
C' ^ eiönrage 13 2 Zimmer, Küche
tyy  und Steuer auf 1. Dezember
zu Herrn. Näh, das. 2609
Cfcelonr. 27, etue Eicine Wohnung
CT auf sofort oder später zu
v.rmieten._ 7162JneDüd)nage 14,1.,2Zimmer,Küche, Zub., Mtlb., sofort zu
vermieten._804
ê tteondjfir. 45, 2 kl. Zimmer,
O Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers
per sofort od. sp. zu verm. Nah.
Bäckerei,_ 4764
e *** »rtcDnil)rtr. 50, schöne2- unv
'O I -Zim.-Wohn. per sofort zu
verm. Näh, l. St r._ 9827
t̂ ,riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.
^3 Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm.
Zu nf . im 3 St._ 9947

iietieiiauftr. 8 im Hinterhaus
1 schöne 2-Zimmerwohnuug

mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus,
part. lin'S. !845

25, H , 2» und
'3 ' 1-Zimmerwohn. zu ». 3707

Nähere« Laden._
gjjCtfiben'traje 2, Hth ., faiöne 2

Zimmer und Zubehör auf
1. Januar zu vermieten. Näh.
Bdh. Part. _ 3528
Äitblscnnragc 11, tvklv., 2».chm.-
'ä ' Wodnung an kleine Familie
zu vermieten._ 5339

Reudau

haSgsrterstraße
schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bar , 2 Keller, 3 LalkonS,
Speicherverichlag, großer Borgarten,
aller der Neuzeit eaifprcchend ein¬
gerichtet. auf sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Zimmer-Aohnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein , Blücherstr. 34.
«L ellmuiidiir. 33, 1., 2 Z. u. K.,
*3* *' im Dachstock, zu vermieten.
21 Mk.  _ 3625
Â eamuiibur. 40, sch. 2—3>Z.

Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 1. Sk. l._ 6904
tẑ eumuuoiirage 42 2 Znumec,
«V Kücheu Keller z. 1. Ja » 07
zu verm. Näh, hlb. pari. 40-il
ŝ eieneniir. 1» ich. 2-Ziiumer-

Wobnunq sosort zu verm.
Näb. bei Vorndran. 5202
a^ erderstrage 43, Hb ., sch. 2 <Z -
*Üsr SB., Abschl., 1. Jon . zu out.
9iati. Bdh. patt._ 3158
rjiurlftragt 44, Mans.-Wvhnnng.
v* 1 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu beim. Näh. park. r. 9648

Hochstraße 11, Ne.ioau, mcor'
2-Zimmerwohnungen, der

Neuzeit entsprechend, per 1. Jan 07
billig zu vermieten.  4092

^arlstraße 18 Frontipitz- !
Wohnung vou 2 Zim.,

Küche, Keller an ruhige [
Leute zum 1. Jan . zu vm
Näh. pari. 5256 I

H ai-ee-Zriedrich-Niilg 45, schöne
2-Zimmer u. Zubeh. (Hth.)

an Anders, ruh. Leue auf sofort
zu vm. Näh. Bdh, P . l. 4431
LHÖörnerstr, 6, 2 Zimmer. Küche
»2«' un - Zudeh. sofort zu verm.
Näb. bei Burk. 4446
^juxcmvurgstr. 4, jos. 2 Mans.
^ mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten.  _ 4612
Z ^ chbneu-Zim.-Wöhuung zu bin
'"r  Metzgergasse 18. 3022
A Mansardwohnung, 2 Zimmer

neufi Küche, an ruh. Leute zu
vm. Michcliderg 32, Ecke Schwal-
bacherstr., b. End rz 9868
»SÄ- ontzstr. 9 sind 3 Mans. an

ruh. Pers. zu verm. Näh.
I. r._8405
« »Sonpftr. 9, Dachw.. 2 Zim.,

Küchen. Keller, an ruhige
Leute per sofort zu verm. Näb.
1. r._8497

vritzstr. 26, Bdh .,2  Man,.
nebst Küche zu verm. 2545

^>>erostratze 10, Hth., 2 Zim.-
Küche etc. p. sof. oder fp. zn

verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritzüraße 5o._ 4442
<A>ero,iraße i8 Biansarbwohn,

2 gr. Ziinmer, Küche und
Keller zn vm. R. 1. St . 1427

crostr. 29, 2 und 1 Zim. u.
Küche zu verm. 3156

»eroftr. 35/37 2 Zim. u. Küche,
**  1 . Stock, auf gleich od spät.
Näheres Nerostraße 33, bei 3706

Müller. Laden.

N

^H^ ekteioeckstraßc 14, ich. u-^ li».-
» » Wohnungen von Mk. 980
zu verinieien._ 8393
<n>-lietoeck,lr. 14 schöne2-Zun,-

Wohnung für Sit . 280.—
zu vermieten. 878
^HS.ieoerwaidstrage9 ichönec Lad,

m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu vm N. p. l. Eoeu-
da 2 kl. Lagerräume _ 2863Oranienur. 24, Hth. pan.,2 Zim , Küche u. Keller p.
sofort oder später zu vermieten.
Näb. Bdb. part,  4243
/Line schöne Dachw., 2 Zim u.

Küche mit Keller aus 1. Jan.
zu vm. Platterstr. 8, v.  2233
VJSiatttvitrug 48 L-Zmi.-W-'hn.

zu vermieten._ 504?.__ 504?
vlhtzlhohnung von 2 Zimmern I!.

Küche aus sosort an ruh.
Leute zu vermieten. 469.

Näh. Platterstrage 12._
HHPHitippsvergsir. 10, 2 Zimmer,
^ Balkon, üche, Herd m. GaS-
vorricht., ciettr. Licht, Gas, Mans.
nach Belieben per fofott zu
vermieten. 4473
?lj| Laucnti,a'tt ’IraBe Geltend .,
"I - eine Wohnung, 2 Zimmer
und Küche auf sofort oder später
zu vermitten. 4177

Näh. Vorderhaus, part.
ihNZ.aurntaaierur. 9 ja>. 2-Zim.-
vv -zwohnung per gleich od spät,
zu verm. 3698
>n> heiuur. 44, Slo , 2 Zunuier

und Zudeh zu verm. Siäh.
Bdb. part. öuvä
^U-Zlimuerwohuungnur an ruh.,

pünlil. Mieter sof. zu verm.
Rheinstr. 59. p. l. 357«
« - hciuzauerstr. 4, Pih., n-Z»n.»
« »■Wohnung zu verm. Siäb.
Sldb., vart. 3527
^Û chemgäuerfträge5^ Hinlerhl
wl 2-Zimmer-Wohnung zu ver¬
minen. Siäh. bei 5006
__ Steiper, Hochpart.
»»» heingauerilr. Ir . Mrb., 2 Zim.
VB- u. K., Airschl., u. Zubeh N.
Bdb. 1. l. 5007

^i^ieh.iiraße 19 2 Mails, vomEigentümeri«f, zu vm. 4296
9}  Zimmer , Küche und Keller.
& Hth . 1., auf 1. Dez. zu vm.
Riehsnr. 15». Kontor. 2753

Riehlstr. 25, p. l.
Parterre-Wohnung, best. au§ 2
Zim , Küche und reichl. Zubeh.,
auf gleich zu vm. 7791

Zimmer uuO Küchea. 1 . Ja ».
&  zu verm.

Näb. Noonstr. 15, H .p. 2699

Röderstr. 1Ä
freundlich: Mans.-Wohnung. zwei
Zimmer und Küche, per sosort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh, im Laden)
.öder r. 27, 1 * Dachwohnung

zu verm 4597R'
tzkjiöderaaee 8, Mausarowoh».

-Abschl), 2 Zimmer, Küche
u. Zubeh., an ruhige Leuie auf
1 Jan , zu verm._ 5203

ömeider., 17, 2., L-Z.-W per
1. Jan . 4918

k»4*titUIIU. -U, U(tycna,te.(
ÜLX? Maniardiv , 2 Zim. u. Küche.
zu vm N ii. 2 St_ 2703

.4, «Hiteuu. Dachst..
O 2 Zimmer u, Kü ne p sofort
zu verm. Näheres Bureau Gebr.
Toffolo. veri. Blülierstr. 9012
e-zj> otzhrim. In den veiden Neu-
^  bauten Schiersteinerstrage in
Dohheim per fof. oder später ge¬
räumige 3-Zim.-Wohnungen mit
reichl. Zubeb. bist, zu verm. Näb.
bei Ad. Boß daselbst. 5090

fflOioöcrailee 14 sch. Fromsp.-
Wohn, auf 1. Jan . 1907

an ruh. Familie zu verm. Näh.
Fetdstr 6, 1. 4596
Ii- bmcrderg 17, 2 , 2-Zimmer
N Wohn, per 1. Jan . zu verm.
iliög b. Ernst. Steingasse>7. 38 -3
2» üdeSheimerstr. 20, Hinterhaus,
O» t. Stock. 2 Zim. und Küche
per sofort zu verm. 4637
>H> üdesoeui,erstr. 20, Hiy., Ich.

L-Zim, Wohn, per sofort
evnk. früher, zu verm. Näh. bas.
1.. bei AßmuS 8433
^chachtstrage 8 2 Zimmer
^ Küche u. St. zu vermieten.
Preis 19 Mk. 8639
schachtstr . 29, Manjard-Woh.,.,
^ 3 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 2464
illLchuchtstr. 30, Dachwohunnz,
rn-i 2 Zim., Küche und Keller,
zu verm. Näh part. 8964
^charnhorststr . 4, Neubau, fch.

Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu verm.
Näb. im Bau od. Göbenstr. 12,
Kochpart. !., bei Rocker. 7762
Hltcharnhorststr. 9, 2«Zim.-Wohn.
S? per 1. Jan . zu vm. 2693
Leerocenstr. 16, Gth., schöne
-y Zweizimmerwohnung gleich od.
17 Jan . zu verm. 2751

Näh. Bülowstr. I . Dambmann.
^Leerovenstrage 25. Gkv.. eleg.
v Wohn, von 2 Z. u. K , Klos,
im Nbschl.^ ev. Mans., GaS, p. s.
od. sp. Näh. das. 5009
gr. chiersicinerstc. 9. sch. Mans.-W.,
A 2 Zim., zu verm. 2718
(Jtchlersteinerstr. 11, Hth., sch-
rne 2-, 3- und 1-Zimmerwoh».
per 1. Januar zu verm. Näh.
Mtlb., part rechts. 4626'
(Lchieriieinerstr. 12, Sto ., schöne
^ 2 Zinimer u. Küche auf 15.
Nov. od sp. zu Perm. 9880
/Qine schöne freundliche Wohn.,

2 Zimmer, Küche, im Preise
on 250 Mk. jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geiß, Schiersteiner¬
straße links. 3531

M lim * sä 1;
vermieten Schierste,nerstraße 69,
zum Jägerhaus . I . Koob. 740
f4> achwohnung, 2 gr. Zimmer,

Kücheu. Keller zu verm
923 Steingasse 23.
steingasse 25, e. Daa,wohnung
^ von 3 Zim. und eine von
3 Zim. und Zubeh. auf gleich od.
später z» verm. 2374
k̂ aun.iSur 49, Hiy.» sch. Aiani.«
^  Wohn., 2 Zun., 1 Kammer
und Küche, an ruh. Leute z vm
Näh. Bdb. 2. 4125
^L ^ aio,trage 44, Ecke Jäger,trage

schöne 2» und 3»Zimmer«
wohnung zu vermieten. Nähere«
Part . 4605
»HL̂ aidur. 9.t. 2.. 2 Zimmer u.
Ei ? Küche per sofort billig zu
Perm. Näb. P. Lerch, Dotzheimer-
strage 172, park. 6785
ê rcundl. 2- u. 3-Z1M.-W0UN.

mit Zubeh. fof. zu 011t. Näh
Waldstr.. Ecke Jäaerstr., P . 4605

UaLMNst !' . 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm. 6611
/Line schöne 2-Zim.-Wohnung

s»r 330 Mk. sof. zu verm.
Walramstr. 20, Hth. 2. 3553
g»(,ine Wohnung, 3 Zm,liier u

K. (Hth, 2.) zu verm. 5024
Walrauistratze 20,

iilBi camiit. 27, Bob. 2, 2 Zim.,
-VÖ Studie 11. Keller per
1. Jan . 1907 zu verm 5176
^DL> auuier,ir. 3, sch. i.-Z,uiu,cr-
Ei ? Wahn. (Hth., part.) per
sofort zu verm. Näb. Borderh.
von. 7072
^siialluserstrage 9 schöne 2,Zim.-

Wohnung. Mitkeib., zu vm.
Näh. Borderb. part. 38"6
»>I »» cbcrgaise 3v, p., 2 Z . u. K
’+Jv  ioiort zu verm. 2611
SHietlitrage 6, sch. 2-Z 1111.- W.
4^ 9 an ruh. Mieter per sosort
zu vm. Näb. Part . 2284
»« cllritzstr. 2l , Hth. Dach, zwei
W Zimmer und Küche aus
1. Januar zu verm. 3860

U6rä6r8Ü '3888 6.
Bdb.. 2. Sk., Mtlb., 1. El .. Hth.,
1. St ., je eine 2-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per iofort od. sp. zu vm.
Näh. Bdb. . var». l. >180

fiteubitr. 8 Hih. sch. 2-Z.-
E «? woduung per so', od. spät.
Nt vermieten. 5177

1K

Doyheim.

vermieten.
W . Schucidcr.

« ^vtzheim . Lievricherstr. 71, sch

verm. Näh, das.

B"
und Küche mit Zubeh. u. Garten¬
benutzung sehr billig zu vm., da
selbst guter LogiS für solide jung,
Leute. ; 53t

3n Bleidenstadt,
direkt an der Bahn, sch 2- uni
1»Zim.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . L-rch,
Wiesbaden. Dotzheimerstrage 179.
vart. 6784

Ein auch zwei schöne
!freundliche Zimmer
(Landaufenthalt) am Walde
geleg. i. d. Nähev. Schlangen-
bad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Pauly, Faulbrunnen-

Istraße 12. 6347

(Können,erg Ptatteriiraiie
^ Wohnung von 2 Zimini
und Küche sosort zu verm. 30

l  Kämmer.

dlerstr. 10, Stb.. 1 Zimmer.

w
A

Z mieten Neubau Adlerstr. 29.
Röder. 1639

0terftrage 30, 1 sch. Helles
Zimmer zu verm. 1371

dlerstr. 33, Neu-au, schöne
Dachwohnung auf gleich od.

später zu vm. Näb. Laden. 2748
î alrrur. 51, 1 Zimmer, K. fof.

zu verm._ 2974
ap dlerstr. 53, 1 Zimmer, Küche

und Keller per sos. od, später
zu verm. Näh vart. 2985
^dlerstr . 53, 1 Zimmer. Küche
H» und Keller per 1. Januar zu
verm. Näh. pari. 2986
tzjsv ölerstrage 54 in ein schönes
***■Dackzimmer auf gleich oder
1. Dezember zu vermieten. Preis
7 Nik. pro Monai 2936
SLin gr. Dachwohn., 1 Zimmer,
^ Kühe u. Keller, auf 1. Dez.
oder später zu verm. 2945

Sldlerstraße 56.
tzßS dlerstrage 57, Dachzimmer,

Küche und Keller per sofort
zu verm. 4070
^80  dleriiiaize«0, 1 Zim., Küche,

Keller u. Mans Bdh. p, sof.
zu verm Näh. 1. St . 2818

dlerstr. 61, i Zimmer und
Küche per sofort oder später

zu verm. 2984
«p» dierftrage 69 Mons.-Wobnung,

1 Zimmer, Küche u. Keller
auf gleich zu verm. 9!äd- 5224

Wörthstrage 19, 2.
^LLleichstr. 16. leere hcizb. Maus
^  zu verm. Näh. p., Bäcker-
ladend 4590

lücherstr. .16, Nitto p., 1 Zii»
u. Küche auf sofort an; ruh.

Leute zu verm. Näh. Mlla., 1 Tr.
., bei Job . S auer 8389
»»»üiowstr. 4,, 1. St . 1., Mans.

zu verm. 4419

rAHülowslr. 1:!, 1 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. part. 5091

ê achivohnung, best, aus 1 Zim.,
Küche und Kammer. Preis

16.50 per Mon. Näh. 4407
Danidachthal2, 2. St.

ambachial 12, Boa., 2. Et.,
ein sehr sch. gr. Zimmer mir

Mans. sof. für 30 3)1. monatl. zu
vermieten. Näheres L. Philipps,
Dambachtal 19. 1. 4637
-Lch . Zimmer und mödl. Nians.
V zu verm. 1331
_ Dotzheimerstr. 10, 2.
L? ^otzb:imerstr 83, Mtlb , 1 Zim.
H und Küche(im Ilbschlug) sof.
oder später zu vermiel.'n. 1714

stiäh. im Laden._
Toyhcimertkr .S » , Mitlelbjti

I .Ziinnier-SBohnungen per sofort
zu vcriiiieteii. Näheres 2. Et.
links.  _ 5701
l^ ch Zimmer nno mövl Bians.

zu verm. 1331
Dovheimcrstraüe 104

TfiyWc .uur r. iuo , Pia ., i
und Küche per sofort oder

sväter z» verm  _ 1363
Zflotzheimerslr. 192 vteud, 1 sch
U Zimmer mit Küche, Kloiett u.
Epei ekanimer im Abschl., (Keller)

Dni-enstraße$
1 Zimmer mit Küche auf gl. oder
später zu vermieten. 9560
/Lckcrniörderstr., an der Zielen»
>2^ schule, 1 Zimmer und Küche
per 1. April 1807 oder früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
W stendstr. 13. 4105
(̂ rraiilenstr. 17, Dachwohnung,fy1Zim. und Küche(Bdh.)zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
part. 1544
Franke,istrage 19 1 Zimmer und§Küche,Bdh.,Dachwobn, neu
hergerlchlet, aus gleich oder später
billig zu verm. N. Bdh. 1. 891
tT̂ eldstr. 18, 1 Zim., Küche und
O Keller per sofort oder später
zu verm. 3426
k̂ eldstr. 19, eine hcizv. Mans.

zu vermieten. Näh. dase dst.
1. Et. r. 3913

^*̂ eldstr. 19, 1 Zim. mit Keller'() zu vermiete». Näh.daselbst,
I. Et. r. 3914
/Lin Ziiliuier und Küche »ul
vs ; Keller aus gleich od. später
zu verinieten 7162

F -ldstraste 27.
/Loeidestrage 94, 1 Zimmer-

Küche(Dachiiock) per sofort
an ruh. Leû zu verm. Näh.
Vas- 1. Et. 8584
»î ailuigstrage1. 1 Zun., Küqe

u. Keller per sofort zu
verm. Okäh. bei D. Geig, Adl-r-
strage 60. 46. 7
L ^ellmimbsirage6 1 Zimmer u.
«ix stüche per so'ortzu vm. 5085

Hcllmnndfteaste 15,
Bdh. Dach, 1 Zimmer u. Küche
per sofort zu verm. 2990
a^ eiimiinüur. 33, I, 1 Z. und

Küche, 16 Dü, zu vm. 3624
Atllmmibiit . 41 sind Wohn, von
«x 1 Zim. 11. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung & Co .,
Hüsiiergasse3. 2040
| heizb. Dachzuumepa. 1. sept.

zu verm. Hvchstr. 6 6319

hochftätte8
ist Zit Zimmer und Küche auf
gleich zu verm. 4484
t̂ e,abn»rage 19 Dachwohnung,
'IJ  1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 3407

k) arlür. 23, Bdh., Dachwohn.,
w»- 1 Zim., Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näh
2. Stock. 9913

Ein Zimmer
iür cinz. Person sosort zu verm.
Kellerstraste 17. 9 -15
■r» irngass: 04  ichüue 9ila»s.-W.,
v *- 1 Zi,».. Küche u Kammer,
im Aoschlug, zu vermieten.
Näheres Z,  bei Gerbardt. 4397
ryiioujlir . 1 1 Z , 1 K.. 1 Kell.
w» zu vermieten. Näh. Dachst,
rechts bei Petri. 9 76
^ ^ ndwigiir. 3 ist 1 Zun. u. Kua-e
«*■'  für monatl. 17 M.. sowie1
Zim. für monail. 10 M. und 1
Zim. für monatl. 6 M. zu verm.
Näb Platterstr. 80. 1. 8317
]g keine Wohnung zu vermietcn

Ludwigstr. 20. 30
äj| lJotii }ür. 23, Frontso., 1 Zim

u Küche, an ruh. Leute
zu vm. Näh 1. Etage. EE
Woritzstrage 49, Mtiv., 1 Z . und

K. per I. Dez. zu vm. Näh.
Borderh part. 2976
h>)i4ohnu-g, 1 Zimmep, KücheHi?und Keller sofort zn verm.
N.rostrage6. 2761
^HSerostc. 36, kt. Mans.-Wobn
**  ju verm. 3095
^ßKclkcldeckilrage5 ein Zimmer u.

Küche auf gleich ober später
zu vermieten. 3099
IS schöne« Froulipitzzim. (Ncrv-

strage 35/37) per gleich oder
später zu venu. Näh. Nerostr. 23,
bei Müller, Laden. 4144
/ £. .» Zimmerm. Küche an ruh.

Leute aus gleich zu verm.
Näh Platterstr. 8 i*n. 5501
^"■Sramcnir . 62, ein Mansard^ Zimmer zu verm. 38.'8
4»HZHeinstr 26, sch. Fronspinzim.***'in ruh.Hause an anständ.
Frl , event. mit Pens, zu verm.
Näb. das., G-b., 2. l. 3056
Ä ^ hein,trage 30, 1. ein groges
*' * Mans.-Zimmer an Ebe.eute
ohne Kinder zu verm. 2662
«i » bemgau:rstr. k-6, Mineivan,
v » abgeschlosseneWohnung von
1.Zinimer u. Küche,. vm 727

Zimmer, Küche und Keller,
Hth. 2 , auf sof. ju vm- N.

Niehlstraße 15». Konlor. 2754
«Line schöne heizvare-Mansaro an
>!l anständige ruhige Person billig
zu vermieten. 3876

NSd. R onstraß: 9. vart
'»tEdonur . -0, utroulsp.-iwopii.,*'*■1Zim.und Küche,auf sosort
an einzelne Person zu verm. Näh.
daielbst . . 80 19
^| Jöbttnrage 3, Hth., 1 Zim. u.

Küche per 1. Januar zu
vermieten. 4543

2k. Ja ?rg«nsz,

ZVßöderstrage3 schöne
JV  iofort zu vermi-ten.

Näheres im Restaurant. ^
omerocrgv, Zlinmcr uTUr-zu vermieten.

taalgaise 28, 1 Zim . u.Hl^
* Mtlb ., 1 St ., auf 15. Ne»

event. fp’ier zu verm.
-"xchachlstr. 19 Dachwohn,.

2782

R
S

und Küche, zu verm.
«KrogeS Zimmer mit Hl̂ , -

sofort oder später z»
Näh. schachtstr. 13.
Qchachtstr. 20, 2.. ein Zŵ -
o? Küche und Keller zu „ ’
uneten._ 8029
(Achachlitr 21. 1. p., Z,^
v riebst kl. Kücheu. Keller

831pfof od fp. zu Perm.
Kchirnhorststr . 9, sch. i-Z^
^ Wohnungen zu verm. Näb
daselbst._ 1682
"ALeerobeuitr. 9o, Gth., Ä;
w vou 1 Zim. u. Küche, enetit

Flaschenbierkeller per sof. od. se'
zu verm. Näh. das. zL
Kchierstciuer,-ratze 22  geräu'Hmf
^ heizbare Mansarde zu cerui
Näb. Borderh. part. lkS. 4034
Kchwaivacherstr. 65 1 Z.,
W und Keller, im Hth., zu »»
Pr . 15 M N. Bdb. p, m
Kchlichterilr. 2j,  gr . Manf.-s'
W Küche 11. Keller an tuljijt
Leute auf gleich od. spät, zu v».
lliäb. 3 Er. _ 6085
K chulgasse6, 1, gr. Maas, ä
d -j Belten frei._ 1947

Scu. au . chmocrg 23 . 1
+' *' u . Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr z,
vermieten._ ggz
Gtei .igasse2s, h-iza., geräuuu^
rr  Dachstube auf sofort zu ver-
mieten.  _
ĉ -aunuSiir. 23, sch. grog. From.'
*** spitzzimmer mit oder ohne
Mani . zu verm.

Näh, das. iDrogerie). 9S2
>Ptz«atram .r. 1, Dach, 1 Zimmn

u. Küchem. Abschl. a. gl.
od. 1. Januar 1907 zu verm.
Näh, pari.  _ 5104
»tzĥ alramstr. 7,  Boa ., 1 Zim

und Küche (neu), Da.hst.,
auf sofort oder später an ruhige
Mieter zu verm. 3671
DK̂^ alraiiiur. 9, Dachw., Zimmer

und Kiichc zu vm. 2979
j £,int Wohnung. 1 Zimmer und
^3/ Küche. BoroerbauS 4., zu
vermiete» Walramstratz: 20. 50,3

ccgaife 56, ein Zim. u»S
Küche rc. zu verm. Näh.

1. l. Ml
Kchöiic llliaiii.-Wohiiung, 1 Zim.

und Küche, ineinandergehcnd,
an kinderi. Ehepaar od. «>nz. Frau
zn verm. Wellritzstr l, 1. 2495
feMJeUrigitr. 33, 1., sehr srentidl.

Mansi-Wohnung, 1 Zuiimti,
Küche, Keller an kl. Familiê per
sosort zu verm._ 5114
MIN sch. Fronispltzzim. an cm

anst. Frau od. Mädcheu zu
verm., event. auch zu Blöbelciu-
stellen. 9!nb. LBestcnostr5. 3393
^iL ^ eUritzuratzc38, H., 1 Z. u<
***& Keller gleich oder später zu

5043vermieten.
gfLin Zimmer und Studie tu der
^ Hellmundstr. zu verm. Näh
Westendstr. . 10. Kegler. 3921

prilgiraijt 10
1 Zimmer u. Küche im Seiteud.,
part., sofort zu verm. Näh. das.,
im Zigarren-Gcschäfl._ 2364
>Morksir. 3, Bah., 1 Zim , Klicht
Ae u Stellet auf gl. od. sp, 1«
verm. Näh. 1. St . r. 639^
, > ieie»ring 1, 1-Zim.-Wohnung,
-O Kücheu. Zubeh. per sos. z»
verm. Näb. part. links. 1357
«liciciirilig 12, 1 Zimmer und

Küche per sofort zu verm.
9!üh beim Verwalter. 42l®

Sioe » Kämmer etc . nI
tötete Mansarde sosort zu ««>

mieten. Näh. Blücherstr. 11-
part.
k̂ riedrichstr, 48, 4. St ., leert!
w Zimmer mit Balkon zu »E-

Zn erfr. im 3. St . OM

Ho
PerE

^arlingurage 13, 2 kleine, iefte
Parierreziinmer an ruM-

Pcr son sofort zu verm.
in leeres Zimmer zu otkNU

Friedrichstrane 29.. 44
(Ĵ ramenurage 17, part., >.

an alleüistebeniie Person 1"
veri».
j )""t»i"iivageö.i, 1. Et , 2 i«"1'
I » Zimmer nur an anständig
Damen sosort oder späier z»
mieten._

oder zwei leere gcra#*
Vl? Mansardzimmer billig ? .■
vermieten Nheingauerslraße -p
patt. inkS._
Hß4r °lramstrag- i3, patt., e'"'

leere Mansarde sofort
zn verinieten.

ui».
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IMöbiirte Zimmer . §

7. Dezemsier 1906.

^VKJöblierte Mansarde zu verm
Jabnstr. 5. v, 6511

Bess. Mulein
findet schon möbl. Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie, aus
Wunsch Fam.-Anschluß. Gefl. Off.
„ P 2288 a d, Erv. b. Bl 3288

J- — ~ t
Hochp., ist sofort od, ipöt. an
'Dame oder Herrn zu verm,

Kefl. Off. litte u. A. Z. 83
hauptpostlaq niederzulegen, 183
^vadlerstraßew, B. p,, 1 einfach
4+  mSbl. Zimmer an jg. Mann
zur sofort zu verm._ 2977

schöne, saubere Schlafstelle an
reinl. Arbeiter zu verm.

2975  _ Adlerstraßc 35.
«̂1 dolsuraße8, Mlb. 1, möbl

Zimmer zu verm. 5025
oissir, 10. Hrh., 3. Sl ., mövl.
Zimmer zu verm. 5036

uft. Arbeiter erhält Kost und
Logis 2453

Zlabnstr. g, 2.

f-iefjffir.
möbl.

41| >öbL Zimmer zu
straße 6. 2 St,

IvieSVa »e»er Tenerak -Auzekg«^

N1. r., g:
zu verm.

pu
1103

verm. Roon
St . 1104

(̂ ahnstraße 22. ä , möbl. Zim.
\y  u . A,ansarde an reinl. Arb.
zu vermieten 5225

möbl. Zimmer für 16 Rt.,
'S'  oder unmüb.l. 12 M. zu vm.
Jabnllr , 38, 1. l , vorm. 2623
Sr aristr. 37, 2 Et. 1.. sch. „iöb..

Zimmer preiswert zu »er*
mieten, 2184

Zim.
2971

u
freundlich mövl. Zim. an anst
I ) Fräulein zu verm. 3036
Ldolfstraße 10, Hth. 1, b. Müller
^Librechesiraße 31, park,, ein gut

möbl. Zimmer mit sep. Ein.
]fianfl zu verm,_4318ipSiie 32,nt
möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten _ 5235
jfijfrbeiter erhalten Schlafstelle in.
4+  oder ohne Kost 5118

- Albrechtstr. 37, Hth., 1, St.

^ .artsiraße 37. 2. I,  2 große
® _möbl. heizbare Mansarden an
anständige Person sofort zu ver¬
mitteln_ __ 4i69
krapellenstr 5, 1., möbl.

°d. Wohn, zu verm._
LKirchgass- 62, 1 kl. möbl. Zim.
4̂ »’ nur an soliden Herrn zuvermieten.

Stäh. bei W. Barth. 2896
t ^ auggasse 10. 2.. ;ch. möl. Zim
^ zu vermieten, vo. dauernd.
_ 2490
4- ehistraße1, P.. -leg. möbl. Zim.
^  mit sep. Eingang sosort zu
vermieten._ 31-14
^Ä| 5öbl. Zim. mit jep. Eilig, an
*7 * anst . Herrn sofort zu vm.
»L11_ Lchrstr, 3, 1, St.
^ ^ udwigstraßc4 2 einzeln- Zim.
^  mit und ohne Belten zu ver
mieten. i802

HI> öMerberg 16
auf Tage, !

billig zu verm._
f '̂Jöberilt. 23, 2

Zim. m. 2 Betten

mödl. Zimmer
Wochenu. Man.

3884
l., schön mödl.

„ . - - . m. oder
iioiie Pension abzugeben. 3082
SOoberaUee 10, 1., schön

Zimmer (25 Mk. m
ZU vermieten.

möbl.
monatl)

4146

Remttche Arbeiter
erhalten Logis «774
_ Saalgasse 32.

AHobl . Zun. zu
links.

Horststraße
verm. Smarn-
2, Frontspitze

2656
^Lchwaibacherstr. 63, H. p.

möbl. Zim. zu verm
eins.

9559
Lchwaldacherstr, 75,

Zim, billig zu r
2. Sr ., mbl.

verm. 288
Edanlir. 2, 1. St . l., ein sch.
möbl. Zimmer, sowie auch

eine Mansarde zu verm. 9981

Möbl . Zimmer
zu vermielen 2876

Sedanilr. 5. Hth., 1. St . l.
^edan .rage 6,
w 1 möbl. i
vermieten.

Boa. i
Zimmer

. Sk., lks.
billig zu

4683

auergaffc 3/5 möol, Zimmer
zu vermieten. 3123

. . 14. 1. 6t . links.  I im SabCl1 -_
sreundl. möbl. Z mmer sofort I Is^ ut ">»bl. -8'»'- »n anständigen
rät. zu vm. Pr . 22 M, 2685 Herrn zu verm. 4488

î eriramnr
wd, spät, zu vm. Pr " 22 M 2685
gsplisinarckring .0, 3. r., gut

mödl. Zimmer billig zu ver-
iinietfti,  _ 4059
jüJJööl. Fronispitzzim. in. Kaffee

für 14 M monatl. zu vm.
BiSmarckrina 37, 3, I. 4527
’MchäN möol. Froutspitzziin. zu

verm. für 14 M, m. Kaffee
9706 Bismarckring 37, 3.
Mleichstraße4, 1. Sl . r„ k. anst.

Mann Zimmer haben, 5194
"?• Z»n i>,. 2 iöettEii i Lt.
4.50 monatl. sof. zu verm.

5132 Bleichür. 15», 2,
Mtl -ichstr. 25, Hm., ery. 1—2
^ veff, Arbeiter Logis, 4380

Elü ^erstraßc7, Mlb. p, l , erh.
43  ein reinlicher Arbeiter Schlaf.
Hille, 4400Jotzheimernraße u4,1.,2 sch.m.Zimmer u. heizb. Man,arde.

!t̂ -2 Keilen, bill. zu vm. 5195

zu
Mauergasse 10. 1,

junger Mann kann Kon uno
Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7, Hih , 2. St.  I„
^ ^ reundlich möbl. Zimmer vmiz
T) zu verm. in ruh. kl. Familie
Sebaiistiaße 10, Hth. 2. 4u66

orfflr. 9, 1. erh. anständige
Leute gutes Logis. 1733

3immerm4Unstr,6,1. I.. schs„gr. eleg. möbl. Ziin. sm. Kaffee
-5 Mk. p. Monat) an
sofort zu verm

Bf. FatzrgttNL-
§VH) auritiusstr. 10  Laden per

1. Slotit 1907 zu v 2796

Befi* Hrn.
4382

2 möbl. Zimmer
Wiesbadener-

6330
zu verm. Dovheim,
straße 41, 1. St.

L-SÜLI».

iilk kimiii!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

gtog, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adler,Ir.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adler,traße 29, Neubau, bei M ..
»iöocr I . 1672

sind aus gleich oder spater billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk¬
ställe. 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen*
remile und Futterraum mit und
ohne Wohnung. Elcktr. Beleucht*
ung. Näh. bei 863
Max Nvdcr, daselbst1. St . rechts.

^franieniiraße 42 Laden, f. jeö.
Geschäft passend, mit 2- 4-

Z--W sof. oder spät, zu v. 5222O-

8cü. Laden
Dlieingauernraß
®» Bäckerei

\rantenftr. 45, schöner Laden
mit 2-Zimmerw, für jedes

Geschäft gceign., per 1. April zu
verm. Näh. im Eckladen. 825

sof. zu ver-
, . . - mieten 3834
Rbemstr 43, Blumenladen

6, Laden mit
vermieten. Näh,

13291. St . l.
zu

h»HAö>nerocrg 15
u. reich!. Z

Laden Mit 4 Z.
. Zubehör, in welch.

lauge Jahre ein Butter- u. Eier*
geschäfr betrieben wurde, sofor od.
später zu verm. Näh, b. Eigent.'
Platterstr. 112, einzusehen 2672

Nümerberg  15.

^ur rub. Geschäft passend, Raum-
O . ca. 30 qm nebst3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelbeidstr. 81.

Adolfstratze 8
schöne gr. helle Soutercainräum:
und gr, Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh,  das. 1. Sl  8675:

ein Laden vass. für jede Branche,
auch für Bureanzwccke, und ein
schöner, großer Keller, raff. f.
Wcinlager, sofort zu rerm. Näh.
bei Stark, Nöderstr. 29. 4465

VII ) atfiftr. 1«, 3., bei Schäfer,
■»V * Schloßvlatz, erhält anständ.
junger Mann gutes Logis mit vd.
-ohne Kost. _ 2922

gut möbl. 2-Fenster*
1er zu verm. 15

Moritzstraße 11, 2.

tAedanplatz 7, .
'm'  bcizbar, preisw.

3., mövl. Alans.,
zu vm. 2103

^ -danplatz 7, 3.. schön mödl.
Zimmer für 1 bis 2 Herren

zu vm. mit ob. ohne Pens. 104
SLAroßes. .
^ Zimmer zu verm. 1583

E ) °tttz,tr. ä9, Hin.
Zimmer zu verm.

p., möbl.
2ö55

Schuhmacher
erhält heue» « lyplatz 4625

Seerobenstraßc 25, Garienh.

brav. Diädchen erh. Logis
^ ' Moritzär. 41. Hth. 5117

Orient. »1, 1 , erh. juiuiec
y Mann sch. Logis unb Kost

lur 12 M. per Woche. 3720
^«q^ ichEisberg 26, Bbh. ' 2. Sl .,

* einfach möbl. Zimmer zu
vermieten. 52 19'
Vtzrerostr . 8 . Leute erbauen
**  Kost n. Logis. Näheres

6039

tA -crodeimraße 28, 2., bie
^  gut möbl. sep. Zimmer zn
vermieten. gi 2
jffi >n reinl. Arbeiter kann Schlaf

—* stelle er-flnlt.-n ppistelle erhalten bei C.
Kl. Schwalbacherstr. 5. 2.

Bund,
5073

^chiani -N- mitzu vermieten

DttMidengraßt 1,
|hntt. rechts, möbl. Balkonzimmer
!j» »erm. 5244
isLltviucrstr. 14, Böh. p. Unis,
^ schön möbliertes Zimmer zu

WMieken. _ 4540
'Sümtin. 20, Gth. 2 , sch. mbl?
'* 3»u. m. g. v. Pens, auf gl
i» »ui. an Dame od Hrn. 3023
kuuibrunaensiraße6,
z Erh. reinl. ArbeiterHelle

Sr . 1.,
Schlas-

5171
ALrav« Arb. erb. via. Scytas-
7* stelle, Fauibrunnrnstr. 12, Ge-

°̂ l°den b Nickel. 79g
^canieiislraßc lo,  3 . I. , möbl.
P  Zimmer mit 1—2 Belten zu
Armieren. 3233
Äconifnftr. 21, 2. i„ schöne
H Logis mir oder ohne Kost

zu verm 3097
^UEürich,,:. 47, Zenlral- Spc,)e.
PJ aug> Kost mit Wohnung
°'E 10 2736

_ Nupp
kn-isenauiiratzc 19, Papier-,esch.,

«obi. Zim. m. Kaffee 16 M.
4123wEM.icher Arbeiter erh. Schiaf-

, stelle Göbenstr. 5,  Mtlb . p. l
Büches. 4«2S

daselbst2. Stock._
int cmf. iiiDü.ier-eä Zimmer zu
■vermieleu 4664

Nerostr. 16, Schuhladen.
«5eronr . 43, 1. r., eteg. und

Einf. möbl. Zim., a. SS. mit
Peus., Licht, Heiz, und Bad, vro
Tag 2 u. 4 Mt. zu vm 3880

, . 12, Seitenoaii 2.,
eins. mödl. Zimmer zu ver.

mieten, 4498
rtf m Hauvtbabnhof Zimmer fr.,

1.50. Niko,a; „r. 33, 1. 1. 3879
raniENilr. 6, 2. rechla, Aähe

der Nheinstr., gut mbl. Zim.
zu veriiiirtcn_ 2842

•W Zimmer, sep. Eingang, zu

oo. ohne Kost
5101

Ki. Sch walbaiberstraße5, 3 St,
^chiva .dacherstr. 25, Hth. 2,
^ können zwei reinl. Arbeite
Schlafstelle ei halten._ 5134

£sinr. möol. »zun. (,ep. Eing.)
- mit 2 Beiten bill. zu verm.
Stein -asse 18. 1 3247

VI- EUgasse
eins, v E'

vermieten. zu
3885

H- > rautcnstr. 25, Atrlö. 1., bei
»niese, zwei möbh Zimmer

M. Kaffee per Woches. 3.50 und
4 M zn verm. 5jü
K-> rattten,lr. 27. 2. “ erhalten

‘ anst . Arbeiter Logis. 3887
0 »  reinl Arb . erh . Schlafstelle
™  Oramcnstr . 27, Bdh., Manf.
rechts. 5087

Z. R Pkl..
nt. Zun. mit Kaqee zu »etnueteiu
W- 8 50 v.k 3287

*iu oroenti. Mädchen findet
schönes Schlafzimmer. Näh,

SLalluferstr. 9. Hth. 1 1933
b‘4| (f °ol. Zim. zu verm. 4511

* Walramstraße5, 2, t.
^4 ' alroiimr. 13, pa,r.. ein mbl)

Z»» billig , u verm.  2603
junger Mann erh. sch. Logis
\y  Sbalramftr. 13. 1. (. 3746

' ^nrttz,trage1, Hth. p , möbl.
-ZiiM -sosort zn verm. 5061
earitz,trage 11, p., mbl. Zmi.

zu vermieten 8927
' e möbl.

Eingang
Her*n zn

2895

^eerooennr . 16, großer Laben.
w  worin 6 I . ein Kolonial!»,-
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmcr-Wobiiung' ist sof. oder
svüler zu verm. Näh. Bülow-
straße 1, bei Dambniann. 744
Leerorcnstr.
r>r  mit Wohnung zu verm.

16.

Bülowstr. 1.

großer Laden
_ zu verm. Näh.

Daniomann. 8750
Schier, 'lemerstr. )1, sch. Laden
v * und Lagerraum mit ad. ohne
Wohnung per sof. zu vm.
Mtib,. vort. rechts.

Näh.
4624

^4 »-dergafl.- 16, beste Kuriage
Eckladen mit 3 Schanfestcrn

und Ladenzimmer.
bei Jstel.

Näh. daselbst,
9845

Schöner Laden,
in nächster Näh- des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung, »er
sofort zu vermieten 3658

Albrechrstraße13. p.

^UriSmarckring 21 (neben Eck-
Bleichstraße) Laden mit 3«Z.»

Wohn, und Zubeb. auf 1. April
zu verm. GeschäftSiiiventar u,;b
Warenlager kann mit übernommtu
werden Gr. Torfahrt, Lager-
raum. _ 4479

Wilticimkraste 6 grosser
Laden mit groß.Schaucrker,
anschließ„d vier Zimmer,
ziilaiiiinen ca. 200  qm . auch
Eingang vom Hose aus, per
1.Apr.07zu vm. N. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11- 12 Uhr. 6051

I

VU-iismarckring 27, schöner groß.
-V Weinkeller, u. d. Postamt 3
bei. (mehrere Jahre von Weingroß-
Handlung benutzt worden), ist mit
großem Packraum. Bureau, hydr,,
Faßaufzug, Gas. elcftr. Licht,:
Waff-r u. Ablauf (Größe zirka!
220 Q -M.), per sofort od. später!
zu verm. Preis Mk. 80)/ mir!
Bureau Mk. 1100. Nah. oafclbfr,!
1. St . r , od. Bleichstraße 41. !
S' iireau im Jpofe rechts 4595 !
Häcker -, r.eüit 2 Ziuiiuerwohu.,
v  Bnlowstr . Ecke Zieteuring,'

Näh. patt., b. Guckels- !
—._ 46061

SU verm.
berget.

3ahunr. 34, Konditorei mir,Ladenu. Wohn, auf 1. Jan . !
1907 zu verm. Auch ist d. Laden!
für and. G-sch. zu verm. Näh. !
Bdb. 2. St . l,_ 2569  ;

^oße ^Lagerräume mit |
W Bureau, auch als Der- !
steigerungslokal sehr geignet, sofort !
zu vermieten Klarcnthalerstraße4, i
imLadkn_ 652  ■
^^Udwigstr. 3 sind sch, geräumige!
’y  Lagerräume, in we.chem seit- !
he» «N Geschäft mit An- und:
SPerfauf von Möbeln betrieben'
wurde, umfiändehalber sof. billig!
zu vermieten. 9475  s

Näh. Platterstraße 30. 1.

^lücherstr . 27,
N 3»Zimmerwohnung

Laden mit 2- oder
- - per sofort

v°«r später zn verm. 8731
Näh. daselbst1. St . rechts.

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näb. bei Müller. 6050

schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz• und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näh
daselbst in, Eck ade»._9718
^ßHcllritzstr. 33. moü. Laden,

für bess. Spezerei, Deli¬
katessen* od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geschäftslage
per 1. Jan . 1907 zu verm. Näh.
1. Etage. 5i,g

Z Ein Laden
nebst Wohn., 5 Zim. u. Küche p?

Westendstv. 32,
Laden, Waschküche und Flaschen-
bierkeller sof. bist zu vm. 5083

VHißertelbeckstraße5, Souterraine -
räume für alle Zwecke, groß- :

u- kleine Werkstatt, alles mit Gas ^
und Wasser, sof bill. zu vm. 9638 i

Bäckerei
nebst Laden und Wohnung -u!
vermieten. Näh. 4334 ,

Rbeingauerstraße6. 1. St l. !
/gL in Keller, wo 10  Jahre ein

Flaschenbiergeschäft betrieben
wurde, mit Srall u Wazenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224,

Näh. Stringasse 38, bei Weiß.

W erkstätten etc.

1. Okt. zu vm. Ivriedrichstr.
Ife .V utau:ti,

39.

d'SssLEllritznr. 19, pari.,
Zimmer in. sep.

per sofort an auständ.
vermieten.

«̂ > ranie»str. 27, 2. i.,
Zimmer zu verm.

mövl.
3886

billig zu verm.
Wellritzstr.  49,

^ranienstr . 35. 2. r.. sch. L. ananst. Aro. zu vm.
2
4544

klLLeichraßc
Zimmer» sowie

2730
Htb., 1. St.

.. . - L2, 4 ., gm
LiMmer zu verm.

mödl.
1629

^ »riingstv. 7, « bh., 2 St . 1.,
u- m6tlL  heezb. Zim. zu vm.
sw.°ut Frichstück 18 M. 2653

Zim. (sep. Eing.)» eveut.
«tt Pension zu vm. 4644

^ .VEllumnüstr. 23, 3. Et. l.
'fyamunbfft . 36, 1„ sch. möbl.
Cfi. » mec  Kiavier , gute

?u verm. _4434
H ^ mnndnraße 40, 1, möbl.
Mini mit  1 ~ 2 Betten zu>en. zu

5255

jĵ möbl.Mansarde
" »mieten 52o8

Bl*»— H' rmannstr. 16, 3. L
« •»raöiuTTt 26, Hth., 1. r.'
lL 1mäbl- Zimmer sofort zu ver-
^ 2:- - - 6126

Aust. Arbeiter
k.? 81* 4398

^" inlhnge 7, Htb. I St.
I ®!* «' pari, r , ein sch.Zim. u verm. 30 7
Cwääen 26. 2. I , ist cm
^ln» t . 3 *mmer an anständige
Siil i ‘Bi« r» »(nuteten

Crontennt.48. 1eicg. möbi.
Zimmer per sof. ob. spät. z.

verm. Näb. im Laden.  2776Oranienftr.48.1hübsche Man-
sarde sosort od. spät. z. vm.

Näh, im Laden._ 2775
«Jlamiur . 78, ery Arbeiter »».

Mädchen  b . LogiS. 8972

. Dez.
2170

13, kl.
w, f--

Mansarde zu verm.

mödl. Park.»
eine möbl.

4219

Laden mit « .chciiraum, für
Friseur geeignet, oder als

Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsstr. 3, Part.  2538
î ^ adcn mit Zimmer, Küche und
^ Nebenranm, Werkstatt mit
Lagerraum zusammen oder einzeln,
f. I. Geschäft geeignet, zu vm. N.
Herderstr. 25, 1. r. 3539

Jahnstraße 8
ein Laden per sofott zu vermieten.
Näh 1. Eiaoe. ]612
<fc$aaen mir 2 tt -ohnräumen auf
^ 1. Januar 1907. Guigehend.
Geschält. Pr . 600 Mk. 4396

Näh Karlstr 8. patt.
i armraße ..6 Laden, für jedes

Geschäft paffend, mit3-Zim..
Wohnung zn vermieten. 2691

Näheres 1 Stock.
LH oristr.40 Laden sür jedes Ge*

schafi paffend, mit oder ohne
Wohnung, evem. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieien. NäacreS
Bart- 52v3

Schöner , grotzerLaden
Mit Ladenzimmer billig zu verm

Nah. Aorkstr. 4, 1, 1452
Oielenring und Nettelbeckstraße,
-0 E-ih., Laden mit 1- ev. 3-Z
Wohn, zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäfl
od. f. Wurstaufschnikk. Näh. 705

Zietenring 6.
^xLiedrich 0. Rh., lltheinstraßê 2,

Haltestelle der Straßenbahn,
ist ein schöner Laden mit SLobnüng,
sehr geeignet für Aufschnittgeschäft,
da in der ganzen Straße keine
Metzgerei ist, sofort billig zu ver*
mieten. 4393

w u vcrm Biclmcherstr. bei Dotz¬
heim: Ein Laden m. Wohn,

von 1 Zim ., Küche od. 3 Zim..
Küche, wo keine Konkurrenz ist,
sow. das. noch 2-Zimmerwobn. per
so<. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Nüdesbeimerstr 17, p. 4673

^restendstr . 6. 2. r., mobil
Zimmer zu verm. 2743

fry  ellernr.
v *- Mk,

esteno,,r. 13, Hrg.,
rnöbl. Zimmer frei.

parr. r.
2568

junger Mann erhalt Ko,t unö
\J  LogiS 5015

Westend str.  15 , Hth., 1. r.

il , P., Lade» f. 300
. mit Zim. paff. f. Schuh-,

machet., sof. zu vermieten. 5116
Ĝ iirchgasse9 e „, ,chö„er Laden,

für jedes Eeschäst geeignet,
sofort zu vermieten. 2993

Näheres dorrse.bst 1. I.

Laben
nK̂ hilippsvergstr. 2. F.. 1 ,

an ruhige Leute zum 1. Dez. | zu vermietenzu vermiere-i.

^i -ii-noiir. 20. parr.. einfach
^  mobl. Zim. (sep. Eingang)
. .. — 4036

l
möbl. Zimmer monatlich 15 Mk.
zu vermieten._ 3231
/LLemütliches H-„n. Behaglich
'S*  möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Umgezogen von Rhein-
bahnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder im Hause. 70

kt^ eslenbiiraßc
ein möbl.

vermieten.
26, patt, links,
Zimmer sof. zn

2576
M*iEg. möbi Balkonzim., ungen.,
y  mit g. Pianino. ev, Salon u.
Schlasz. a. b. Herrn bei geh. j.
kinberl. Witwe zu verm. 3747
_ Wörlhstraße 13, 2.
E ^ örlhstraße 11 mobl. Manmrbe

5017

tlittblfir . 5, 3. [., möbl. Zim.
" *• an Frl . ob. Herrn billig zn

mit Kost
zu verm. N. p.

10 M. wöchcntl.
1159

vermieten. 4600
^AZiehlstr. 7, Hth, p., erhalten
vG 2 Leute sch. LogiS. 2899
VttJtebWr. 15», Sto. 3., schön
** *■ möbl. Zim. mit Kaffee, per
Woibe für 4 M, zu verm. 170
§Û °onstr. 8, 1. Et. r., schön
** *■ möbl. Zimmer mit ob. ohne
Pension zu vermieten.  1225
^Hl ^ öbl. Zimmer sof. zn verm.

Römerberg 20. 9917

rtjotlfttaBe 7, P. 1. t„ ,chüH
mobl. Zim. an anst. Fräuieiu

»erm'_ 8588
»»kür. 19, 3., möbl. Ziiiniikr
an an,t. jungen Mann oder

Schu er zu verm.  _ 130
Oietcntmg 1, Hih. , p. r., erb.  2
\ß  an ». Arbeiter schönes, saub.

3630

Langgaffe 31 (Kaisers Kaffee-
gcschäft) ist auf I . April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. I. St._\
^ ^ aben mit Wohnung, geräumige

gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material-, Kolonial-
und Farbwarengeschäft betrieben
wurde, zu vermieten, ev. Haus zu
verkaufen. Näh. 5107
_ Lehrstraße 14, 1

0I, 5ftra Be 43. per sofort
Laden mit Einrichtung

preiswert zu vermieten. Näheres
Stock._ 3496

Sl J-ettctbedilr. 1, Laden iiü Wohn.
per gleich od. spät, zu vm.

Dotzheim.
Ein 30  Q .-Mlr. gr. Laden

liehst 3-Zim.-Wohn., Mansarde,
Ladenkellcr und sonst. Zubeb. per
1. Januar zu verm. Näh. Dotz-
beiin, Gartenstr. 2, 1. St . 2968

Dotzheim.
| Laden mit 2-Zim.-Wohnung,
! Zubehör, in bester Lage, für j-d.

Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped. d. Bl,_ 5932

Dotzheim, SÄ'
Biedricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh.. f.jed. Geschäft Paff., b. zn
verm. Näh. dos. 8345

Hlfdierstr. 33, Flaschenbicrkelleri
4*  mit , event. ohne Wohn, auf!
gleich oder später zu verm. Näh. s
Laben._4602

Albrechtstr. «
Helle Werkstälte, 54 Qu,dr .-Mtr. !
gr., m. od. ohne Wohn, zuv. 2908  ,
S- Lismarckriiig5 Werkilätte mir!
^ Lagerraum, ev. Wohnung,!
2 Zuiimer u. Küche zu veimiet.

Näh. Bdh H.-Part . 4594!
SULisinarckring

per sosort
zu vermieten.

7.
oder

Lagerraumj
1. Januar |

1253 i
SMl -iüi-rftr 23

Werksiätte
ist

. . .. -uvaielöst im Laden
straße 31, Parr. l.

eine gr. helle
verm. Näh. !

oder Nikolas-
193!

>ulowstr. 13, schöne geräumige!
, Werkst, od. Lagerp. 1. April,
1907 an ruh. Gesch. z» verm. '
Elekkr. Anschluß, sowie Hof und.
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann;
auf Wunsch milvermietet werden. >

Näh, das. 3. Sr . lks. 2512!
^otziieimerstr . 6.' , Wettstären,
^ Lagerraum, Bureaus. 9läb.

Part. l. 3497
^otzheimerftr . 84 fr. bejond. Helle-

Werkstälte mit Halle, zusam. !
ca. 150 lH-Mlr. groß, eoentt. auch!
als Lagerraum, ganz od. get., per
sof. od. spät zu verm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15, p. 2860s
«Sotzheimerstr. 88  1 gr. Zimmer!

für Bureau od. Möbel, mit.
bequemem Eingang v. Hofe aus,:
m Mtlb. Part . fegt, zu vm. 4622.1

Näh. Vorderhaus, 1. St . links!

I Geschäftslokale. 3
schöner Hofkeller, ca. 90 Q .-M.
3 »roß, sehr kühl, sür Bier-,
Wein« oder Apfelweinlagerung
eoent. mit Bureau und schöne
3-Zimmerwohnung per sofott zu
verm. Ade heidstr. 81. . 3888

Näh. daselbst
Laden.

od. Albrechtstr. 7.
2773

Stz- iedcrivaldstr.
1 Laven mi

Adolf Bender

8, Port, tlnks,
mit Zubeh. zu vm.

3700
LogiS.

ZisiGiirina-
. .. . 3, 2. limöbl. Zim. mit od. ohne

zu vermieten.
Pension

1545

E ^iederivatoilr. Ju ist cm Laden
mit kleiner Wohnung, sehr

paffend für Fris-ure, per sosort zn
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3

tftit ruhiges Geschält paffender
Raum . ca. 30 qm. nebst» -Zim -
Wohnung in gutem Hause (Hih.)
an ruhige Leute zu vermieten.

_ Adelbeidstr. 81.
(SdiOner HuskeUrr . cn. 90
y * O .-Mtc., sehr kühl, f. Bier-,
WEiii- od..ApfelwEinlageruitg, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. Z-Zim.-Woh». (Hth.)
zum 1. Ott., event. 1. Sepl. zu
verm. Adelheidstr. 81. 7272

ASlkviUerstr. 1, 2., gr Werkst. !
'S ' z» verm. _2610!
Si - rankeniiraße 18, Part., helle!

Werkst, sof. zu verm. 26071
Ätöuenur ._12, Eck- Werderstr., j

4 große, helle Lagerräume,,
auch als Werkstälte sür ruhiges|
Geschäft sehr geeignet, per sofort!
oder später zu verm. Näh. daselbst!
Pt., od Philippzbergstr. 13. 4207 :
ASneiseuaustr. 8 sind 3 Soul.-
'S*  Räume für Bureau ob. dgl. s
Zwecke geeignet, per sof. zu »erm. !
Näh,  daselbst Part, links. 1816j
ALAneisenaustr. 8 grog: Lagerkell. :
'S*  mit ®aä u. Wasserp. sofort^
zu vermieten.

Näh daselbst Part, links.
1847

EobEnftr . 2, sch. Helle Werkst. .
V-* auf 1. Januar zu »erm.
Näh. Bdh., Part. r. 5062 1
Eöbenstraße 14 schöne hell- <
,77  Werkstatt u. Lagerraum sofort
b,ll. zu verm. R. 2. E,  lks . 3212 ;
A^ rieutnitt. 18, eine(leine h-ll- :
<sr Werkst, aus sofott od. später

zu verm. Lös'«
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Lagerplatz,
ca. 1200 Q «m groß, einge-
zäunt, in nächster Nähe des
GüterbahnhoseS liegend, so¬
fort zu verpachten. Näh. in
der Exped. d Bl. 5228 |

hschstätte8
iß Stallung für 2 Pferde auf gl.

arinr. 82. 1. r.. Sraüung sür
_ H—2 Pferde, Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm._ 7415teile mit lifH
u. eigener eleftr. Belcuchiungs- u.
Dampsheizungsanlage, im Betrieb,
800 Quadr.-Pitr. gr. (10x30 Mtr.)
hoch, luftig u. hell, viele Neben-
röume, gr. Hof, Stallung usw.
sehr geeignet für Seilerei, Schlosie»
rei, Waschanstalt, Seifenfabrik od.
dergl-, bei Bleidenstadt gelegen, so¬
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, ev. zu Verl. 9924

Kaiser Friedrich-Ring 66, 2.
sein schöner Obst- und Gemüse.
" garten zu vermieten 3865
_ Kellerstraße 11, P, r.
tfmotogi .» oder Maleratelier mit
^ Nebenräumen zu verm. Näb.
Kirchgasse 54, Part. 9170

!k!
!billig zu verm 2527

Rah. Luxemburgstraße 11.
«Werkstätten, Lagerräume, hell
’iirV  und geräumig, zu vermiet.

;Näh. Mauergasse 10, Lad. 7800
. Große helle

Werkstätte,
im Mittelbau, 65 Ouadr.-Mtr
Bodenraum, sür 1. April zu ver¬
mieten. 4563

« » erostraße 18 W-rlstäitc zu vm.
yiill . 1 St._ 1428
o^ ranienstraße 48 helle Werk»

stätteu. gr. Sout. n. gr. Kell.
gl. zu vermieten._ 2562

rameniit. 00! 1 gr., schöne
Werkstatt sür ruh. Z-schäfl

mir Dreizimmerwohn. p. 1. Jan.
zu verm._ 2771
«Ucker (Kleinhaiuer), 2. Gew.»

98 Ruten, zu verpachten.
Näh. Rheinstr. 41._ 5206

HUAheingaucrftr. 8, Lagerraum u.
Werkftitte sofort oder später

zu vermieten.»_7908
SUZcheingauerstr. 8, P . r., Lager
w » platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschloffen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier¬
steinerstr., ru verm._ 7099
«lZpeingaueifir. 15, sch. troikene
w’*- Werkstätteu. Lagerräume
blliia zu vermiete». 2721
e> »horfr. , Hoi und Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Raon«
straße6. 7759
R
iE

J-öuierbeg1, patt., gr. Räume
als Werkst, od. Lager bill.

verm. 2692

mübeSheiineritr. 23(Neubau¬
großer Wein- u. Lagerkeller,

a. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 1524

Grosser Lagerraum
Mit Gas u . Waffer g eich o. spät
zu vermiet. Neubau Echarnhorst-
stratzc9. 5665
ÜLtU kleiner Keller mit Wasser,

sür jeden Zweck geeign. , bill
tzu vermieten 8585

Sedanstraße 11. Htb. park.
-̂ edanplatz4, 2 Wertst., auch“—" als Lagerräumez. vm. 4645
Mchlerfieiiierftr. 22 tleincr Lager.
W raum zu vermieten. 4035

Näh. Borderb, pari, links.

PalltalfSSTS
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräume»

in 3 Etagen, ganz oder gelh.,
für jcd. Betrieb geeign. (GaS-
cinführung), in äußerst be
gucmer Verbind. zu einander,
per sof. od. spat, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbenftr, 13.

rZLccrodeurr . SV zum Emnell.
vou Möbeln oder als Lagcr-

rauiu 2 Souterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten._ 6061
«fcS zirka 26 Stück

VMl haltend, zu vermieten
Schwalbacherstraße 89.

H

Htzorkstr. 29, sch. Werkst a al-
Wäschereiv Lagert, l. 4. 06

z vm. (300 M.), cv. mit 2-Z>m-
Wobnnng,290 Mk.). 9118
ä^i-roßer Heller Lagerraum, Part.
>als  Möbcllager zum1. April
zu vermieten 49l

Näb Uorkür 314 . I.
Trockene

Lagerräume,
auch für MPeNager . Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße
sowie 1 Dachkammer für Möbel
einzusiellen, Lagerkclleru. Wob«
nung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraße5. 1. 3398

Pensionen ZU
Pension Beatrice,

Gartenstraffe 12,
vornehme, rudige Kurlage, elegant
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
Küche, mäßige Preise._ 4061

Zn Verpachten
Acker, 45 Ri., hinter der Wellritz-
mühie, mit ^ tstbänmen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eignet. 272
Job. Sorg Wwe., Zietenr. 2, pr

Dilta taidpaic,
Emserstr. 15 u. 17. Telcf. 3613.

Familien-Pension1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Gancn. Bäder, vorz. Küch:
Jede Diätform.  6300

»K_ »» ged. junge Mädchen
Ä **  finden iebev. Auf¬
nahme in kl. erstkl. Fremden-Pens
zur Erlernungv. ff. Küche und
Haushalt. 9797
Pension Hella. Rheinstraße 26.

ÜS iU
Römerbcrg8. Römcrberg 8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöffer-
Hof). Reine Weine. Den Herren
GeichästSre,senden zu empfehlen.
8732 Jnb. : W »h. Noffet.

GebrauchtesAdreßbuch
(1906) zu taufen gesucht. Off.
unter ®. 5050 an die Exped. d.
Blattes. 5050

kauft zu den höchsten Pansen
Pfeil. Lied& Sohn,
Alt-Eisen»und Mctallhandlung,

Kleine Schwalbacherstr. 4.
Telephon 1383. 4685

ii. JnfmftUt
kauft zu den höchsten Preticn

Phil . Lied ft. Sohn . 4634
KI. Schwalbacherstr. 4. Tel. 1883.

Zwei gebrauchte, eiserne
Fässer,

ungefähr L Mir. hoch u. 1,30
Mtr. breit, werden zu kaufen gef.
Schierstein, Villielmstr. 46. 3622
Ankauf von V-rien-Kteldern undSchuhwerkS
Sohlen und Zleck
für Damenstiesel2.— bis 2.20
für Herrenstiesel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Pins SiiuifiiilRr.Ln!̂ "»3?
fCLute  Guitarre zu taufen gei

Off. m. Preis an die Exp
d. BI. erbeten. 520l

225
elle mittelgroße Werlstäile zu
vermieten 4591

_ Schwalbackerür. 57. pt.
tlkjtrtftätte od. Lagerraum, Dotz-
stö beimerstr 84.frei. Besonders
helle Werkställe mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mlr. groß, event. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15, p. 2477
Oietcnrml, 12, Werkstatt und
O Lagerraum sof. bill. zu vm.
Näh. beim Verwalter. 4215

Ein Pferd rss;
weil überzählig, billig zu verkauf.
Waldstraße 26. p 4476

Ein Pferd,
7 jiihr. Stute, grauichimmel cign.
sich für jed. Fuhrwerk, ist teilunas-
hawer zu verkaufen bei 5264
Cbr. Beltz2., in Naurodb. Wietb.

\ Pi
(Rüde), wachsamu. stubenrein
1*/* I . vlt. billig zu verk. Näh.
in der Exped d. Bl. 4267

Kanarien,
»Stamm Leifert. Wegen

Mangel an Zeit verkaufe
.um jeden annehmbaren
Preis. Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen. Erste Ehrenpreise,
goldene und silberne Medaille.
Weltbundmedaillc1904 und 1905.
Nb. /lebner. Albrcchlstr. 8.3. 4319

Lanarisn
(stamm Seifen),

Hähne und Weibchen,
preiswert zu verk.

Nerrgasie 12,
S-b. 2. 4495
Lkanarien-

Häüue,
reiner Stamm
Seifert. Wegen
Lufg. d. Zucht
verkamd.Nach»
zuchtv meinem
mit mehreren

w ersten Preisen
prämiiertem Stamm. Hähne vou
10 M. an, Weivchen von 3 Dk.
an. 46»l

Lang. Friedrichstr 14. 2.
M Kanari-iihävnenWeivch..guter Stamm billig z»
verkaufen Adlerstr. 40, b. Hilden-
brand._ '039
4£i:t Distelfink, Blutfink, Buchfink
T »eist Käsig billig zu verkaufen.
'Näheres Bleichstraße4, im Sckmh-
aden. 420'
^tẑ ögel u. zahme Stare stets
"V zu verkaufen 2633

Lebrstraße 12, Mrlb 1.

liu Halljvttdeck»
cbr geeignet für aufs Land, bill.

abzugeben 5186
Blücherstraße 20, 1. Et.

Eine 4 rädrigc

Feder-Rotte
mit Patenl-Axe, fast neu, ist preis¬
wert zu verkaufen, eigner sich sür
Klavier- od. Möbel-Transporteur,
kann auch mit Pferd bespannt
iverd. N. in d Erp. d. Bl . 4063
yiÄerng gebt. Doppclfp.-Fuhr-

wagen, 1 neuer Schnepp-
karren zu verkaufen 4660

Weilstraße lv.

ßimdstdkrröjje
billig zu verkaufen 2994

Moritzstraße 5p.

Line Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Aug . Beck,
591 Heilmundstraße 43.

Gebrauchte Wagen,
Halbverdecks, Break, Jagdwagen,
Gig zu verkaufen Oranienstr. 3t.
3772 Aolombek.
/Lebr., fast neuer Akilchivagen,
d leicht, sür jedes Geschäft pass.,
zu verkaufen 3773
Oranienstraße 34, bei Golombek
1 neues plattiertes Linspänner-Geschirru. gcbr. Karrengeschirr
zu verlausen 1732

_ Norkstr. 9, 1, I.
^Linspäuner• Geschirr(planiert),
H Faprrad mit Freilauf billig zu
verk. Yorkstr9, 1. k._3862
Mto  lieschäftsrdd w»
Oranienstr. 36 Laden. 8132

Ein- und 2-tür.
_ _ Kleider- und

Küchenschränke Bertiko, Brandkiste.
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische usw. z:l verk. b. 3785

Schreiner Thur »,
Schachtstraße 25.

WoeBraudites Slehpuil,
1 Drehstuhl, 2 Firmenschilderbill.
zu verkaufen. Näheres 3102

Kirchoasse9, Htb. Port.
> s t vollil. Beile», 5 2iür>ge

Kleiderschränke, 3 Kücheu-
schränke, 4 Beriikos. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommodrn, 6
Zimmertische4 Küchenkische, 2
Kuchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprnngrahnien, Stroh¬
säcke. Deckbetten, Stühle, Spiere
usw. Aus Wunsch Teilzahl 1163Stan6enftr. 19, P.
»Ljchläs. Bettiielle in. Strohmalr
&  zu verkauien 5201
_ Eltvillerstr. 6, 2. rechts.

7 Getreu
ä 12, 18, 25, 35 M. und höher,
Mofa 14 M., Kleiderschr, 15 M.,
Küchenichr. 10 M . Kommode
10 Mk., Waschtisch8 M., Tisch-
3 M., Nachifchr. 4 M., Küchen¬
brett 2 M., Anrichte 4 M„
Stühle 1.20 M., Bilder, Spiegel,
D.-ckbelt, Kiffen spottbillig zu ver¬
kaufen 1107
Ranenthalerstrafte « . pa -t.

tzleg. Plllsch-Garu.tur
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhallen,
68 Mk., 1 gr. Nuß Ausziehtisch,
Kommode, Bauernliich, 2 Muschel-
stühie, Beit mit Haarmairatze,
Waschkommode, Nachtschrank mit
Marmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Aireise einer Herrschaft sof. spo.tb.
zu vk. Ranemdalerstr. 6. p. 2398
s ^,ln gulcrh. Sv'a, sowie tiu
^ guter Ueberzicher billigst' zu
verkaufen

Dotzheimcrstraße 98. 2 l.

Ldcrue

Salsngarniiur,
Sofa. 2 Äffet, ff. Plüfchfritss,
eleg. Arbeit, Preis 180 M.

. Leicher. '''delbeidür 46 4108

I iLivau». - Äopgas wiorrpreiswert abzrige«en 703
Piorivstr. 21. Hth. 1.__

2Melilteii, ä -.s
Rkarr. und Keil 58 Mk., so', zu
verkaufen 1105

Raueiilha>!rstraße6, p.
Reue ^ Taschen - Liwau
39 Dl., Sofa u. 2 Sessel 8 . M..
Chaiieiongne 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 1106

Ranentiia'ersiraße6, v
Ä .̂ leg rote Plüsch,zarn., Sola u
'«2 -' 6 Stühle, geich.titz:, f. 95 M
zu verlausen 9356

Bisma rckrini  32 . 3 r

. « .
zu verk. Wedergasse 56, 1. l.

Händler aus eichlosse i.  9 '70
ii 'hlo ueue getve
Uilro , Patenrstühle,

Wirtschaitsslühieunter Fabrikpreis
sofort zu verkaufen 3211

Nonen haiernr. 6 p.
cu pol. Bertik. bill. zu verk
Walranistr. 13. p l. 4628N

W» Wwsüenes Kleid
billig zu verkaufen 1542

Schachtstraße4. 2

Ueberziehee,
neu, billig zu verkauien 5220

Luifenstraße31, 3. St .̂
^(7fin Gebrock Anzug (mittlere
>2- Statur), fast neu, preiswert
zu verkaufen.

Näh. Saalgasse 24/26. 3. Et. r.,
zwischen 12—‘/s‘2 oder abends
auch8 Uhr. 9369

Ê,ln >ed. Kanapees. 6 M. z
vk. Hellmund,Ir. 29. Stb. p.

3448

»Ii sehr gmerh. Ucverzieyor für
™ Jungen von 13 bis 18 I.
billig zu verkaufen 1522

Moritzstr. 72, Hth, 1. r.
g7»ast neuer Uedcrzieher 20 M.,
{ ) 2 Ampeln sür eleftr. und
Petroleum billig zu verk. 3388

Dotz cimerstr 106. 1. r.
«I ^ eiß. Kleid3 M .. breit, sch.

Pelzkragen4.50, Frauen
Eapatthut1.80. s. schöne gnt-teh.
Damenubr, Doppcldeckel, 17 Mk.

ierilf.K.3.1. 03co

Mur erb. Kino rmantel (12 I ),
W sowie D. Jacket b. zu verk
Frankenlraße3. N_ 3877
^^ ero, gut erb., 104 Einlr. I.,

74 Cmtr. br„ zu verk 318
Adlerstraße33

EtLin gut erh. Nestau atlonSherd
und 3 neue Boiler b. z. vk.

4564 Moritzstr. 9, Hth. P.r
^ ■ I UllliHÜ 1')

wie neu, in Nußb. mik Aus atz
schwarz mit Aufsatz, zu niedrig'U
Gelegenheit-Preisen zu verk. 50 "
König. Bismarckring 16, Hochv

ßHHjanino. wenig geipie.t, biaign
^ zu verkauien Rauenlbaler-
straße4, 1. iinls. _ , 7792

Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft bei 3v39

3. C . Roth,
Wilhelmnr. 54, Hotel

fZtelegenbcitSbatber goldene und
silberne Schmucksachenbillig

zu verkaufen 5133
Kapellenstr. 12, 1. St . rechts.

E"

Schöne große Zweideckel-Körbe,
Paffend sür Bäcker- und Konbitar-
waren bcrumzutragen, unt. Leidst«
kostenpreiSü 2 50 M. zu ver
kaufen. 3 )41

Geißer, Herderstr. 31. p. I

Nell, Eichen, sowie eine"" Ei
(nur best. Arbeit) finden Lie billig
MarKstraße 12. bei Spät». 4694

>̂ine ichöne Puppenstubezu
verkaufen 5251
Adecheidstraße 81. Htb. 2.

jtz Geiei ft Her
Damptnaaschine m. Mühle
(wie neu) für Mk. 7.— zu v.-r-
kause». 5039

Arndlstraße1, Part. lin ks.
ß,I»apageitäst,i, gr. ». solid, billig

zu verkaufen 5262
Westendstraße 17, Part. k.

Ettlsüches fifernrs.
Treppengetilnder,

62 Mkr. lang, 0.95 Mtr. hoch,
Stäbe aus 12 mm Rundcisen, zu
verkausen Per Ende Febr. wegen
Errichtung eines Aufzuges im
Trcvpcnbause. Anzusehen täglich
im Lagerbanse au d. Schiersteiner-
siraße’ (Wiesbadener Möbelheiin).
Nab, benn Berwaiter das 3423
Dirnen zu haben Röderslr. 27,

I Sl doch._ 3681
,J »utna Wmier. Kartoffeln llliaii.

5.e0, auch Mäuschen, Obst
und Zwiebeln 5196
_ Dotzbeinierstraße 24, 1.
y ‘} od.) neuer Laoentisch preisw.
^9-  zu verkaufen. Näh in der
Exved, d. Bl. 5204
^oppeilec er» zu verlanien

Seerodenstr. 22. 6022

M Sil-
Anzüge, Hosen n. Stiesel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neugasse 22,1.St.hoch.

Saft neue

Waschmaschine
(„Weltwunder") billig zu verk.
4006 Adlerstr. 50, 1. r.

masssssnnEsaüiB
f £ in Seidenpinscher, haio ge«3̂/ schoren, weiß mit grau, zu¬
gelaufen. Abzuholen 31,1

J .'stadterstraie'7, Bierstodt.

»Zerren- und Damenwäsche z.
Waschenu. Bügeln w. ange¬

nommen; feinste Auss. ûgesichert,
ohne icharse Mittel. Frau Basting,
Nerostraße Ist. Hth. 2. 5166

roener-W .sche zum Waschen
u. Bügeln wird angen., gut

u. bill. besorgt Scharnborststr. 34,
Htb., I. Si . r , b. Werner. 4460

!ijd)c zum Bügeln wird an-
•+*2  genommen 4154

Faulbrunnenstr. 12, 2. L
rt ' erfcttc SaiNeiderinh. Tage

frei Römerbera 16, p. 4394
Lt̂ erreii-Wäsche zum Waschen

Ulfs Bügeln wird ange¬
nommen. Näh. Moritzstr. 44. S.
1.. bei Strobes. 4466

Miesse 13,1 .g.r„
tugeln und Wäsche wird ange
nomnicn. 2525

HraHi
werden gut u, billig ausgebessert.

Off. u. C. K. 40 an die Exp.
d Bl 4037
(7̂ -ucht Frau, we.ch: im AuSo.

v. Wäscheu. Kleid, bew. ist,
sucht Beschäftigung. 4414

H rderstr. 1, 4 St . l.

Wäsche
zum Waschenu Bügcln wird on-
genoniilien 5140
Göbcnslraße5, Mitlelb. 3 St. r.

ntue’ |on)lc l,ttr-
, werdenb. garniert

und modernisiert 2085
Zimmermannstr. 6, 1. ils.Kostüme,Kirrderkleider,Prrppentleider

werden billig ongesertiat 5245
Hellmnndstraße 23, pari.

Junge J-rnu
empsieblt. sich iw Ausreffern der
Wäsche und Kleider. 5i30

Herinannstraße26, Htb. 1. r.
Äunge Frau enipfiebll sich im

Ausbessern und Aendern voll
K,eidernu. Wäsche. Näh Moritz»
straße 44, H. p. 1.. bei 511

Frau Herwig.

Perlehie Sieeideri»,
mit guter Empsediung, sucht noch
einige Tage zu besetzen

Näh. Bleichsir. 7, 3. 1
klj -äberm einpt. sich in u. auger
VV  dem Hause IM Ausbessern
von Wäsche und Kleidern, uch
werden-Kindertieiderbill. angeferi.
Scharnborststr. 27. 9954

Stickereie,l atZ
promptu. bitteg angefertigt 2536

Stlftsiraße1, 2. 1.

Stickerin,
und Weißsticken) billig 1924

Scharnborststr. 35, 2
'. Himmeiuia.rNilraße6 1. l.nks
Xp Muffs fow. Poant. Muffs w.
ge, ii. ang« ., auch wcrd daselbst
Gardinen gespannt das Paar zu
60 Pfg. 4383HAeverz.eher-Monogramme in

Ga,p und Silber werd. billig
angesertigt Scharnharststraße 35, 2.

5221

rer Möbelwagen u. Feder»ollk>,
besorgt bill. und unter GaromiePH. Ruppert,

früher Schwaibachernraße, zetz,
Adlerftraße 13. 5165
Umzüge

per Möbelwage» u. Federroüenb-,
sorgtu. Garantie 4M
PH. Rinn, Moritzstr. 7, Stb 1. ,

Umzüge
mit Möbelwagenu. Rolle» in der
Stadt und über Land werden gut
b.fforgt H. Bernhardt, Blücher-
straße 20 u. Seerobenstr. 29. 5327

Partienr .,,9?Ä
schn.ll ausgesührt 6226

Römertor2, 3.
Feinen bürg« ichn

Wttttagstisch,
event- Abendlisch 4878

Adeldeidfiraße 15. 1.
s^ clenennraße 15, 1., an gute

bürgerlichem Mittagstisch zu
60 Pf. können noch mehrere Herren
teilnebmen. u515

Eb  iUit
verzinkt, nach der neuesten Vor,
schritt ans Lager 4392

Schlosserei. Westendüraße15.

Hille od. Hemillees
zu verwalten gesucht.

Off. u. G. 3t20 an die Exped.
d. Bl. 3-21I-Soi Trifw- lg Halbwaise, Haus-
IlblS Ul besitz.,60 000M.Verm.,
in. vaff. gcs. Herrn bis 38 I.
Näb. Details, auch Bild erh. nur
ernste Bewerber v. , FideS"
Berlin 18. 11/152
Weihnachts - Junge hübsche

Wuuscl» ! Wwe. 60 000 M.
Verm. wünscht Heirat mit liebe¬
vollem Mann, w. auch ohne Verm.
Nichtanonyme Off. „Ideal ',
Berlin 7. 10/152
C^ ür Großgrundbesitzersiochier

23 I ., ev., hübsche, schlanke
Figur, 80 000 M Verm. s. Lrud
pass. Heirat. Seriöse Bewerber
bei. Anir. an „Fides", Berlin 18,
zu richten. 13/132

Heirat.
Junger tüchtiger Hotelsach- und

Kaufmann mik einem guten Ge¬
schäft an d. Hand, wünscht sich zu
verheiraten. Witwe ohne Kind«
nicht ausgeschloffcn. VermögiN
mindestens 10 000 Mk. erfordeil.
Vermitilcr verbeten. Distretion
sicher. Offertenu. I . 3832 an d.
Exped. d. Blatter. 3832

HeifDten vrnnitlelti
Frau Wehner. SRonienerg 29,

lA Kerger iwe..
Berühmte b. artendeuteria

Sich. Eintreffen jed. Angelegens
4395 Ellenl ogenaaffe 7,  Vdb. 3.

Phrenologin
Lana,raffe5, im Vorderbaus. 5013
yi.u !

Kartendeuterin,|
Hoffmann . Sckiwn. 4 H.,3 . Gi.

Dame»«Mondrion.Hebamme,
2832 Walranistr. 27
hübsches . 3 Monate ober

Mädchen als Eigen obzuz.
Elivillerstraße 18, 1. St . I. 5133
I saou» ck« trairgais ck̂ pee
" l'Acui &mi« de Paris, P*r
Mlle. Mereier, Maitresse “9
langue. Hautes referenee3.
4150 liöderallee 32, 3. __

Meee Iiiniie,,
zu haben. Philipp Schloffer. 168*
Zimmermeister. Scharnborststr.^

Besooders iu  geoieei
Aus einer

KoMrsisst
hcrrührendu. anderenm.br kou>
ich größere Posten Herren- u"
Knaben-Anzüge. Paleiots, ‘
Preis 15—45 Mk. war, jetztK
Hälste der früheren Ladcnprcw>
Ein großer Posten Joppen. Ead
Hosen, Schuljovveni» ichr»re
Auswahl zu jedem annehmd»
Preis. Za. 300 Knaben AnM"
früherer Preis 6—20 Mk.. >i'
bedeutend billiger. Ein
Havelocks, deren früberer Preis»
10—40 Mk. war, jetzt 3—Wj,.
Hr Nesgesse 22, 1. »•
vis-a-vis der Eisenbaiidlunĝ̂g

Hrn. Zintnraff

werden von auSgefolleiieil
nach den neuesten Mustern»“Lj
fertigt bei

Friseur Loren *»
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bewährte haltbare
Qualitäten

empfiehlt in allen
Preislagen zu bilL

Preisen

jFriedr.Exner,
Wiesbaden , 1864

3engasse 14.

ijCrodcnts Buchen-Ächeuovlz ac-
.Ä zügeben. Skäh. Feldstr. 15,

pari. 3050

m  Hon. «Seifet
'Svrrchst 10- 1 ii 5—10 Uhr 5127

Eektra -Ker-
zen brennen
am hellste» .
Beim Guh
wenig be¬

schädigt ,vor
, _ Dutzend 50,
75,85,110 .§>ier :C'.Möhler,
Trog,, Manritiussteaste.

■e Mm

rjjiit Schilhmalhkt!
Schäfte aller An m feinfter

Ausführungu. prima Qual Lcdcr
refert nach Matz zu bill. Pensen
J od, Blomer, Zchwalbachecstr. 11.

Üeberzieher-
Monogramme

w. aufgezeichnel und schön gestickl
^Hochüätte2. Hth. 1. St , 5148
Brennholz per ijtt. M. 1,30
Anzüadeholz „ „ ‘S.üO

liefert  frei Haus
Me

Dampfsciireimerei
Detzheimcrftr. 96. Teieph 766.

Bestellungen werde» auch Ncu-
gaffc 1, im Laben, b. M. Offen-

!stadt Nachf, angenommen, 4331

Zöpft,
enorme Auswahl, auch in nalnr-
grau, einzig billig nur bei 318?
H. Giersch , Goldgaffe 18,

Ecke Langraffe,

Pft.lOP g.. 10Pf d. 95Pfg „ eu,pf.
Altstadt-Konsum , Metzerg. 31
(näifl der Goldgaffe), 4305

Rat
ln Strafsachenu Zioilproz,, Ein-
siehg. v, Forderungen, Schrift«
läse re, durch I , Heuß, Rechts»
kons., Schierste,nerstr, 12. 3581
/ Von heule ab:

Prima Rindfleisch,
per Pfd. 66 Pfg,, 33.-7

prima Kalbfleisch,
: per Pfd 75 n. 80 Pfg,

Mayerhofer,
—A _ Rümerdera3

/ Schwarten
f«t Gc.änder u, Stickholz, zugir
Ichniltenä Quadr -Mir. 50 Pf,.
Echaoldreiter von3 Mir. a Ouadr,-
Mlr, 60 Pf. 3771
ä. block, Zimmergesch. u, Sägewerk

fljL' Aaniraße 8,_

J. P. Wemir,
Silbet; Spiegelrabmcn-Fabrik,
. La»,,gaffe>16. — Tel. 1990,
Moderne Eiurahmuuge»

V̂liotoqrapiiiestäudrr.

Für WieMMef!
Sch, Kinderschlillenper Dtzd.

24 Mk. Jcau Wich , Biebrich
a, Rh,  Neugaffe 6, 8990

HAIen,
j. Grütze, in Stoff II. Lack, mit u.
ohne-Ständer, auch nach Matz, zu
Fabrikpreisen, Auch verstellbare
Büsten. Schnittmuster»Verkauf
Luisenpiatz1 a, 2. Et , Ecke Ri>ein-
straße Wiesbaden. Filiale Albrecht»
stratze 36, 1. r., Ecke Oranien-
stratze. 2939nmzügeu.fönst,Fuhbwert w,bill. des. Hellmunüstr. 26,
3. St , bei Leinweber, 5097

Modes.
GeschmackvolleLtnscrtiguug

moderner Tamenhüte —
Durch Ersparung der Ladenmieie
billige Preise. 13

8§rh. Kobbä,
Putz- und Modewarengeschäft,

BiSmorikrinq 25 . 1.
ilfe * g. Blutstockung. Timer-

vF mann » Hamburg » Fichr?«
stratze 33. 617 320
iSBrnme

Flügel , 3ä65
Harmoniums

billigst. es
Bequeme Tellzahliuig,

F .Mörai^
Bismarckring 6. bochparl.

Sie finden
die preiswürdigsten

Nvfr « n -«i.
Knabe
Anzüge, PaiekoiS, Jdvpen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hofen, iür jeden Beruf ge¬
eignet, zum Preis« von Mk, 2,50
4, 6, 8, früherer Ladenpreis der-
felb. nahezu d Doppelte, bei 5004
Handel , Mcirktstraste 22,1.

(fern Laden,) Tel 1894.

r>
Mäncrgass : 10,

empfiiblt sein reichhaltiger Lager
in Roßhaaren, Kapok, Seegras
Drell moderner Deflinl ec. rc, zu
bekannt billigen Preisen 2879

Kommissionen,
Besorgen von Gängen, Germitte-
lungen, Gelder, Verlaus o, Waren
wird prompl und verschwiegen be¬
sorgt. 5129

Gest, Off, u, F , F. 3812 an
die Exped d Bl,

Garnierte

wegen vorgeruckler Saison, weläse
früher 15 bis 30 Mk, kosteten,

jetzt jeder Hut
7  Mk 50 Psg . 5152

L, Westerfeld,
Sie Herder- und Riehlstraße.

Die bekannten

| ®#jcalf und Rahmen-Arbeits-
für Herren und Damen in

'ffch Fassons und divers. Sorte»,
, ?kcalf-, Chevreaux- und Wichs«
^ ' Ctiefel für Herren, Damen u.
Kinder kauft man am billigsten
MMarktstr.22,1.

Kein Laden . 5005
^1894, _ Tel, 1894.

Spezialität in
zederrollen,

u. gebrauchte, von 20—85ül, _ipu .uuujii, wwu - w— yj’J
L: Bragkr., 1 Mi chwagen zu

laufe» Dotzheimerstratze 85, bei
5149

Wreinilogl»ii.
ArifhmoMlie,

Helenenür. 12, 1. Et.
Nur für Damen.

es. geschützt.
Sprechst. v. 9 bis abends 9 Uhr.

Llllser-Dailiimma
Nheinftrafie 37,

(f

unterhalb drS LulsenvlaheS
Ausgestellt vom 2. Dezbr. bis

8. Dezbr. 1906.
Serie I.

II . interessante Wanderung

Mexiko.
Serie II.

Salzburg
und seine HochgrbirgSwekt.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30. beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
vbonurment.

Ler

Ariieits-
Ilachweis

des
Wiesbadener

„Generrrl-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in uns.rer Expedition ver¬
abfolgt.

FL ewandter Zeichner such! Neben-
beichäftigung, ev. auch auf

einem Büreau iätig zu fein. Off.
erb. u. A, O. 100 an die Exped.
d. Blattes. 5305
^Lrfahrencr solider Krankenpfleg.,
^ ürztl. geprüft, sucht Stellung,
Off. unter B. 100 an die Exped.
d-, Blaites. 5139

Werderstraße 86
Frgntsp. 2Z6

FHine junge Frau sucht j. nach-
"W- mittags Beschäftig, für halbe
Tage oder Laden zu putzen 5128
_Ludwiastratze 3, 1.

$ISier besorgt einem Mann, 29
***& I alt, und 4 I . ein Ge¬
schäft betrieben hat, Arbeit gleich
welcher Art- Off? u. K. B . 200
an die Exocd. d Bl. 51 8

28 Mark extra
dem. welcher ein durchaus tücht.
felbständ. Haushälterin Sielle bei
einzelnem alt. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeugt,, u. Einpf.
'vorh. Bescheid Ansprüche, Off.
u,,D P , 22 an d Exp  d . BI. 2938

Männliche Personen.
Ein tüchtiger, selbständigeriosser

§

für dauernde, angenehme Stellung,
fowle einige erste

l.6hm-, Land- Md
Schablonen-Former
von einet neiierbauieu Eisen¬
gießerei sofort gesucht.

Meldiinrei, u, M. 3114 an die
Exped d» Bl,_ , 3114

Tüchtige Schachtryetstcr I
für Erd- u. Oberbauatbeiten[
gesucht von 6113

WiederlpaHn und Scheffer,
Schlichterstraßc 10.

^uchi . Gelogieser und Mclall-
^  dreher kann sofort einireien
bei 4056
Heinrich Kraule, Helenenstraße 29.

chloffergehilienf. Earl Wien, r,
Ettvillerstr. 12._ 3673

junger sauberer HauSburfche
gejucht. 4475

Waldstraße 26, Part.
Verein

kü? unemZ-sIrliedsrl

im katkaus. Isl . 574.
Ausschließliche Veröffemtichung

städkiicher Stellen.
Lblkilun» für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Friseur
Glaser ,
Feinmechaniker
Küjer
Schmied
Schneider auf Woche
Schre>ner
Schuhmacher
Wagner
landw. Llrbeiter

Arbeit «neben:
Kaufmann
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Schneider
Spen gier
Tapezierer
Bureaugebülf:
Bureaudiener
Einkafsierer
Tagiöhner
Krankenwärter
Ltzaffeur

Ljackierer-Leh'rling geg. Vergütung
^  gesucht . 2793
_ Hellmundstraße 37.
Weibliche Personen.

Modes.
Flotte, 1. Kraft für feines Ge¬

schäft am Platze gesucht.
Off. m. Gehaltsansp. u. Z. L.

4688 an die Expeditiond. Bl zu
richten._ ^688
g£ tn Mabcken, welches bürgerlich
^2- kochen kann u. Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen ges. 2507
_ Rbeinstr. 80. 1.

Modes.
Lehrmädchen für Putz aus acht-

harer Familie sucht 3774
Frau Vslassr,

Bahuvofstr. >6.

Rhein.-Wests. .«
Handels- und Schreid-Kehranftalt.

38 ^ b6in8trZ586 33 . W
Ullterrichts-Znstitut für Damen und Herren.

Buchführung , Rechne «, Handelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinen - und Schönschreiben.

Fi -ospekte kostenfrei.

)BMäb« en und Frauen können
«V » nachmittags das Weißzeug-
nähen, AuSbcssernu. Zuschne>den
erb Helenenür. 13. St '.l . 1645

M.Knö iel, Schueiderin.NorkÜx,3,2.
oatins. fleiß. Mädchen ges. Gute

Behandlung. ö !21
Röderallee 33, park.

Lounge Mädchen töiinen Wtitz-
V ? zeugiiäheN u. Zuschireiden
grundl. erlernen 2615

Schwalbacherstr. 28, H. 1. I.
fÄeqr vrdentl. Mädwen erhalten
d Schlafüelle 2335^
_ Römerberg 29, 3
yhlJaecben können das Sheibet-

machen und Zujchneiden
gründlich erlernen 3909
_Eleonorenstr . 3, 2. I.
M äochen kann das Bügeln

gründlich erlernen 52-.il
Sedonstraße 10, 1 Tr. r.

fl
jeden Standes Hermann Großer,
Stelleiivermittler, Bureau „Metro-
pol", Schulgaffe6, 1.  4537

Personal
jeden Standes sucht Hermann,
Grofter , Slellenvermittl., Bureau
„Metropol". Schulgaffe6, 1. 4538

CTmlUidies Seim,
Hrrderstr . 31 , Part.

Stellennachweis.
Anitäudige Mädch. jed. Konfesston
finden jederzeit Kost u. Logis für

Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
fpärer gesucht: Stützen, Kinder-
gärrnermuen, Köchinnen, Haus- u
Alleinmädcheu. 40l

^ .rbvLtFNÄehwsi«
Lnr Prnuen

im kLlddLU8 Mosvncisn
une ntgeltliche Stellen-Vermittelunz

Geöffnet bis 7 Uhr Abends.
^btiisilunZs I,

für viensrbotön unü
^rboilsrinnsn,

fuLt ständig:
^„Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus«, stind.-r- und
Küchenmädchen.

L. Waich«, Putz- ii. Nol .atsfrauen
Näherinnen, Büglerinnen und
Laufmäochenu , Taglöhnerinnen

Gur empsohten: Mädchen ergairen
jvfvrr Stellen.

Abtheilnng’ II,
A.fürhöhereBerufsapten:

Kinde.frLuieiti- u. .Wärterinnen
Stützen, Haushälkerinuen, sr;
Bonnen, Jungfern.
Gefellschafierinnen,
Erzieherinnen. Eoinplorimnnei,
Berkuuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachiebrerinnen.

L. für sämmtlietiöL Uotsl-
psrsonnl, soxvis für

?en8ion6n, g,ueii suszvLrtZ.
Hotel- u ReüaUrotionsköchlnnen.
Zimmermädchen, Wafchmädchen
Beichließerinnknu. Haushälter¬
innen, « och., Büffel« u. servir.
fräulein^

6. LentmlstsUs
kür Krankenpflegerinnen

unter
Muwirkung der 2 ärztl. Vereinen

Die Zldreffen der frei gemeldeten,
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zeit dort zu erfahren

Zu den billigsten Preisen empfehle passende

Weihnachtsgeschenke
wie: Barometer, Operngläser, Feldstecher,

Fernrohre, Thermometeru. s. w.
Brillen, Kneifer, Lorgnetten in großer Aus- '

wähl und in jedem Metall. - -
Reparaturen schnell nnd sauber. 4582 :
Lieferant des Beamten-Vereins

Consf , Ho t̂n,
Juh . Carl Krieger,

Langgasse S.

Fidelitas.
Zeitschrift , enthaltend Lustspiele , Solozenen, Kouplets (mit
Musik), Vorträge , Gesellschaftsspiele u. dergl. Monatlich
1 Heft . Halbjährlich 2 Mk. Probeheft , 8 Stücke ent¬

haltend , 40 Pfg.
Das Vergnügnngseck.

1. Bd. : Prologe nnd Eröffnungsreden bei festlichen Ge-
lngenheiten , 1 Mk., 2. Bd. : Leitfaden für Dilettanten zu

öffentlichem Auftreten , 1 Mk.
Di © Banchrednerkujist von Gustav Lund.

2, Auflage. Mit Abbildungen . Preis 50 Pfg.

Die Berufswahl im Staatsdienst,
Vorschriften über Annahme , Ausbildung, Prüfung , An¬
stellung und Beförderung in sämtlichen Zweigen des
Reichs - und Staats -, Militär- und Marinedienstes. Mit
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen. Nach

amtlichen Quellen von A . Dreger , 2891
8. Auflage Geheftet 3.60 Mk., gebunden 4.50 Mk,

Dresden u. Leipzig, C. A. Koch’s Verlag.

! !!Grosser Möbel-Verkauf!!!
als:

KLcidcrschrärrke, Küchenschränke. Tische. Stühle ',
Divans , Spiegel . Vertiko , Schreibtische, komplette

Schlafzimmer nnd komplette Knchenmöbel
$3 “ zu ganz auffallend billigen Preisen

Ich. Weigandk Lo.
Wellritzstrasse 20 p., I. und II. Etage.

Telefon 3271. 3776  Telefon 3271.

tut Nachricht
fr Me!

Die im Besitze des Zivi ver
sorgungSschcimS befindlichenPer»
fonen werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Bakanzenliste der
mit Verforzungsberechflgten zu de-
fetzenden Stellen auf der Expedilionk
des „Wiesbadener Generalanzeigers
kostenlos zur Einsicht offen liegt.

Schönstes Weihnachtsgeschenk!
Broschen, Anhänger,

ObugosShlipsnadel«,Ringe, wmsmzjB!^
ManschettenknöpfeI fortraats.
Obugps -lpatentamtl. gesch.) Portroits werden nach jeder
Photographie angefertigt, sind hanögemalt, unerreicht an
Aehnlichkeit, Farbenschönhcit und Haltbarkeit.

Man hüte sich vor Nachahmungen. Nur zu haben bei:
Bei »Bis*eiw, Juwelier,

Kirchgassc 40 , Ecke Kleine Schwalbacherstratze.
_ Gegründet 1897.  5238

in grosser Auswahl
empfiehlt

wilh. Scher
Wiesbaden , Marktstr . 10,

WM " Telephon 616 . 5763
Lieferant d. Wiesbadener Beamten-Vereins.

für
Lanvwirte » Jäger » Arbeiter , Automobilisten»
Tonristen » Nobfahrer usw. in allen Ausführungen.

.loiiann J. Drodfcen, Lederhandlung.
4676 7 Manritiusstratze 7.
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extra billige-
Tage!! ;

Güooßülieimi Marx
in Wiesbaden.

Marktstr . 14, am Schloßplatz.

Heute Freitag und Samstag

@®T Verteilung
der bekannten

f t♦ 4.

Z
Z
Z

F

D

Halbwolle. « Meter Mk. 2.70

« Meter Mk. ».50

Gratis- Zugaben! !
Zum Verkauf kommen:

VÄÄ Betttücher
21/'* Meter lang, zu Mk. 10.80

2 St farbige ^ett -öeMgE mit 4 Kiffen
zu Mk. 5.60

6 St . weiße Kissen» 3 Mal gebogt,
zu Mk. 4.-

- ea«  weiße vamaft-Bezüge,
fertig genäht , Pr. Qualität , Mk. 7.—

I Dutzd. weiße Damast -Handtücher,
120 lang. 48 breit, Mk. 6.—

V, Dutzd . Lküchen-Handtücher Mk. 1.10
- sei»,. Damast-Tischtücher

zu Mk. 5.80
I Dutzd. Damast -Servietten Mk. 4.—
1 «leid.
1 K!d 5, Lode»,
1 KIef6t Damentuch, 6 Meter Mk. 4.50
1 Kleid , schwarz, 6 Meter Mk. 4.50

1 schwarzes Satin-Tuch-Mid,
hochfeine Ware » zu Brautkleidern,

6 Meter Mk. 11.40
1 Druck-Kleid 6 Meter Mk. 1.50
I Silamosen -Kleid , In. 6 Met . Mk. 3.-
1 Belour -Kleid 6 Meter Mk. 2.50
2 extra breite Hausschürzen Mk. 1.40
1 halbwollener Stock 3 Meter Mk. 1.20
1 gestrickte Hcrrcn -Weste Mk. 2. —
2 gute Herrcn -Hemden , farbig, Mk. 3 —
6 St . weiße Damen -Hemden Mk. 4.80
3 Paar farbige Beinkleider Mk. 2.80
3 St . weiße Nacht-Jacken zu Mk. 3.50
6 St . weiße Biber -Betttücher zu Mk. 5.—

tira .? tb ?Ee BClt sdO !fßtll JH  Mk 5 .80
1 eleganter Regenschirm Mk. 3 —
I Pelz -Collier , neu zugelegt, ä Mk. 4.50
Vs Dtzd. weiße Linon -Taschentücher

zu Mk. 0.75
'/, Dtzd. Herren -Kragen Mk. 1.25
1 halbschwerer Uebcrziehcr Mk. 10 —
1 Winter -Anzug Mk. 14.—
1 Winter -Hose Mk. 3.75
I Loden -Joppe Mk. 4.80
1 Knaben -Anzug , blau Cheviot, Mk. 2.50
3,20 Stoff zu einem Herren -Anzug

Mk. 4.80
und noch viele

praktische und nützliche
Attikel

riesig billig.
Elegante

Wand -Kalender

gratis.
52!ocooo»

Akademische Znschueide-Schnle
von Frl. J . 8tein , Wiesbaden, Luistuplaq la, 2. Et

Erste, ältette u. prcisw. Fachs»ule am Platze
»ad sänimtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener Tngl. und
Pariser Schnitte. Leicht faßl. Metbode. Borzügl., prakt Unlerr. Bründl.
AuSbilduagf. Schneiderinnen 11. Direklr. Schül.-Aufn. täzl. Soft. w.
zû eschn. und eingerichtet. Taillenmmt. inel. Futter»Äapr. Ml. 1.2S.
Wodfdin. 76 Pf bi««1 Mk. 873«

PUsteii -Verkauf : Lackb. schon von M. S.- » an, Etoffb.>»u M. S.bv au, wu Ständer voa M. 11. —an.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amcrifan.),

Corre pondenz Kaufmann. Ncchiien(Vroz.-, Zinsen- u Conto Torreut»
Rechnen), Wechfellebre, Kontorkunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. TagcS - UNSAbead-Kurse

HL. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-selbüeiiischätzuiig, werden discrei ansgeführt.
Heim .*. JLelcher , Jtanfmnnn, langj Fach ehr. a grög. Lehr-Jnsiit,

Lui eiivlatz I ». Berterre and t. Sr.

MM' Verkant
der Offenbacher Patentkoffor u. Handtaschen in I». Leder mit
4-fachcm Verschluß mit Und ohne Toilette. Elegante Reise-NcceffaireS
für Damen und Herren, Hand-. An- und Umbäiiqetüschchen. Porte¬
monnaie«, Brief-, Visil-, Zigarren- ». Zigarettentaschen. Akten, Schreib¬
und Musik-Mappe», Piaidliülle», Plaicriemen. bandgenättc Schulranzen,
palriitierte Biichcrrrägcr. Al. um«', Hundcgeschirre und sämkl-che Sattler
waren, welche von meinem Laden herrübren, 11. a in. zu sehr billigen
Preisen. Außerdeii, kaii'en Sie gut und billig Reise-, H„l-, Schiffs-
u. Kaiserlofjer in Dnlkan -Ficbcrplattcn und andere Marken, welche
sich bis letzt sehr gut bewährt dabei,. J Drncliinnnn , 5287

->.» jsfil nur llnas SS,I.Sl.M.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheidcn meiner lieben Gattin, unserer
guten Mutter, Großmutter, Schwiegermutter,
Schwester und Tante

5rau Naroline Iekel
sagen wir hiermit allen, insbesondere dem Herrn
Pfarrer Bender für seine liebevollen Worte am
Grabe, sowie für die schönen Kranzspenden,
unseren herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Peter Jekel.

Sonnenberg, den 6. Dezember 1906.

Gegründet 1865. Beerdignugs -Anstaltcu Telephon 265.

„Friede" und

Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.
Grösstes Lager in allen Arten

Holz- und MetaUsärgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwage ».
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des Bcumtenvercins.

Pietät

5273

7. Dezember 1306. «Slesdademer Meneral-Aazeiie». »

Für diese Woche offeriere einen großen Posten

Wollstoffe
nur hochmoderne Dessins und prima Dualitäten zu fabel»
Haft billigen Preisen zum größten Teil unter

Herstellungspreis.
Größte« Seiden- und Modewaren-Geschäst. rss»

Langg. 36 Emil Siiss , Langg. 36.
willkommene Weihnachts-Geschenke!

Enorm billig!
Damen Reform -Schürzen » solide waschechte Qualität . ; nur 98 Pfg
Damen -Hosen , weiß und bunt. . . . . . . . . . nur 98 Pfg
Stricksocken, stark und haltbar 3 Paar nur 98 Pfg
Biberbettücher , weiß und buntnur 98 Pfg
Herren Unterhosen , beliebte Qualität . J , . . , . nur 98 Pfg
Dame « Racht -Jacken» bunt . . . nur 98 Pfg

- Außerdem größte Auswahl in
Herren -, Damen - und Kinder -Wäsche, Nnterzeugen » Strümpfen,

Manufaktnrwaren re. 4357

Sachs, WarenlagerM. Siager
Fernsprecher 976. Ellenbogengasse 2.

Mttdersirrge
von 4 Dik. an bei 9177

Klein , MichclSberg 8.
Telephon 3490. _

Stent! ii. Krimmei
zentnerweise zu haben 4486

Stein,'.affe 36.

Thüringer Leberwnrsi
nach Hausmacher - Ari!
Kd . AÄÄM - Adolfstrasse 7.

MP*

“8».

4724

Anzündeholz,
gespalten, L Ctr. Ä 40 Mk

Brennholz
» Ctr. 1.40 M. 7586

liefern frei ins HauS

Gebr. Neugebauer,
Dampf»Schreinerei.

Schwalbachersir. 22. Telf. 411

Ur"er-, Vau-
und

Doppelpumpe
leihweise zu haben 3250
Wellritzstrasse 11.

billigst. 4 § 9
Karl Biumer Si  Cohn»

Holz carbciuinassabrik,
Dotzbeimerstr. 55. 4689

100 Sl . Lackb. v. 3 25 Mk. an,
Stoffb. v. 6 Mk. an per St . so
lange Vorrat reichtA.brechlsir. 36,
1. r.. Ecke Oranienllratze. 2940

z

I

Berlitz
School

Sprachlehritist.
für Erwachsene
iliinM » 7.

9604

I
§
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